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iemlich günftig. 
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( ‘ F egen ungeheuere Steuerhinterzie— 

Albert J. Lauer in Halt. ——— un Ehe jet. Chicago jei 
— der Mittelpunkt dieſes Treibens im 

——— 5 2 * Lande und daher auch das Zentrum 
Sekretär-Schatzmeiſter der Firma zer Umferſuchungen. Die Regierung 
Briggs E Turivas unter Auklage. werde die Bücher jeder des Steuer— 





— — — — nn 
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* a ee ag SR ER rn we re E i J Te — 
Wilſon und George — ar me mE eben Kent Fahrpreis bleibt. igftens bis eine eingehende linter= ! 


fuhung ftattgefunden habe. | 
ganze Flotte in der hohen See ver- 


+ 











Keine Regulierung jtädt. Antngen. | 


| 

Interzeicneten Vertrag über die ſenn BE, Staatsobergericht entſcheidet Beru— Die ftaatlide Nupeinrihtungs: 
0 ee „Die Briten naben ihre Agenten ze. tommiffion hat, tie das Obergericht 

| Be ARE. * . — — fungsverfahren gegen die Stadt. heute, Nachrichten aus Springfield betrugeg verdädtige Firma und 

| ihaft im Lande. Muh) von der zufolge, entfchieden hat, fein Recht, | Gorberafi nz da3 aenaueite prü- 

! Sciffahrtsbehörde find viele von Nuteinrichtungsanlagen zu regu: : > | KOrporaston — — 
Lautet neueſte Autlage. ey KKontrafte find nicht bindend. i : 2... : Angeblicher Beſtechungsverſuch. fen. Bekanntlich ſind zwei beſondere 

ihnen angeſtellt, ſie nehmen ameri fi dt bindend» lieren, bie ftäbtifchen Gemeinmejen Beamte, Charles Nihardfon und U. 


Iteile denticher Blätter über die neue 
st, Madden fowie audh George Kt. 


Alliiertennote 
Alliiertennote. 
.0: tische Interefien. Das iit ein Grund | _ men bielt das Dbergericht eine Ent- | . ne ee owie 
Waſhington, 18. Febr. Ueber 366 Marhr; R Kontraftliche Beitimmungen der Stra: Me re | Ter Angeklagte foll vertuht haben, ei= | gdoc, mit dieier Unterſuchung 
‘ \ » > . Sn : fiir die abfälligen Nachrichten über 2 — ſcheidung Kreisrichter E. S. Smiths nen Eintommenſteuerbeamten mit — 
Nur Alldeutſche lehnen ſchroff ab. — —— die Schiffahrtsbehörde.“ ſſenbahnordinanzen haben keine Kraft, von Sangamon County aufrecht, der! — —* I betraut. 
— r d 


a | foweit Fahrpreife in Betracht fommen f ; ; | Leiſtet Baarbürgſchaft 
— . .. np» s > Jones verſprochen, t hatte, einen Einhaltsbe⸗ act; — m 2 ; 
r s W enator Jones hat verſproche33 * abgelehnt hatte, einen Nacht im Gefängnis verbracht. 
— nie Dun ARE 7 mi a er Eu 2 die Angaben des ihm unbefannten Keine Erhöhung berSchulbucpreife, fehl gegen die Springfield Gas und | | Lauer wurbe heute bormitlag auf 


u 2 : . fe — | Yefänanig ins Bundesgebäude 
ee « | Briefjchreiber® genau unterjuden Electric Eo. zu erlaffen, um, biefe| ‚dem Gefängnis ins * , 
in feiner Beiprediung der Alliier- |fhiiitiquelle, berichtet: Aevolution ift zu. E — — zu wollen. — — „Wizwingen, ihren Vetrieb gemätß den In den Bureaus von Vriggs EZurüclgebracht. wo Turivas und * 
kennote an Deutſchland, welche Zu- in Wladiwoſtok (Sibirien), Nitolst, — 4— —J nröhten Teil = ner Beute In — — — * Eee Zurivas, einer Storporation, die cn en —— 
eftandniffe hinſicnlic der ürozef- Joniſchioskt und Blagowoſtſchenst - —rir —* — em SpringneDd gegeber lommiſſion zu geſtalten. Die Ent-ſich mit der Abtragung von Bau- Anwälte aus dem —* 
rar von en en. ausgebrodhen, und alle Madjtbefug- en Ar eine Warnung en —— den ſeinerzeit von ſcheidung ſleht in völligem Gegen— Hahlgeriiiten und dergleichen bejapt, | Yamilton Lewis. —* —* J— 
Aukla iegsverbrechen nis ruht jeßt in den Händen einer J DE ze » [der Staatsfommiffion für öffent [jap zu einer Entfeheidung, die da3| 110 S. Dearborn Str., iit geiterm| teten. Hert Zurinoß, Dee Wesen 
Anklage „on Kriegsverbrecher WER. Menier es Ueber diejfe Vereinbarung ilt ein liche Nutzeinrichtungen feſtgeſetzten Obergericht im ſeiben Fall im De— — Zefretü Nr. 355 Oſt 50. Straße wohnt und 
'tehen, in Dentjchland — —— — —T “| Dofnment anfgeſetzt und in Varis Strahenbahnfahrpreis von 7 Cents | zember abgegeben hat. abend Albert en dor Dizepräfident ber firma ift, hate 7 
zuthält, ünfert ih hente das „Ber- ni — mit dem aur von dieſen beiden Staats⸗ Keine Drohung enthielt Wilſons für rechtsträftig ertiärt und den |" Shulbücjerpreiie bleib re ze. = 30,000 mitgebracht, die ala Bitrd- 
iner Tageblatt“: a „männern unterzeichnet worden, Vefund des Kreisgerichts von Sanı| m. un. eier ee u | Antiage ver m pool Thaft Tür Laner angenommen une 
„Das Grwaden des demofrati-  <1CT0 nen — J Von dem Vorhandenſein dieſes gamon County umgeitoßen. Es |, 2° Obergericht entſchied heute ee a nn hinterlegt wurben. 
chen Geiites in England und Jta- , "_ a 3 Meilen NOT Dokuments ilt der „Scrald and | handelte fid) vor allem darum, ob rer, daß ber Preis von Schul- Beſtechungsgeld gegeben zu baden. 
lien hat feine Wirkung darin ge- WAL bon Adele. 
habt, daf es die Führer der Einver- 


E Er * age: Ich Habe nichts zu fagen,“ er 

L — u Lauer wurde Yıydesfonmiflar Wa- Ich 

N Moskau 6 die Sowjetwah⸗ KEzaminer“ von einem Beamten in die Staatstommiſſion den Fahr— büchern, die in den öffentlichen Lauer wurde Bundeskommiſſ tlärle Lauer auf Befragen, „und 
————— Er er Kenntnis aciepkt worden, durdy dei: 

oo ._ ” . 3 . J ) . " s 

itöndnismächte beivon, von ihrer len im Gange; joweit befannt, wur 

'rüheren Haltung in der Anuslicte- 


ZZ 5 5 j Fi kd ich) daraui| . a 
preis feitießen Zönne, one der — —* — —— erg es Firma will meber beftätigen noch) bemen- 
owe en Ss iR Erki‘ E 2 S — t > — » . s . « n⸗ 
‚den alle Bolfhiwififandidaten ge: ee Se tadt Gelegenheit zu geben, ihre Frift von fünf Jahren abgelaufen|starl N. Brigas und Nofevb S. tieren. Was heute in den Morge 
vnngöfrage zurüdzniveihen.“ wählt. — Ir ER nz 2 ee ift, welche die Legislatur feitgefegt | Turivas, im Begleitung des frühe aelefen.“ 
: i * Pr ; : | Maihington, 18. Febr. Die im Ter oberjte Gerichtshof entichied, Ipat.. D Gerichtöhof wies ein Ge: |ren Pırmmdesienators James Hamil-| "on. " a 0 
D V zu ; | die liche Vereinb e⸗ dep 81 ieſes — hat. er Gerichtshof wies ein Ge * | Wie heute im Bundbesgebäude er 
— — Paris, 8. Febr. Alle —— ne ot ee N daß ihr dieſes Recht zuſteht. ſuch um einen Mandamusbefehl ab, ton Lewis ein, um Lauers Freilaſ— .. 3 
zaris, 8. Febr. Alle Mite nommen hat. r — ———— eo 5 ’ 
lichte amtliche Erklärung itber Die in ben Bü ; : 
on X h 17 —— en er Firma, die 
on allen“ and anderen Unklar-6 ve De N rufungsverfahren der Straßenbahn: A. Stehm Schulb [ ı|Serr Turivas war erbötig, fid) mit| "ET in ben Büchern : 
2 3 sberii \ 189 . — .6© an, Schulbuchverleger in Herr Turive ( ötig, 
heiten, von denen es wahrſcheinlich mit dem bisherigen franzöjtichen | dieies Beamten hat der „Serald and | s 











fanisches Geld und arbeiten für bri- ! 








gehören. Mit vier gegen drei Stim- | — 

















Berlin, Dienstag, 17. Febr.! Ferner wird, ebenfalls aus Vol- 














adrintiiche Denkſchrift. 





friedensvertrag jiemlih aus: 
ſichtslos. 








— — — — — 








| Einwände vorzubringen, zeitungen fteht, habe ich noch gar nicht 
* —— mente gehen und der auch Einſicht 
Poincares letzter Amtstag. - x — 
— d eigen Haufe geitern  beroffent- zählt wurde, hatte ver Beamie Call: 
„Die Note ıjt Feinesiwens „trei 4 hen 2 —* Die Verhandlungen in dem Be—⸗d A. Albri John ſ unter Bürgichait zu eriwirfen | ’ i 
08, des diplomatischen Korps, melde] Auf Grund der Mitteilungen | Dentichrift“, die Präfident Wilfon ar h gen Im Be: durch den G. U. Abright und Kohn | fung unter VBürgichait 3 


> ; Em s : ne : nn * ⸗ er prüfte, um die Höhe der Steuer— 
ang ann: » er — Alliierten inbezug auf die geſellſchaften gegen die Entſcheidung Chicago, den Superintendenten für 530,000 zu verbürgen, aber das Anal ..: 2 ö 
* —— Präſiden Poincare während ſei- Er 1er“ de Se am die . SFR ol ns A — —— licht nachzuprüfen, angeblich Un— 
ſt, daß ſie ſpäter zu Verwicklungen Pran enten Poince int ſei Ereminer dem Senat Folgende | priatiihe Frage jandte, legt den |des Kreisgerihts von Sangamon | öffentliches Grziehungswefen, Zran- | gebot wurde abgeiviejen, und Lauer! P! Kt ne —* tb 2 iM 
führen: gleichwohl aber itellt das nes Amtstermins in Fühlung ge— Angaben über den Inhalt des Do— Rachdrug darauf, deß fie keine Counth, das die Eniſcheidung verIcis G, Blair au zioingen — musste die Nacht im Countygefäng- regelmäßigtei en entbedt, morau} 
Schriftſtück einen Sieg des geſunden omen Maren, wurden von ihm kumentes zur Verfügung geſtellt: gs — 4er Lauer ihm das Geld angeboten ha- 


Denk : eine War- | ftaatlihen NRuteinrihtungstommif= |eine revidierte Preislifte anzunehmen | nis verbringen. ben { 5 i 
— EZ ß ım 11 Uhr zu ei- ne ‚Drohung, fondern nu eine X — ar, . BHRUE CHEM . „ben foll. Er foll fogar noch meiter- 
Menidenveritands dar.“ — — — Gloicepa- ‚ Nad) der Vereinbarung Jollen alle nung enthielt, dah der Verjailler fion bezüglich der Einführung des |und zu veröffentlichen. Der Beamte, ven Lauer angeblich — ed 4 — gefag! 
‘ Die „Vofiiiche Zeitung” glaubt, 2 e in deutihen Häfen von den Alliter- | Friedensvertrag und der amerifa- | Straenbahnfahrpreifes von 7 Gente Bahn nimmt Ordinanz an, beitechen wollte und der jeine Ver-| 6, 


. * — haben, daß ſeine Firma bereit ſei, die 
Die Illinois Zentralbahn tat haſtung deranlapte, it Charles) Snpotheten, die auf den Wohnhäu- 


heute den eriten Schritt zur An. | Calner, - Untergebener bes NEN fer ber beiden fteueramtlicden Rech 
nahme der Ordinanz für Entwide, | ernannten Abteilungsvortiehers Ta-| nungsprüfer Wilieom MeYohnfon 


daft weder die dentidhen, mod) die al- ——— — "ara (fer beſchlagnahmte deutſche Han⸗ niſch⸗ franzoͤſiſche Bündnisvertrag umgeſtoßen hatie, fanden vor einigen 
tierten Stantsmänner von vorweg Nachher folgte die Amtseinfüb-| deisihifig, zonge Mir Tome und | pielleicht aus dem Senat zurid- Tagen ftatt. Die Univälte der Stra- 
e  ımders hätten handeln Fünnen. Sie ring des neuen Präſidenten Des- Klaſſe für Klaſſe, zum Erjat der | gezogen werden mühten, falls die | Benbahngefellfchaften behaupteten,daf 


fünt hinzu, die Alliierten würden in | bancl. (dur die Alliierten im Kriege er» | Alliierten über die adriatiihe Frage | die Kontratte ziifchen den Straßen- Eomtinrlä ur niel Chapin. allner hatte Sauer 9 
: = = : ; Pr er . ——— 4 —2 * Ilung der Seeuferländereien, indem Ule Rn aut und E. M. Gunderfon Taften, ohne 
der Tat wohl daran tun, ji aller Freiihnaps:üOrgie! littenen Sceverlufte verwandt wer: | ohne Sultimmmng der Ver, Staaten babnlinien und der Stabt für die * er rad er ſchoön'wiederholt aufgeſucht und mit fen, © 


—— — Be ze : eo V r = — ns !ite die in der Mahregel voracichrie- |! : — NE Unfojten für jene beiben Herren zu, 
Einmiſchung in die dentihen Ver Maprid, Spanien, 18. Febr. So | den. Dies bedeutet, ‚ datt ee Aal enticheiden Würden, Die „Den. | Straßenbahnlinien hinfichtli der — Bürgſchaft pe Söhe von ihm die Einkommenſteuer erör- zöfſchen. ® ’ 
handlungen zu enthalten; denn ſie ziemlich die ganze Bevölkerung des liierte Nation, die ein Paſſagier, ſchrift“ habe nur eine Darſtellung Fahrpreiſe nicht bindend ſeien, und 000.000 Dollars beim Stodtichrei- tert. Sein geitriger Befuh am! na Sichull, Lauer Sekretärin, 
wirrden id folderart eine fdhimpf- | Fifcherbori® Qaarano, nahe Ferrol, WITT berloren hat. ein deutſches der Sachlage enthalten, die „nicht | dab bie ftaatlihe Nupeinrichtungs- |, hinterlegte. Eine Million iſt Rachmittag war furz, er kehrte bald wurde Heute einem meiteren Verhör 
iche Niederlage erſparen, welche ſie Zurde Finnfos betrunfen, nachdem Paſſagierſchift der gleichen Größe durch eine Handlung der amerika- kommiſſion ermächtigt ſei, Straßen: |... Sie Alfinois Sentral ins Bundesgebäude, zurück und unterzogen; ferner wurden ſämtlich⸗ 
* Sl A zu" sie erf joll, Da Groß: |nii I e bahnfahrpreife in Notfällen ohne ein Mr die „llinois Jentralbahn, Die Bundes ihne 815,000 Härten: J— 
rwarte, falls ſie verſuchten, vor ei⸗ Belit aroker Mengen Brannt: und Stlafie erhalten joll. Ta Groß. |niihen Negterung, ſondern durch be | er 09, mir x legte Bundesanwalt Clyne $15,000| Geipaftsbüch d »Bapiere ber 
: 2° ‚fie in Vefig aroper Mengen 8 britannien die arökten Verlui * in | borhergehenbes vollitändiges Verhör andere für die Michigan Zentral- eſchäftsbücher un ap 

em nicht voreingenommenem Ge⸗ dein, Rum und anderer Spirituofen | annien die grozten Verluſte Er= |eine Handlung der britiichen, Fran: | POrHergehenbes Nanbiges Verhor 


d Ti , oßten ec q | Et > „Lauf den Tijdh, die, wie er jagte,Yaner irma ins Bunbesaebäube gebracht, 
aichtshof ihre Aniculdigungen aufs | gelangt war, die in Flaichen ber- litten bat, jo erwädhjit ihm natürlich zöſiſchen ur. italienischen Premiers“ |du erhöhen. —— — ihm gegeben hatte. „Das iſt |? i : i 














: 8 — — ations ſchaft ſich ü — wo ſie gründlich geprüft werden ſol— 

nene zu bekräftigen. wahrt waren und während eines | US der Dereinbarung auch der geſchaffen worden ei. De Anwälte für die Stadt behaup- — — —2—— — die Hälfte“, fagte Callner, „Lauer ah Sie * en — die 2 

Vie „Tageszeitung“ (extrem all- | Sturmes vom Bord eines Schiffes gröhte Borteil. j ’ Der Friedensvertrag. teien, daß bie Stontratte Hinfichtlidh |) 0» rss %,*| wollte mir den vollen Betrag, $30,- au zu ermitteln, ob bei den Ge- 
dentich) findet die Note unannehm- | meggefhmwenmt morben fein folleı. Weiter ijt vereinbart, da alle in 


: . »‚Iichriebenen Mnforderungen ent- 70 : : 
iter n a : — der Raten bindend ſeien, und daß die ſhrie 00, geben, nachdem die falſche ſchäften, welche die Firma mit der 
bar und verlangt, daß Dentſchland Alle Fiſcher ſchnapſten, ſo lange es — Häfen bon den Ber, de Deutihen een Gejellfhaften auf feinen all bie — — zen Selditeinfhägung von der Behörde) Schiffahrtsbehörbe und der Yunbes- 
ihr mit einem feiten, nmenhwegten ihnen phhfiih überhaupt möglich Staaten beihlagnahmten deutfchen |... Kontratte bezüglih der Yahrpreife angenommen worden fein twürde.” |armee gehabt hat, etiva Beamtenbe- 


„Nein I tik Gmmt-Draie| SBitfe, Tonne für Tonne u. Mlafie| Cr  ämeitätigen Debatte wenig | green follten. Cie erflärten, daß nehmen. . z 5 #9 abi. 
— * — — —* ei — für Maife, für den Erjat der Cec- enden — — —— — 3 Walter L. Fiſher, der Anwalt für en —— ar u. — ——— 
——— (agen alle wie ebenfo viele Holztlöge | Verlufte der Ver. Staaten vermandt ge fo berworren, daB felit pen Kontrakten in den lehlen zwölf den ſtadträtlichen Bahnhofsaus- ſchallsgehilfen 


—— Thomas Hennebry — ee 
9 > mw . .. . —22 re \ 9 — f > * * « 
Raihington, 18. Febr. Die Ant- perum. Sie murben in fehs groge | werden jolfen. Diejenigen Schiffe, Ihre eifrigiten Befürworter den Mut Jahren Millionen auf Grund von, 'huß, der die Ordinanz in Stonfe-| offsiret. Qaner beteuerte fi | Maryland fhlägt Franenftimm« 


wort des (Hronen Nates Alliier⸗ 2". : für dieſen Zweck ni zug berloren zu haben ſcheinen. Nach-dR ER „Irenzen mit Vertretern der VBahnge-|..... a e s 2 

en anf ‘rät. — — Karren geihaufelt, wie Kohlen, noch eg — — —* dem ein erneuter Verfuch, die Un- — — die —— re fcllichaft und der Sihparkbchörde feines Unrechts bewußt zu ſein, als red. 

—2 — ote immer bewußtlos. Drei Tage dauerte ſind, ſollen derWiederg yung |teritiit Nepublifanern fi en jeien, erhalten hätten, und daß * z om: (der Beamte fi ihm voritellte und| Noch > Staaten find zu getwi u 

traf hente im Staatsdepartement 2 His alles überitanden mar. 340 | tommifiton in Geitalt ihres Wertes erſtü zung bon Repu Hanern FÜR die Gefelfchaften nicht beiviefen hät- | toren hat, begab ſich heute Mit⸗ 4 zum Sundeifonmmiflär führte. — 

ein und wird jetzt aus der Chiffre- Patienten“ waren im Marine: |aberiviejen werden. * — des Zodge-Vorbe: | zen, pah fie nicht genügend Mittel |tag nach Waſhington, um alle quf * en Er; mt ” durchdringt. 

ichrift übericht. hofpitel En ch im fter bon) Du die Ver. Staaten im Verhält- | haltes zu Artikel 10 zu erhalten, hätten, den Betrieb fortzuſetzen ohne die Maßregel bezüglichen Tatſa— N — u Annapolis, Mb, 18. Febt. Binz 
Es wurde amtlich mitgeteilt, dat 16 big 70 Xahren! Sie genoifen für nis zu Großbritannien mır geringe | tchlgeihlagen war, erklärte der | eine Erhöhung der Fahrpreife, ime=| hen, bejonders die dom Striegsmi-| Herr Lewis glaubte, daß die Bürg- | nen drei Stunden nad ihrer größten 


























bis anf weiteres das Scriftiti re Rerluite von Railanierdampfern er. | sübrer der Minderheitspartei, Ze- nifterium verlangten Aenderungen ſchaft nicht hoch bemeſſen werden je dageweſenen Kundgebung im 
nicht Ser ir, Se, | TE * — | nun u die Bertim- nafor Sithcod: „ES ficht fol an der Drdinanz, Kriegsminiſter N. würde, wurde aber von Hilfsbundes- | Staatstapitol wurben bie Zyrauen- 
einmal ein Teil fheint befannt gege- Schneidet ſich den Hals ab, mung Klaſſe für Klaſſe“ es mit aus, als ob wir in dasſelbe Loch zu⸗ Paſſagierdampfer verboten und die D. Baker vorzulegen und ſeine Zu⸗ anwalt Robert u. Milton eines anbe- —— in der Marhlander 
ben zu werden. Harrisburg, Ill. 17. Febr. Frank ſich bringen, daß ein großer Teil der rückgehen, aus dem wir eben ge— Schiffahrtsbehörde angewieſen iver= ſtimmung zu der Durchführung des Iren belehrt, ber 550,000, minbeftens Legislatur geſchlagen. Der betref⸗ 

London, 18. Febr. Ju der Form, Shaw, ein hervorragender Viehzüch-⸗ in Amerika beſchlagnahmten Schiffe — un. cr, (Pen fol, fie wieder infiand fegen zu | Projekts zu erlangen. Sobald dieje|eber 330,000 verlangte. Damit er-|Tende Zufah sur Bundesberfaffung 
wie fie dem amerifaniihen Yot- ter von Elporado, beging Selbftmorb|von der Wiedergutmahungsfom- | m 1. März follen die Eiſen laſſen. (erteilt ift, dürfte mit den Arbeiten | Härte Lewis ſich einverftanden, aber jerhielt im Senat 9 Stimmen, gegeit 






- ⸗ * | . . . >> . * 2* “ > . . ıhafınnı ’ Kain Ft? Arrirıck, . u. . } ı J pw! rn 2 }; : Mei —J — 
ihafter Davis eingehändigt wurde, mit einem afiermeiter. Geine|miifion für Grofbritannien bean. bahnen an die Geielliaften zurüd-| Die Antwort von Präfident Wil- begonnen, werden, deren Gejamt- der Kommiſſär verwies ihn, ſeinen 18 Leinſager; im Abgeordnetenhaus 
it die Antivort des Grohen Nates Freunde können Fich feinen Grund|iprucht werden wird. Das heine |egeben werden, Bis dahin muß |fon auf die auf Antrag von Sen. |foften Fi auf ungefähr $110,000,- Klienten und Xauer an ben Bürg- 36 Stimmen, gegen 64 Neinfager. 

















der Mächte auf Präfident Wilfons für die Verzweiflungstat denken, alio, der bei dent (bereits eingelei. |Die Bahnvorlage erfcdigt fein. Es Brandegee, Conn, vom Senat 000 ftellen werben. IKaftsjagverftändigen ber Regierung, | rs. Donald Hooter, bie Frauen- 
Schreiben bezünlic Finmes und der | Der ZozialifieneBrogeh. teten) Verkauf diefer Schiffe erhai- |Nt daher wahrfheinid, dab mt |gewünfgte Auskunft darüber, ob| —| Ihomas D’Brien, welchem On — daß in 
Adriafrage, wie es heißt, eine MildDie Berteibigung hat jett das M lene Preis würde an dieſe Kommiſ- binnen wenigen Tagen die weitere |zwiichen den Vereinigten Staaten MeND00 läuft nicht. | Taste, daß er bereit jei, ji mit = jegigen Legislaturtagung nichts 
derung des urſprünglichen Entwur- BD ee abzuliefern jein, um bon diefer Beratung des Friedensvertrages und Großbritannien ein Geheimver- FEN Grundbeſitz im Werte von 830,900 — — mehr beantragt wird, aber 
fes. _ Albany, N. Y., 18. Febr. Jr dem sum Frößten Teil an Groß. im Senat fallen laſſen wirrd, um trag über dieſe Schiffe beſieht, iſt New York, 18. Febr. u verbürgen. D’Brien erklärte ihm | bie Stimmgeber follten fi dann bag 

Rorerit werden die beiden Schriit- Prozeß gegen die fuspendierten fünf | pritannien ausgehändigt zur werden, dieſe dringende wirtſchaftliche Auf- noch nicht eingetroffen. (Mergl, hier: | Derc Schatzamtsſetretär MeAdoo Pen, daß eine ſolche Bürgſchaft nicht ſlaatsweite Frauenſtimmrecht zunutze 
ſtücke nicht bekannt gegeben; und ob ſozialiſtiſchen Aſſemblymitglieder hat Sn Sinai; gabe zu beendigen. Möglichertveiie |zu den Sonbderberidt.) hat, befannt gegeben, er werde nicht |ohne vorherige Prüfung, welche Zeit | madeıt. 













ße Wortl Wil. die Anklagevertretung erſt vorgeſtern wird der Vertrag dann nicht wieder Gil 3 geſtatten, daß er als Präſident, erfordere, angenommen werden könn— * * 
— — rg die Vorlegung ihrer Beweismitiel Im Senat wird der Veriuch ge⸗r im Geſchäftsprogramm —— ſchaftskandidat in den u Wenn Turivas Herrn Lauer ba3 — = De 
dn3 it mod nicht ansgemadjt, abgeſchloſſen. — den Ver. Staaten den Beſitz als bis die Nationalfonventionen |fem, pie bisher für die Schiffe ab- ‚Wahlen aufgeitellt wird. J Nachtquartier im Gefängnis erſpa— Ei * — —— 
man möchte es vermeiden, die Ita- Geſtern rief bie Verteidigung als der früheren deutſchen chiffe zu im Juni ſtattgefunden haben. Der gegebenen Gebote abzulehnen und Die Erklärung iſt in einem veröf- | Ten und ihn ſofort befreit ſehen Alabama — J— — 
liener auf's neue zu reizen. erſten Zeugen ihren Hauptanwalt, erhalten. zen. Sont® ‚ Dalb., Lertrag wüede dann jedenfalls als die Behörde zu ermächtigen, veitere fentlichten Brief an den Bürgermei- mol, ‚müjfe er $30,000 bar ober |, Staaten — für ben Aufaß, 

(Maihinstoner Anaaben zufolge Morris Hillquit, auf. Er ift der) Soritger des Handelsausihuifes, eine „lanfe“ in den Platformen | Yerhandlungen über den Verkauf zu |T.er von Milledgeville, Georgia, too | reißeitäbonbs auf ben Xifdh legen. |, ern N, a ee 

re ze hat zu diejem Zweck eine Geſetzvor— Da dies nicht tunlich war, fo mußte | "ber berfelbe braucht noch aten, 





































En = internati Setretä ia: der beiden Barteien erfcheinen und | ri; MeAdoo feine Jugend verliebt hat : 
soll Pröt. Wilton gedroht haben, |ernationale Sekretär ber ſozia— i wer — —— ER führen. ... v “rer: ng |um burchzudringen. 
den Friedensvertrag ans dem Senat liſtiſchen Partei, und z0g die Be-| lage eingebradt, die beitimmt, „Dal |zu einer Sauptirage in der Wahl- Die Lahnfrage. enthalten. ber Häftling notgebrungen ba3 H g 


fambagne werden. 


GSeitern iprahen im Senat Sen. |... rn i ’ 
Thoma a" Dem.. Colo, ums |! heute der Konferengbericht über die | Hofft, mit Vernehmungen heute fertig | 


ln man La lffiionten Dauptung ind Qächerliche, dat biefe|die Taflagier- und Frachtſchiffe, 
zurückzuziehen, wenn die Alliierten Be B x B Di Eu a Staat 
ee en werde. Deutſchland erworben haben, nicht 


Countygefängniß beziehen. 


Den beiden Häuſern des Kongreſſes Sie Kohlenſtreit⸗KRommiſſion · ⸗ Verhör vor dem Bunbezfom-| Von Kraftwagen überfahren. 





u 0 ne Bet Si — * miſſär iſt auf den 12. März anbe— ie k 
sen. nn En —— Die „Internationaͤle“ hat nie be⸗ berkauft werden ſollen, außer auf Sen. Boxah, Rep. Idaho, ge- — — Den 3m . * = Iraumt morben, bamit bie Steuer- He. — — ſchred 
nz Schr wibertoruchöboll und dag | anfpruct,” erklärte er, „und bean. | Grund eines ſhäter zu erlaſſenden gen den Vertrag. Beide gehören j —* er fo 1J am Sams⸗ Mafhington, 18, ehr. Die Ber: | pehörbe inziwiihen Zeit zu gründ-| _, _ 2 es 
—— hinsichtlich der ah. Tprucht auch heute nicht, die Politif Sejetes; und die „U, ©. Shipping | zu den „Anverföhnlichen”, die feine | 28 zur; erhan ung lommen, ım nehmungen der Kohlenſtreit Kom—⸗ licher Prüfung der Bücher und Pa-Die Delegatin zum Suffragetten- 
N echt Hrn daraus twerden ) der berfchiebenen ihr zugehörigen | Tod Emergench Fleet Cor-|Ratifizierung in _irgendiveldher GEW. . .[miffion werben vorausfichtlid; heute | piere ber Firma erhält, bie von ihr  fenvent, rl. Ntatherine 8, Kennard 
0 Parteien zu beftimmen ober auch nur Poration“ wird hierdurd ermäd- |’orm befämpfen. Sie erklärten, | Die Löhne ber UAngejtellten jollen | abgeiäloffen merbeı. beihlagnahmt worden find. aus Champaign, SIL., wurde gejteru 


London, 18. Tyebr. Nach neueiter| 0:0. nr gr ei, Itigt und angeiviejen, die bejagten 
Yerfünbung babier Toll es bem|eht Urteil darüber zu fällen. Giej!tAt und ang 


nn 2. Schiffe ohne V Szubejier 
rtu — 6 arter Schiffe ohne Verzug auszubeſſern 

Präfidenten Wilfon überlaffen biet- nn ee u. und wieder initand zu jegen und da- 
% Dem, ob ber Wortlaut ber an ihn ger, nm efelutionen ber Aniermooor für mit den Einnahmen aus ihrem 

Ermwiberunagrote de Gro- ten Refolutionen der Internationale | Ur 1 — 

richteten Erwiderungsn gemaßregelt.“ ſonſtigen Schiffsbetrieb zu be— 

nn —5 hetreffg der  Qemaßregelt. mgen Sans 

;en Rates der Alliierten betreffs der zahlen.“ 

’ u um — ‚ge 4 ei a =—+-1:- — ) ie 

Sdriafrege veröffentlicht werben foll, nn Bei ber Begründung feiner Vor- 

„ch | as etter. V x 1 l VOor⸗ 

ver nicht. — una v 5 or * - 
Die Note ifi in Zeihenfchrift über: | — lage wies Sen. Jones auf Nachrich⸗ Ungerechtigkeit gegen Deutſchland. 


daß, je tiefer man in die Einzel. in der von der Bundesberwaltung“ Dr. Harry A. Garfield, der als Lauer eiklärt die Anklage für wi-⸗ ſchwer verletzt, als ſie von einem von 
J der — während des Krieges feſtgeſetzten Heizſtoffverwalter zurücktrat, weil —— vah an —2 Frau A. Hertwig, Nr. 840 S, Ke⸗ 
eindringe, um fo mehr Gründe Höhe bis zum 1. September 1820 den Kompromiß mit den ausſtändie den Verſuch gemacht zu haben, nilworth Avenue, gelenkten Kraft⸗ 
man fir feine Verwerfung finde. beſtehen bleiben. Dieje Beitimmung |gen Kohlengräbern nicht billigte, it | Fallner zu beſtechen und ihm Gelb wagen überfahren wurde. Man 
Sen. Thomas wandte ſich insbeſon. iſt infofern von befonberem In⸗ porgeladen worden. um ſich ins Fegeben zu haben Caliner, fagte er, brachte ſie nach dem St. Lukas Ho 
dere gegen die wirtfchafflichen Ver. |tereife, als Präfibent Wilfon in feis|befonbere barüber zu äußern, od bie | müffe die $15,000 bon feinem, | Wital, wo die Merzte erklärten, But 
trag&beitimmungen. ner türzlichen Konferenz mit benivon ihm borgefchlagene 14prozentige | Gnyerz, Bult genommen haben. Waz | beide Beine amputiert werben müß- 

Führern der Gemwerffaftler erflärt | Lohnerhöbung von ben Grubenbes|,., pamit meinte, blieb unerflärt. ten, e8 fam aber nicht mehe hieszm, 


nn nen 
ee nn 












nen und tom omeritanifcen Bot: | Chicago und Umgegend: Unbejtändig ten bin, denen zufolge fi britiihe) Kr p 2 ) hat, daß ihre Lohnforderungen ent⸗ ſitzern oder den Verbrauchern getra- Was er auch getan, fuhr Lauer fort, | denn bald barauf gab die Unglü⸗ liche 
ge * — — heute abend und morgen, wahriheinlih | Agenten im Dienſt der Bundesſchif. id heran : 4 Dertrag |imeber Durch eine yeiehlich eingefepte |gen werben folle. Ihabe er auf eigene Derantmwortung |ihren Geift auf. 

4.43% “ 4 Uerort— e: . . * * * J— * en i 2 , 5 i =» 412 < ut J =: . * 

hafter nach argınd leichter Schnee, Keine wei.ntliche Aen: fahrtsbehörde befinden. U. a. ver— im icht der eſchichte zu beurteilen oder aber von ihm perſönlich ernannte Vertreter der „Oeffentliche Nup- getan, und die Firma babe nichts da: ——_ 


"orbert worden. | gung in der Luitwärme, Niebrigite | 
Sier in London merben Parifer | Femperatur heute nadıt ungerähr 20) _ s 
—— Rn * de ſorünlice Cad. Sanfte bis mäßige, meittens Slavton, New Nork: 
ngaben, wonach der urſprungliche narpfice bis nordweitliche Winde 
on ber Note gemildert worden Illinois: Meiſtens bewöolle heute os z 
äre, in Abrede geſtellt. me i 






pi „ d ihn nach den Grundſätzen von Kommiſſion begutachtet werden ſol— ilen⸗Vereine“ tei | £ Die Reröffentli * In ber elterlichen Wohn Nr 
[aS er folgenden Brief von S, O1“ ; nz . ! ! : - barkeiten= Vereine“ teilten ber Kom=|pon gewußt. Die Veröffentlichung sn ber elierlihen Wohnung, Nr. 
er folgenden Bri n H. —— Gerechtigkeit zu len. Die Vorlage ſieht hierüber miſſion geſtern mit, daß die Lohn- de — in den Zeitungen würde 233883 Carver Straße, ſtarb geſtern 
S iſt wohlbekannt, daß die a rl * die Deutſchland nichts vor. erhöhung auf das Publikum auf vielen Leuten Kopfſchmerzen bereiten. | Der. zweijährige Simen Grigas an 
E peE FE ? : auferlegten Bedingungen hätten, fo | Froteftieren geben Rüdgabe. Grund von Kontratten mit den|Sprads und hüllte fih in Schmwei- | Brühmunden, melche er banonirüg, 


| „American Line“ nur ihrem Namen | erffärte er, die Wer. Staaten fowohl | 2 * “1 ⸗ arm De 
nad) amerifanifch fit. Das einzige |nie pie Aiteeten bie | Den Kongrepmitgliebern ift von Nupbarkeitsanitalten abgemälzt ioer= | gen. al er in einen Bottih ſiedenden 
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Bald Friede in Abeiftnien? J * * a ne 2 * ö Ge⸗ m * Waſſers fiel. * 
en = ehr. Wie hierher! „s detier Beute abend | merifaniihe an ihr iit Die lange rriedensbedingungen anfer Adıt ge- | * D. —* — ie en — IN = ee nn t * " Mae f 
re N se u leiter Echnee. | 11 i in S nt, |Jaif : — * identen de iſenbahnerabteilun —— ——— 9 a ngabe bon Sieuerbeamien | on; i 

aemeldet, joll der Feldzug der der- Kar — u —— —— — * 29 —* — Ymirkanifden Yekeiierfonfübe Vorfiger Robinfon erklärte, DaB pat die I Briggs & Zurivas  — Abgebrannt ift inDebon, SIE, 
eimiaten Priten md Italiener Mm (Seinlie| Ar — — Aterzeichnung des Waffenſtillſtands- Ip: die Kommilfion fi auf eine ein-⸗ $750,000 Einte f dag Devon Opernhaus, , ben 
— — — ei 3748 Angeſtellten Sins brittidhe Unter | yertranes a a |ration, ein von den Leitern ber 14], Er eig ‚era FON, Sintommenfteuer zu| ho, r 
Abeſſinien ſehr erfolgreih verlau- |; u ne are ges angenommen habe. | Bahngemwerfihaften unterzeichnetes ftimmige Entfheibung zu einigen) upfen. Sie hat während des Ar. etwa $100,000.  Anftoßenbe Bap- 


ten, beisnders infolge der Aufbic-| 
tung von aepanzerten Sturmfraft- 













abend Taler, zahlreihen Meden von Präfident 
















im öftlichen, var im | nach England zur Bezahlung bon | Senator Thomas beipradı bie | Schreiben zugegangen, in welchen | Hoff, Die baldmöglichſt veröffentlicht | „es viele Schiffe und Lokomoliben tiſtenkirche leicht beſchädigt. 








































on I werben ol. F Moni a 
* in Ahoi; En £utiwörme, | Steuern und zum Unterhalt ihrer | Gr . „See egen die Rüdgabe der Bahnen an im YUuftrage ber Regierung ausein- | "Te 

wagen * — * — * „arieber 2 — Wahr er tee * Angehörigen 55 — yalt ih En ne — en und * Geſellſchaften unter Angabe aus— Berhangnisvo er Hotelbrand. andergenommen. 

nier follen überall völlig geihlanen | anisen Zeit oten end — im fübe) RS Ir . te an Deutichland unmittelbar vor | ziinrf; rinde Wide u RE x Ü SDa3| Nah Lauer Verhaftung wurde | . * 
En ee en (eds Dt Bi ee nen i .ve vao Zentfelane 
Somali m = Ben na! — cantile Marine” wird Taufende von|ter umb bemerkte dazu, dat fie Er Die Dentſchrift weiit auf die „ko-| Sotel genannt, wurde heute durd Schreiberin vor den Bundestommif=/? Der Dampfer „Saronia“, ber am 
IIRHHBEL TPEMERRID "DER. AURIIPE WONG | TRPONIBEnG: Shenpen TAB @:iı, [onalen Amerifanern, von denen bindende Verpflichtung daritellen, loffalen Eriparniffe und Leift. 3=|eine Feuersbrumit fogut wie völlig ſär berufen, einem längeren Verbör | Samstag von New York nah Ham 
„uigegeben haben wird. | Temperaturſtand. | 5 - Deutihland eine gerechte Behand: | n burg fährt, nimme Briefe nad 


zeritört. Die Gälte wurden, mei-|über bie Buchführung und ben Brief- 
ſiens nur in dürftigen Nachtfleidern, | wechlel der Zirma und Lauers Be= |} fand, Tefterreih und ber € 
in die fchnecbededien Straßen getrie= | ziehungen zu Brigad und Turivad |? Stomafei mit. Bortihluß im hi 
ben. unterzogen und bann inieder ent=|% Önuptpoftamt Tonnerdtag mat 


fähigfeit“ der Bahnen unter ber Bunt= 
besveriwaltung bin und prophezeit, 
baß die Rüdgabe „eine Erhöhung ber 
Behngebühren um 25—50 Prozent 


— viele treu im Kriege gedient haben 

Z Nachſtehend der Temperaturitand nad | | 

— namtlichen Angaben des Wetieramies 
N nr r * —* 

London, 18. Febr. Neue Funlen- m neitern nachmittag 8 Ubr an: | 


4 depejhen aus Mosfau geben amt-| z ypr hadmman..ot. a 


Inng zuteil werden zu lajien, aber | Teuticland und Balete nad Deutii 
die in dem Bertrage enthaltenen 


Eutſchädigungs- und Gebictsbeitim- 


Alles zugunſten ber „Bolich“. ihrer Beſchäftigung berauben. Die 


„International MercantileMarine“ 
„beſchäftigt ausſchli ßlich Engländer 



























— — — —— — — t — 
— — — — — — — 



















liche Meldungen wieder, wonach die) + üb: —— 4 Ubr morgene md Schottländer. Amerikaner, — in keiner Weiſe recht. oder insgeſamt 1000 Millionen Dol-| Drei Perjonen waren, wie es laſſen. Be: — tag zn Uhr. 9 ® 
Solfbiwifitruppen jegt die „ruffifdhe| 6 Une avends.....a1] o mu: momiend mögen fie audy nody fo tüchtig fein, —* larz im Jahr“ bedeute. Um den heißt, nicht imſtande, aus dem bren. Lauer iſt Mitglied der Firma — —— sn.“ 
Srehwilligenarmee” volljtändig aus‘ 5 air nemerıa, 7 Ahr morgens....25| {ind davon ausgejchlofien, Sum . „berwäfjerten“ Attien wieder Wertinenden Gebäude zu entfommen.|und wohnt im Haufe 946 Margate |} ungen fährt, nimmt Briefe mit m 
er Gegend bes Afzomwfcen Meereß | 9 ihr abende......28| 5 übt el. ER gehört zum britiicden Spiel,| Sen. Jones, Wafh., alö Vor-|zu geben, worauf die Rüdgabe haupt: | Später wurden in den Trümmern| Terrace, ä Deutichland und Litauen. Baftfhluh $ 
nansgebrängt haben, und Die] ig nr anemer..aa ı, ade berm.......4l Binnen fünf Sahren in den Befig |Tiher des Hanbelsausfäuffes, bradjte —* hinziele, werde es notwendig zwei Leichen gefunden, deren PBer-| Pundesanwalt Elyne fündigt an, |} im biefigen Ha Donnerd- } 
Sreiwilligenftreitimadht ganz zerrüt |12 Une mitternaät.25 12 Uhr mittaas.....aı | umferer Sandelsflotte zu gelangen, |eine Vorlage ein, bie der Ver- | werben, Subfibien für ben, Bahnbe- | jönlichkeit nody nicht feitgeitellt twer-|dab die Verhaftung Lauers erjt der) tag um Mitternadt, . 
tert jit 2 pe morgens....24| 2 übe magm...... DO vuffe, daß biefer beobfidht tauf ber -befhlagnahmten beutjäen trieb zu bemilligen ———— Bemfammn Anfang des Vorgehens ber Behörde mim 

— 3 Fa; ; s — 7 Rz EIER Fre A — ER ’ Bo: — * * — — 3:5 we i 


; 








— 
* 


F 


J 

u 

u 
E 
i 
J 


„wie haben ja einen Syeinfchmeder bei | 
“ums, ber viel mebr al mir vom Effen 
Shen no vor ein paar Tagen uner= | 


Fo Maul auf,“ faate ber 
 unb warf ibın irgendeinen Bilfen zu. 


— — —— 
— —ñ— 


Sisferaferarafafararararererafararere) Sıefer Verfauf für Donnerstag JaTrererererergrararererererersrararararafararararenen] 
Tomatoes 


folid 
berpadt; 1 Dubend an jedenstunts 


I 
i 2 | 
Regierungs⸗ Keðberſ Huß. | 
: ur > | 
den; feine adgeiicfert; feine | 
Tel.⸗ oder Poſtbeſtellungen C 
angenommen, Pr, 2 Widhie, 

Iesa Stil, „Debviled“, | 
midt, ı, Rüden, | 
fe? Rütien fi: | 

Sarditıen, tancı ın ' 


fancu ſeſt ge⸗ 


en 


x. 


State, Adams and Dearborn Streets 


ver gevadt, 


ef, 
1 Niifen; regulär 10: 


brei Büchien für 
@ichenier floor, | 


— — — + — — 


Werte 


1,300 HaussHleider, sa is 55, u 


Neue Frühjahrs-Modelle in hübfchen Ginghams und Chambrays 


Dieſe aufergewößnliche Offerte repräjentiert eine vorzügliche Gelegenheit, um . 
bübiche leider fit Hause, Veranda- und GartensGebraud) zu einer ungewöhnlichen 1 95 
Erſparnis zu kauſen. Die Kleider ſind aus Ginghams und Chambrays, in Checks, 
Streifen. Plaids und einfachen Farben; in den neuen Frühjahr-Modellen gemacht, “ 
einige mit weisen Weit, Siragen und Manjdetten; andere piped in weiß und farbig. 
Eine große Nuswahl von Faftens; 83.00 bie $5.00 Werte; morgen zu 

SHübfche Failons in Haus: und Beranda-Rlei- | ine vorzüglide Auswahl von neuen Frühjahr: 
ern, aus fanch geitreiftem Percale; runder Hal3, | Modellen in VBeranda= und Gartenkleidern, aus 
3, Yermel, zuxüidzuichlagende Euffs, breiter lofer | Singham, in großen Plaibs, Streifen und Cheds, 
Gürtel und zwei Taſchen; mit ſoliden 2 6 Organdykragen; 4 . 
Farben und Knöpfen beſetzt — 83.00 4 5.98 his 1.98 
Werte, zu | T 

Hanf: und Garten-Frods in hell geitreiittem | Einzelne Partien von Haus: und Verandaklei— 
Kercale, rınder Hals, % Nernel, breis ; dern, feine Percales, mit Schulter-No- 

3.45 fe und Pleats gemacht, breite Gürtel 4.50. 


ter Gürtel und Taichen; mit«hohlges ; 2 
u. fanch Taſchen, guter Wert, zut.... 


ſäumten Ruffles beſetzt, 54 wert, zu... 
*1.30 Maids' Schürzen, 8Sõe 


Parlor Maids Schürzen, Princeß Faſſons, fanch Stickerei, einige mit Einſätzen — 
andere mit beſtickter Kante verſehen — regulärer 81.50 Wert — ſpeziell für morgen 
en ee 


— — — — — — 


850 


Neue Coverall Schürzen, in brächtigen Faſſons 
mit viereckigem und V-Hals; elaſtiſche Gürtel — 
und in einfachem roia, blau und Lavender; runde kurze Aermel und Taſchen; aus Percales in hell 

figurierten Muſtern und in einfachem 1 69 
* 


Kragen, kurze Aermel, breiter Güter 
und 2 Nobeliytaſchen; ſchwarzes und I. | Noja und Blau — $2.00 wert — 
: zu nur 


weiße? Riping; $2.00 mert, zu. 
Dritter Floor. 


Groe Coverall Schürgen aus hochfeiner Sorte 
Bercale, in bellfarbigen Figuren und Streifen, 


. 
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Dinnerwaren u. Glaswaren Haus⸗Vedarf unter'm Preis 


Jährl. Verkauf — Ganzes Porzellanlager zu 100 n. 15%, Nabatt 


— 
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lbendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 18. Februar 1920. 


gendwie beſchämt zu ſein, kriegte den 
kleinen David zu packen, behauptete, 
daß er nach ihm geworfen hätte, und 
ſchlug ihn ein paarmal hinter die 
Ohren. Dann zog er ſich grollend 
in ſeine Kombüſe zurück, um für ei— 
nige Tage nicht mehr zum Vorſchein 
zu kommen. und rächte ſich an ſei— 
nen Feinden dadurch, daß er nun 
auch den Speck verbraten ließ und 
die Margarine, mit der er die Erbſen 
briet, beſonders ſparſam zumaß. 

Der größte Reiz ſeiner erſten 
Fahrt wurde es für Hans, als er 
zum erſten Male ans Ruder /geftellt 
wurde. Er hatte es ganz von ſelbſt 
begriffen, mit Kompaß und Karte 
den vorgezeichneten Weg zu beſtim— 
men, und fühlte ſich jeht, als der 
eigentlich leitende Mann an Bord, 
wieder einmal in der alten Helden— 
role. Nachdem er ein paarmal bei 
Zage feine Arbeit ald Steuermann 
gut getan Hatte, bat er felbft darum, 
gelegentlih den Nachtdienft über: 
nehmen zu bürfen, und wenn dann 
die Mannfchaft fait ganz von Ded 
verſchwunden war, Stand er allein 
unter der enblog meit gejpannten 
Kuppel des füblihen Himmels, fah 
zu den bligenden Sternen hinauf 
und ließ feine Gedanten fehranten!os 
treiben. 

Das Schiff fegelte jegt längft im 
Mittelmeer, die Tage waren uner= 
träglich heiß, aber bie Nactitunden 
an Ded jo wohlig fühl, voll fo be— 
glüdender Ruhe, de3 Hanz bald gar 
nicht mehr in feine Soje zurüdiehrte. 

Er mar verlommen und vber- 
Tchmußt, mie alle Welt an Bord. 
Man hatte zu wenig ,Wajchwaljer 
aufgenommen, und Hans ftedte viele 
Tage lang, ohne dad Hemb zu 
wechfeln, in feinen fchmubigen Klei— 
dert. Die Vorftellung eine Babes 
und faubererr Wäjhe mar etwas 
ganz TFerned, das ihn nicht quälte. 
Sp gemöhnte er fih an, fi, wenn 
er am Ruder abgelöfl war, oben auf 
Ded irgendwo auf ein Segel zu ver: 
fen, eine Zaurolle unter den Kopf zu 
Tchieben und folange in den glänzen 
den Himmel hinaufzujehen, bis ihm 
die Augen mit Gewalt zufielen. 

Einmal traf ihn dort der Koch aıı, 


— — — — — 
— 
— 


Deutſehe 


Stãdte⸗Anleihen nund 
Induſtrie⸗Nbligationen 


bieten heute eine unvergleichliche Gelegenheit für die 
ſichere Anlage von Kapital bei guter Verzinſung und 
enormen Gewinnmöglichkeiten. 


Gehl aufs Ganze. 


Finanzausſchuf will Einnahmen n. 
Ausgaben in Einklang bringen. 


Streicht Boranſchlaäge zuſammen. 


Will große Summen von Voranſchlägen 
für Polizei, Feuerwehr und Befund» 
heitsamt ftreichen, au wenn ihre 
Leiftungsfähigfeit beeinträchtigt wird. 


Die folid, technifc und Faufmännifc) in der Welt 
nicht nahahmbar erbauten Anwejen der Großſtädte 
und der großen Induftrien Deutjchlands find heute 
faftifch viel mehr wert al3 fie vor dem Stiege bereits 
waren. 


Der ſtadträtliche Finanzausſchuß, 
der ſich ſeit vielen Wochen bemüht, 
trotz der Geldklemme der Stadt ein 
annehmbares Budget für das lau— 
fende Jahr zuſammenzuſtellen, be— 
ſchloß geſtern, Einnahmen und Aus— 
gaben auf alle Fälle mit einander in 
Einklang zu bringen und zu dieſem 
weck die Voranſchläge zuſammenzu— 
ſtreichen, wo immer dies möglich iſt, 
auch wenn darunter die Polizei, die 
Feuerwehr, dasGeſundheitsamt und 
andere Zweige der Stadtverwaltung 
leiden. Nicht weniger als 81,537, 
822 wurden von den Voranſchlägen 
geſtrichen. Die Summe ſoll für 
Gehaltszulagen und Straßenreini— 
gung ausgegeben werden. 

Die Voranſchläge für die Polizei, 
die Ausgaben in der Höhe von $9;- 
574,074  vorjehen, wurden um 
5889,752 zufammengeitrichen. 4— 
h. die Volizei wird, wenn der Stadt-|| 


rat fi) mit der Streichung ber reellen Preijen 


Summe einveritanden erklärt, um MEERE 
Isenberg & Co., 


430 Bolizijten und Geheimpoliziiten 
und 55 Offiziere, Kapitäne, Xeift- 

512—514 Chemical Bldg., 117 North Dearborn Str. 
Telephon, Majeftic 7697- 


nants und Sergeanten vermindert 
CHICAGO 


werden milfen. 
SKorreipondeten für 


Tie Voranfchläge für Gehälter der | 
von Polenz & Co. Inc. 


Nur die Konjunktur der niedrigen Valuta er- 
(aubt, Diefe herborragenden Anlagen unter einem 
Fünfzehntel ihres Normalwertes zu Faufen. 


Die Ausnugung diefer Konjunktur it nicht nur 
aefhäftlich empfehlenswert, fondern Jogar die Plicht 
derjenigen, welche die Rüdfehr normaler Friedendver- 
hältnifje erfehnen. 


Unjer Berliner Haus auotiert uns täglich Kurſe 
umd mir offerieren diefe Wertpapiere ftet3 zu 


Seuerwehr wurden mn $360,000 ||: 
zufammengejtrihen, was die Ent- 
lafjung von 240 Mann bedeutet, ||} 
und um weitere $130,000, was die| 
Entlafjung von 50 Hilfsmarſchällen, J 
Bataillonschhefs, Kapitänen und 
Leutnants bedeutet. Fernerhin 
wurden noch 836,626 für andere 
Zwecke von den Voranſchlägen für 
die Feuerwehr geſtrichen. 


Mehr als 100 Muſter, 


einſchl. ſämtlicher Haviland, 


franzöſiſcher, engliſcher, Nippon Porzellan: und Amerifas 


beſte Fabrikate zu den angeführten Rabatten. 


Dieſes 543.50 Dinner-Set, 29.95 


Henkel; 


gezeigt) 


Stück.. 
Hübſch 

ſchliffene 

gläſer (wie B 


Sherbets, 
Stü 


ir... 49 


Schite 


Das Lehrjahr, 


Erzählung ton Malber Oben. 


(14, Yortiegung.) 

Yegt war er Bebienter, mie Frige r 
im Haufe feines Vaters, und Käpien 
Elarfen war nicht der Manır, bieie 
eiiva3 unmürdige Rolle iraendivie zu 
perlleiden. E93 madte ihm im Ge: 
genteil Spah, den tleinen Hein, 
dem man feine Herkunft noch allzu 
fehr anmertie, ordentlich Fühlen zu 
lafien, daß er ganz plöglih fein 
Knecht geivorben war. Mie ei 
tentat von jeinem Lakaien 
fih aufiwarten, und e3 war, al? 
ichmedie ihm Seine Mahlzeit erii 
recht, wenn der Junge treppauf, 
ireppab ununierbroden in Gang 
mar. Manchmal ließ er ihn auch mit 
einer Schüffel in der Hand minuten 
Iang neben fich fteben, und unierbielt | 
fi mit dem Steuermann fo anae= 
legentli, ala ob neben dieiem Ge- 


* Na. 


ii yus 
ließ er 


teit Hätte. j 
Hans sig Ti auf die Zähne un 
ſchwur ſich Diele Sklaverei nist 


> 


ie 


mehr lange zu e er 


jab ein, dab er einftiweilen nit? A, 
bereö tun fonnte, ald ein freund | 
liches Gefiht zu machen und Zu:' 


mn 
Jaini 


„friebenbeit zu heucheln. 


Der Kapitän bemertie dad wohl! 
und es machte ihm Spaß, den Jun: 
gen immer no ein bibhen weiter zu ! 
bemütigen. Zum Beiſpiel beſchwerte 
er ſich darüber, daß irgendein Ge⸗ 


richt nicht ſchmectte, und befragte den 


Sieuermann um ſeine Anſicht. 
Venn der nicht ganz einſtimmte, 


meinle Clarſen undermitielt: „Aber 


verſteht. ß | 
And dann kam etwas, das Häns⸗ 
- . . I 
kraglih erfhienen märe: „Han, | 
Sfr | 
«irrt 


4 


ben der — gehorſam zu ſchlucken 
hatte. 


und der Ropitän 
„Ridgt wahr. fo 


nı tmwurbe er böflih ge- 
fragt, ob die Probe gut gemefen fei, 
agte entmeber: 
möchtet Du alle 


gr 


1 7 
SEnoel⸗ 


zur Linken), 
dünn geblaſen 
Waſſergläſer und 


das 


mer „den roten Meyger“, und ſei 


= 


100 Stüde: vollitäandiges Ser- 
ice für 12 Berionen; feines 
Salbporzellan; Dekoration: brei- 
ter matter Coin Goldrand (über 
der Kante), völlige Cold Gold 


fpeziell, morgen, 29 05 
* 


Dünngeblajene | $6.95 Ge- 
Baffergläfer und | jhirr- Ser. 4 
Sherbet3, mit ge- vice fürf 
ihliffenem Aranz 
(wie zur Zinken 


390 


'Schs, ab- % 

gebild., 32 

erforder- 

liche Stücke, 

aus je ſechs Stücken beſtehen 


Teetaſſen, 


d 
Saucers, Dinner 
und Brot- und Butterteller, 
Sauce ZTiihes, eine Fleifdh- 
Ihüflel und Gemüſeſchüſſel, 
werk und Gold Zace Border- 
Muiter ziwiihen zwei Golbd- 


rändern, das A 095 
» 


en 
ii. 


TEN 
id 


C 


rt Floor, 


— 
2 
lkii 


Tage gefüttert werden,“ oder: „Wir! 
‚einfachen Seeleute find nicht fo ver= 
\möbnt wie ibr auf dem Lande.“ 


„ gäntcen fraß in ein paar Tagen 
to viel Wut in fich hinein, daß er 


‚ohne Bejinnen den Kapitän vergiftet 


hätte, wenn ihm nur irgendein Mit- 
tel zur Hand aeloınmen märe., 

‚Um fid irgendwie entlaben zu 
lönnen, fi 
führen. Er hatte jich in einer plöß- 
icden Saune in Liverpool ein 
Shreibheft gefauft, um in freien 
Stunden feinem Dater Heine Eiim- 
mungäbilder feiner Reife zu gebeır. 
Jebt Tah er im jeder unbemadien 
Minute über diefem Heft in feiner 
Koje und fchmierte darauf Ioz, 


mn: 
iu 
Zorn und Embörung ihm zur 
Feder gab. 

Den K 


ms; 
rin DIE 


anrtn 
Mais 


Art 


22 
dader im— 


ne 
ganzen Berichte beſtanden aus kurzen 
Sägen, die da lauteten: „Der rote 
Mepger if ein Stlavenbalter. Ich 


ber Rote tft ein bermünfchier Bint- 
bund, aber mir fpreden un& mie- 
Mr...“ Und fo oina eä viele 


auch das Ber: 


unfreund- 


— 2 
“98 


On 


ren d 
ndivert nicht piel mehr ala jeber 
andere Fahrensmann. Er hatte ſich 
von dem anſtrengenden Dienſt vorm 
Maſt einmal erholen wollen und war 


1 
um horfin: 
a un verſtan 


deshalb auf gut Glück als Koch in 


Heuer getreten. 

briet et Tag um Tag Bohnen und 
Speck und kümmerte ſich nicht um den 
Unwillen, der im vordern Logis um 
ihn laut wurde. Aber der Kapitän 


|berlangte größere seftronomife | 


——: — — 


CASTORI 


IN GEBRAUCH SEIT MEHRALS JO JAHREN 


Immer mitder 


ı in jedem Heim 
i notivendig, au... 


ein heftiges Donnerwetter loszulaſ⸗ 
ſen, und beauftragte außerdem Häns⸗ 
chen bei jedem Gang, dem Koch einen 


Hitze und Qualm in ſeiner engen 
Kombüſe, 
Brotgebers wütende Blicke zu und 


fing er an, ein Tagebuch zu trug ihm Antworten auf, die Häns⸗ 


—— 
{3 


Kombination Sauceyan und | 

doppeltes Boiler Set, mit dieier | — 
eqwere vierſac Ausſtattung habt Ihr 8 bedeckte Wear-Eve Pot 
acrrühte Lathet Der Zictopfannen, Die ineinander gc= Roaſt oder Stewing— 
En aus feinem jeßt werden fönnen, um 2 verichie- Steiiel, aus ertra itar- 
en 2 29 femnGauge Aluminium 
. ‚gemadt — bollitändig 
— —— — mit Dome Deckel; die 
4 Quart⸗ 2 29 

| Größe, zu... de 


— * —— * — dene Gr. Reid: od. Tat: 
——— 590 eal⸗voiler⸗ zu bilden, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Eiche. Bügeleiien, garantierier 
Heislörper, ſchön nidelviattiert, 
Bollftändig mit abnehmbarer Cord 
Bag Rlug, morgen 

A 


Bluebird » Wäldheleine 
mit Hafrel fürs Haus, 


350 


Lvale Eplint Wälde- 
förbe, gute Qualität, 
mit ftarlen@rif- 

ı fen, zu 


Sanitäre Teppid: 
Ziwecpers, hodhfein — ’ 
ir ; $ iten: 7 
eu —— ——* Lisk Waſchkeſſel, aus extra 
Bürſte gemacht, Ge⸗ ſchwerem Biech gemacht, ſo— 
häuſe ganz aus Metall lider Kupferboden, feſteHolz— 
— in jeder Hinſicht Kriffe, Nr. 5 
garantiert — zu röhe, zu 


1.98 


Food Ghoppırs, 
| und Gemüle, zu 
Sechſter Floor. 


ın.al, mas foll denn das fein? Hier; 


|der e3 bei Tage kaum mehr magte, | en. 
ſich vor der Mannſchaft fehen zu) Yon benVoranfchlägen für das Ge: 
Ilcffen und auch bei Nacht manchmal | jundheitsamt wurden $127,000 ge- 
Ihinaufftieg, um frifhe Luft zu ſtrichen. Davon entfallen $7140 auf 
ihöpfen. Der Mann mar von feiner | die Abteilung des Geſundkeitskom— 
ewigen Haft im dem engen Raume miſſärs, 556,000 auf Bewilligum- 
unter Ded und bei oft tropifcher "gen für Geſundheitsbeamte und 
Hitze halb wahnſinnig vor Nervoſiiät Krantenpflegerinnen, 816.000 auf dent S. Oiver, vertauft. 
geworden, ſo daß er wie ein wüten⸗ die Nahrungsmittelinſpektion, F19,51,400, 000 eingeſchaht. 
des Tier vor ſich hinſtarrte und in 900 auf die Inſpettion von Plum⸗ Swan Iſacſon läßt auf der Lie— 
jedem Menſchen einen Todfeind ſah. berarbeiten und 86100 auf das La. genſchafi 701 Brompion Abenue ein 
Als er über des ſchlafenden Häns-⸗ boratorium. Auch die Bewilligung dreiſiöciges Speichergebäude errich⸗ 
ſchens weit ausgeſtreckte Beine ſtol⸗für den Sekretär der Sittenkommiſ⸗ ten, deffen Koften auf 8300,00 an- 
perte, entlub fich feine verhaltene | jion, PBaitor J. P. Brufhingham,| gegeben werben 
Wut in einem wüften Koller. Er trat | wurde geitrichen. Das Rmölffamilienhaus an ber 
auf ben Jungen ein, ber mit einem | Mlbermen werben unterfuchen. | Sübmeftede der Ferdinand und Mon- 
Sörei, aufmate und in Die DON Mitglieber bes Gtabtrat werben | ficello Ave. nebft Grund, mit$24,000 
fuhr, brüflte im ein paar Schimpf* | 5ig, näger mit ber jüngft gegründeten | belaftet, ift zu 342,000 von ‘aber 
torte ind Gefiht unb brohte, ihn ontergefelihaft ber Peoples Gaz| Berger an D. D. Grigham vertauft 
Ba a u En. Dans mar | Light and Cöte Co. hefaffen, bie! morben. Diefer gab das grofe Mohn- 
größer ald ber berhaßte Wüterich Fois und Gas herftellen und an bie haus 3529 MW. Monroe Str. in Kauf. | nos big at Uhr in der 
un trug gleihfallS ein Herz voll ges | Muttergefellfchaft verkaufen mirb.| Zu fehzeinhalb Prozent Zinfen | es 
|Bäufter Wut in fi. Das ma | Stabtoäter und Leiter der Etabt:| hat bie Garrid Building Gorpora- IRST TRUST AND 
was ihn noch Troft gab, waren =; berwaltung waren aufs höchfte über | tion $350,000 auf zehn Xahre gegen | F 
‚füllen Stunden ber Naht an Ted, | zafcht, als bie ftaatliche Nugeinrich: | Onpothet auf das Garridtfeater- " SAYINES BANK 
und diele Störung bradte ihn nl; t — 3 | nebäube Eh: 1 
pr Sukanb wahnfinniger ers! ungstommiffion geftern ber Beoples | ge äude von ber Chicago Zitle an | . 
einen Zuſtand Inniger Gas Light and Coke Co. die Erlaub- Truſt Co. geliehen, und zu ſechs Pro— Kapitel und Neberfhuf, 
N € —2——— Kauf mi gab, Bonds im Betrag von!zent Binfen haben die Bauunterneh- | elf Millionen Dollars, f 
‚und um jein Leben fämpfen müfe. | Birch on . = — — m —2— Sheriban | Zie Uttien biefer Bank 
© fuhr er auf feinen Bein Ih: ausgeben wird, zu garan- | Plaza Hotel, Norboftede ber Sheri⸗ gehören ben Inhabern 
tieren und ber neuen Gefellfhaft 168! dan Road und Wilfon Uoe., bei der | 


BANKERS 


NEW YORK BERLIN 


a 


eD 


Es iſt zu) 


£önnen eröffnet und @inlagen 
hinterlegt werden am trgenb 
einem Gefdhäftstage bis brei 
Uhr, und Montags und Sams⸗ 


ıborte und biß auf ihn ein, und bie 


beiden fugelten in einem felten 


‚ Kräuel an der Reling entlang. 


5 


(Fortfegung folat.) 


— — — — — — 


— Rentabler. „Sagen 


— ⸗ 


ſtand doch immer „zur ſchönen Aus— 


Aufwendungen, erſchien faſt nach 


lichen Geſpräche. Wenn wenigſtens 
jeder Mahlzeit in der Kombüſe, um 


ein Mann wie Klaus Hinrich Meier | 
mit auf dieſen verfluchten Planken 
geweſen wäre! Nach dem Rieſenbaby 
hatte er manchmal mehr Sehnſucht 
ſals nach Vater und Muiter, 
überhaupt ſein Leben als Schuljunge 
ſoder als kleiner Lebemann 'n ſeiner 
Erinnerung in i Dun⸗ 
kel verſank. 

Anfangs hatte er ſich oft in die 
alte Umgebung zurüdgeträumt, ud; 
wenn ihm in der Frühe beim Er= 


Zabel auszujpreden. Der Stand in 


warf dem Boten feines 
chen nicht auszurichten wagte. 


Da kein anderer Mann der Be— 
ſatzung es unternehmen konnie, die 


wie 


Küche zu führen, mußte der Kapitän 


wachen irgendein Kerl ſein „reiſe, 


ſicht“, und jetzt ſteht auf einmal dort: 


Acres Land in Cicero für den Bau 
einer Anlage zu verlaufen. 


Kampf gegen Brofitgrabſcher. 


Der ſtadträtliche Sonderausſchuß 
eunter dem Vorſitz Ald. Robert J. 
Mulcahys von der 5. Ward, dem der 
profitgrabſchende 


richtete Zebpiche im Werte von nahezu $20,- | 


ıHampf gegen 
ı Hausmirte übertragen 


iſt, 


„Verbotener Weo?" — „Ya wiffen geſtern an Mahor Thompſon die 


S', die ſchö' Ausſicht hat ſich nicht 
rentiert, aber der verbotene Weg tragt 
doch a' biſſerl 'was ein.“ 


Geiftesarbeit hat | 


einen Hagen nölig. 

Großer Jertum, fi einzubilben, bat 
Ihr beiler und Schneller nah bim 
Hungerplan arbeiten fünnt. Ght, 
was Euch ichmedt, aber nehmt 


‚Aufforderung, die Lizens ber@rund- 


eigentumsfirma Hool Realty Co. zu 
widerrufen. Die Firma wird beſchul— 


Fitma habe in einer Verhandlung 


| bes Ausfchuifes offen zugeitanben, | 


dab fie Mieten um 200 bis 300| 
| Prozent erhöht habe. Die Tyirma | 


000 aus dem Laden von 9. M.ı 


'itohlen bezw. in Empfang genom- 
; i Zee sen, wurbder ſtern J. 
digt, Mieten um 200 bis 300 Pro- ; ment um haben, urben geriern °3 
ı zent erhöht zu haben. Xır dem Schrei: } 


ben an das Stabtoberhaupt verlangt ! 


der Ausihuß Tofortiges Einfchreiten | 


und fügt Hinzu, ein Vertreter ber|. 


! 


der Ultien ber Firit Nas 

tronal Bank of Chicago, 
Krei Prozent Zinfen werden 
für Spargelder bezahlt, und 
prompte und höflihe Bedie- 
nung erfolgt in bequemiter &e- 
fhaftslage, Norbiweitede Dear- 
born und MonroeStr., Chieago. 


Fort Dearborn Teuft and Saving? | 
Bant, H. D. Stone & Co. und Lad: | 
ıner & Buß in Yorm einer Hnbotbe: | 
‚tenbond&auzgabe erlangt. | 


— — — — — — 


Die orientaliſchen Teppiche. 


Unter dem Verdacht, orientaliſche 


Nahrungsmittel ⸗Anweiſungen, 
ausgeſtellt unter der American 
Relief Adminiſtration, werden 
Vinthrous der Nr. 3321 Couage derkauft durch die Abteilung 
Grove Avenue wohnhaite Befiger ci.| für ausländiihe Wedel ber 
ner Kraftdrofchke, und der Althänd-| Birit National Bank ofEhicago. 
ler Sam Friedman, Nr. 3635 Lake mi 
sk Nonne, Sen Der ——— — 


Gewahrſam genommen. Friedman 
Mode - Neuheiten, 


Zaihitan, Nr. 4350 Broadway, ge-| 


geitand angeblid; em, ſechs der nen | 
fiohlenen Teppiche, die in feinem Xa« | 
den gefunden wurden, von Win- 


| brüfte fich offen mit ihrem Vorgehen. | 


ibn 


au, , i ‚zurüdgejagt zu werben, 
‚möchte ihn umbringen, ich deſertiere, 
“oräd nichts auf der Welt Wichtig: einen, no auf ber andern Seite zu 


Sei⸗ 
der Dienſt in den Wanten und Ragen 
wenig Aerger eintrug. 


Verzweiflungsſtimmung, die ihn jetzt 
Tag und Nacht beherrfchie, wurde er 


Für die Mannſchaft 


wohl oder übel auf ſeinem 
Poſten laſſen. Aber bie Erbitierung 
zwiichen den beiden Männern mud;? 
bon Tag zu Tag, und Händchen f 
bald mie ein Fußball zwiſchen Ka 
jüte und Kombüfe auf und ab, wur: , 


reife” in die Koje brüllte, Hatte er 
ſich die Augen gerieben und mit Hu- 
'sem Lächeln biefen Wedruf mit 
Fritzens diskreten Stlopfen ver: 
glihen. Dber er hatie bei dem Up- 
pell zur Mahlzeit „Schaffen, haf— 


f 
log 


So 


‚de vom Kapitän mit einem Yyußiritt ; ten!“ Daran gebadt, mie daheim ber 
\auf bie Treppe gejagt, um vom Koch) | Diener zu melden pflegte: „Der junge 
eine Ka’ferolle an den Kopf zu be- 


| Herr möchten zura Speifen fommen,“ 
und e3 war ihm zumute gemelen, al? 
‚wäre all ba8 ein fchmerer Traum. 
Aber jegt drängten fich diefe Ver— 
gi.iche nicht mebr auf. Im günſtig— 
‚ften Falle würden viele Monate ver- 


fummen und mit einem zweiten Irit! 
Dabei Hlied 
fo wenig Zeit, daß er weder auf der 


einer Entgeanung kam. 

Sum Glüd zeigte Hans an Ded io 
viel feemännifches Geihid, dak ihm unter den väterlihen Tiich 
und dad Leben, mie er es jeht 
ı führte, Inga noch enblo® meit vor dhm. 
©o ließ er die Zage und Nächte mit 
‚langen Strapozen und furzen Gr= 
|bolungspaufen über fi hingehen, 


In feiner 


waghalſig und actlos gegen fein 
Leben, Todah er au in ein paar 
Donnermwettern, die dag Schiff zu be- 
fteben hatte, ohne Zittern in bie 
'Zafelage flieg, während der Heine ihm immerhin ı 


ioch viel beſſer ging 
David händeringend irgendwo hing als dem kleinen David. 


und nad ſeiner Mutter ſchrie. Ein neues Leid trat freilich in 


Der kleine Kerl war wirllich vom Hänschen Leben, und zwar das emp⸗ 


Regen in die Traufe gelommen und findlichſte, das ihn bisher getroffen 
hatte. nach dem Seſchrei zu ſchließen, hat: ſeine Vorräte in der Schiffsliſte 
das Hänschen täglich ein paarmal gingen zu Ende. Auch er war jept 
vom vordern Logis her in die 

Ohren gellte, bei der Mannſchaft Erbſen und den gebratenen Sped des 
nicht viel mehr Anerkennung gefun⸗ falſchen Kochs angewieſen und litt 
den als zuvor beim Kapitän. eigentlich von frtüh bis abends den 
\ Die ganze Mannihaft wer über-igrimmiaften Hunger. Der Koch butie 
baupt in Händchen: Augen eine Art ein paormal verfucht, Brot zu baden, 
ı Berbrecgerhorbe, und er fing a, fi aber e8 waren nur ‚fchiwere Kleifter- 
| jeibft als das größte Ninbpieh her |fabritate aus feiner Röhre gefom- 
| Welt zu bezeichnen, wenn er an bad men, bie dem Künftler, ala gr abenba 
biöziplinierte Leben an Bord besjein Gtünbden an Ded ging, von 
„General Zieten“ dadie, an »’rjallen Seiten an ben Kopf flogen. 


geben, ehe er miber einmal feine Füße | 
ftedte, ; 


Inahm taufend Entmwürbiguigen Bin, ı 
Iohne auch nur einen Muds zu wa⸗— 
gen, und tröftete Ti damit, daß es! 


wie alle andern auf >ie gebratenent | 


(Eigendienft ber „Abenbpoft.”) 


Kinderkleid. 
Ein nettes Nody und Spigenbeiog 
Zwei Kinder aus einem brennenden verleihen diefem Stinderkleid ein ge 

Haufe herausgetragen. fälliges Ausſehen. Der Verſchluß 

In dem zweiſtöckigen Wohnhaus iſt auf dem Rücken; die Aermel kann 

Nr. 1834 Eites Abenue, brad; ge-| man lang oder Furz anfertigen. 
jtern abend Teuer aus. Als die! 
Löſchmannſchaften auf der Brand⸗ 
ſtelle erſchienen, ſtellte es ſich he⸗ 
raus, daß ſich in der im zweiten | 
Stock befindlichen Wohnung der, 
Eheleute John H. Meyers, die ſie⸗ 
ben- bezw. fünfjährigen Kinder 
Ruth und William allein zu Haufe! 
befanden, Sie wurden bon den ma- | 
deren Syeuermwehrleuten, denen nodj| \ 
zwei Poliziften von der Rogers Park | 
Wade zu Hilfe eilten, in Sicherheit | 
nebradt. | 


Grippe Influena | 


Tie Sinzuzichung eines Arztes empfsh: | 
fen; ergreift aber in der Warte» | 
zeit Borlichtsmakregeln. | 

! 


I Benn Ihr jemals befürdiet, dab hr Im 
Huenza babt, fo fe Eub mit Eurem Zolior 
in Verbindung und tut felbfit, mas Ahr lönnt, | 
bis er lommt. ' | 
Nehmt tofort etwas mr Ubfübrung ein. Ein] 
auies, — —— —— von denen 
2 Sarter3 8. & DB. Zen ober Geier; Aing a 2 
bie beiten find, dann reibt Sald und Bruft mir 32 Zoll breites Material, 2 Yards 
Muftarine ein. iefe Bebandlung mebrt die| uni / Spt 
Entzündung ab, welde öfters ir Rungenent,| Htiichenbeiag und 114 Nard Spite. 
sunbung ausartet, und wird von vielen unfererı Schnittmuftek Nr, 9547, nur in 


fäbiaften Merzie angemenbet, . * 
Sehntaufende mebrauden fie bei wundem ciner Größe. 
Hals Brifterlältung, Rippenfell, und Mandel. 

entzänbimgm und Bronchitis — Sie ift wunber 
poll. 30 Kents, 


throub gefauft zu haben. | 


— 190. 


In Sicherheit gebradt. 


Der Ausihup erbietet ſich, dem 
'Mahor alles nötige Bermeiämaterial 
borzulegen. 

Die Ad. Mulcahy erklärt, beiteht i 
fein Zweifel daran, dab ber Manor 


hinterher Stuart'8 Tyepepita 
Tablets. 

Geritesarbeit verbraucht Energie 
Ichnell. Iind Energie rührt von Ruf: 
zung ber. Zenig ober nit zu effen, | die Macht hat, gegen bie Firma ein⸗ 
‚um mehr Arbeit zu leiften, ift ein zuſchreiten. 
| Selbitberrug, ber eine Urmee von) (Gine meitere Sitzung des Aus— 
Dyspeptilern geihaffen hat. Ein beiz | jchuffes ift auf Samstag einberufen 
iferer Plon ift, regelmäßige Speifes | worden. In ihr werden meitere Ber 
‚ vortionei x fi zu nehmen, mie iz | fchwerbeführer zu Wort fommen. 
‚die Durg,fänittämahigeit bilden und) SKorporationsanwalt Gtielfon er=' 
‚nad jedem Mahl Stuart’3 Dyspep⸗ hielt geſtern ein Schreiben bon einem 
ita Zablets zu nehmen. Anmalt, der ungenannt bleiben mill, 

Ihr werdet dann einen doppelten in dem vorgeſchlagen wird, auf 
Vorteil genießen — Energie von dem Weg des Einhaltsverfahrens ge⸗ 
Nahrung und Geſelligleit bei Mahl- gen profitgrabſchende Hauswirte und 
zeiten. dann im Allgemeinen verfal: | Srunbeigentumsagenten borzugeben. 
len ſolche die wenig eſſen, oder jene, Der Schreiber ertlärt, Aparidents⸗ 
‚melde Mabizeiten überihlagen, in, gebäube ſeien im Lauf der Entwicke- 
eine ſchlechte Gewoͤhnheit, eine lungen der letzten Jahre zu öffent⸗ 
Schrulle, ſich einſiedleriſch zurüdzu- lichen Nutzeinrichtungen geworden, 
ziehen. Habt keine Angſt vor Blähun- die die Gerichte regulieren könnten. 
gen, ſaurem Magen, Sodbrennen, orporationsanwalt Ettelſon er— 
Schläfrigleit oder belegter Zunçe klärt, der Vorſchlag habe etwas für 
nach den Mahlzeiten. Stuart's Dys- ſich. 
bepſia Tablets regen den Magen an, 
die Säfte abzuſondern, die nötig 
ſind, dieſe Beſchwerden zu beſeitigen, 
‚bie jo Häufig den Geiſtesarbeiter ſtö⸗ Zinspalaſt an Lake Store Drive ver⸗ 
—* a tn ‚rare |fauft.— Speiherbau an Brompton Ave. 
|bienzen, die mit Altaline-Effett wir: | Er 5 og | 
ten, fobat; hr die fcmeren Seifen | 00 ee ehe in 
bes Banfets ober bie fCmadbake Sr mirnitie” 24 oc = 4 
Wurſt zun Frühauc geanz ohre eererville ⸗ 
nn. — Wohnungen enthaltend, Grund 126 
Einſchränkungen eſſen könnt. 2 N 

Hoit eme 50 Cents Schochtel von 130 Juß, mit $875,000 belaftet,, 
| arena nanonfin Kaklıia aa zn. [ft zu nice genanntem ‘reife vom 
Stuart's Dyspepſia Tablets aus it⸗ = * 
iner 9 : ber Late Shore Building Eo., beren | 
gend einer Apotheke, ebt nach Belte-| — ben I. MeElur 
ben, was Euch) fhmedt und Zr mwer- Yaupfinhaber Ds | 
| bet mehr und beifere Arbeil verrid- ift, an ein anderes Synbifat, Präfi- 
ten, wie bei einer 
Derfuht biefen Plan. . 
\ 


— 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Das Mufter erfordert 17; Yard 


EC hnittmufter find unter Angabe ber 
| pewünfdten Wröße und ber betreffenden 
Nummer gegen Ginfendung von 12 

Gents su beziehen buch ar 


ai Ghicags, Zil. Gheds 
U 

Orbers” fsllten „Ihe 
Go” ansgeheil Weihe 


Diät. — — 
menkeiet die Sonntagpoit“.! 


vnd 


























Abenbpoft, Chicago, wWeittwom, det 18. jyebritär 1920, 








ge — — — — EEE 


Haarfchneiden für Kinder, 20c, — a 
Stoding deet, 3 Paar für 1Ie 





ren in Würzburg einem Sclagan- 
fall erlegen. Seine Geburtsjtadt 


K f —— 3 Map [ * t! — — — 
Würzburg und das dortige Korps 
au en Sie . D cl je ® „Bavaria“ find SHaupterben feines 
» ’ { —* bedeutenden Nachlaſſes. 
Peterſen 3 Großer jährlicher | Kurt Gorik’ Benefizvoritellung 
in der Turnhalle, bei welcher die 
3b f P x *8 Gr J Voſſe „Robert und Bertram“ zur 
F 44 —V ( - Ver ll NMufführung fam, an der fi) aud) 
ze u — ———— « die in Chicago bekannte Künſtle— 
bietet eine ſeltene Gelegenheit, wirklich feine Möbel von der be— rin Martha Gankberg aftiv betei- 


kannt gediegenen Peterſen Qualität weit unter dem jegigen Werte ligte, geitaltete fid) prächtig und 308 
zu erjteben. Einige Beifpiele hier angeführt: ein volles Haus, 


Nennter Floor, 
Liste Glaftie, in fchivarz der weiß, %« 
. Als Erfolg des großen Vafars der 
Echte Baumwolle⸗ D. A. H. konnte die Summe von 
Matratze 


OF BP und %+züllige Breiten, Dard AU zaononserene 8c 
336,500 bereits abgeidhidt werden. 
Eme ausgezeichnete Matrake, ganz mit 


Haaruekke, Cap Form echte Menihentahr 
2.675.000 Mart an +7 . - u Negierungsd:Weberichnu 
2,675, ar J 1 t 
A  Wahrungsmittel:Dept, 1na Back - Pulver 


Einfommenftener-Sadhverftänbiger fteht Foftenfrei zu Gurer Verfügutg. 


OTHSCHILDE 







— 


| 





mit elaftifcher Haarnetze, Cap Form 
Schnur, 1 Dubß. DC ein Tugend 
Nubberized fanitüre | FU se rersses 


. 
Schützen, das Weit Electric Kur 
a BIC | vers awei auf 


i tarte, allen 
Tui Lühlte Nidelplatt. 

Gleaner zu « 10e eins T ee a 
Peters Zdyuh- an Starte „.oouece 

Balte ZU .....». 33C Hauptfloor, 












Ber. Staaten Regierungs:Weberichuß 




















Norfer von Geburt, der in Genf 


jeine Ausbildung erhielt und bier 2 
die Hcppenheiner Interefjen in der Menue jeidene Damen Frocks 


American Lithographie Co. vertrat, 


Bm Alter von 63 Jahren geitor: 529.75 und 535.00 


Haumig weicher Watte ge | entſprechende Summe, 2,700,000 — 
füllt (fein Excelfior ober Sol: Kronen, wurden für Deiterreid) be. Bett eröffnet in unferem Bargain-Baiement. Macht es Fancy California Garten Spinat, in 5 Pfund-Büchjen wohlbefanntes Bad 
| SE Holz⸗ timmt. Cine große Herbitfeier it | Euch zur Gewohnheit, diefes Departement jedesmal zu befuchen, | Nr. 3% Gr. Vüchlen, requlärer Ihe MT, ' en 
wolle), mit hübjch geſtreiftem fd — 2 2 a er a Sa En Zn pulver zu einer großen Erjparnis. Ein 
‚mi ’q yon imieber. ins Wuge gefaßt, | wenn Ihr in der unteren Etadt jeid. ES wird Eure Lebenshal- | 6 Büchien für eenuläter $1.29 Wert. Büchte au 

Zeug überzogen: alle Grö- ebenjo Wohltätigkeitsfeſte für Ditern | tung in einer Weife bejehneiden, die überrafchend ijt. Waaren in 6 Vücht Säufer. Stei baelief egule EN * „Büchſe 3u 
hen, extra ſpeziell und Pfingſten geplani Vüchien und Nahrungsmittel in Vulf. Keine Poit oder Phone- | I UHTen an Haller, Herne angeltefert 1 VBüchie an Käufer; nichts abgeliefert 

— Bm | Dtto Heppenheimer, ein New Beftellungen ausgeführt; nichts abgeliefert. Bafenent. Eiebenter Floor, Eiebenter Floor, 


54 „Perfecto” Hemden für Männer 





Brooklyn N, 9%. — Die Taffetn, Beorgettes, Charmenfe und wollene Trieotine, — Alles neu 
Wydhoff Heights, frühere deutiche Frühjahrs: Sendungen. Er J 
Hoſpitalgeſellſchaft hat mit dem bis— ET Ein Bid auf die Stoffe wird Eud Berfecto Hemden, weiche Regligee, einfach weil, 
herigen Präfidenten %. A. Schur- Be Nr überraſchen wegen der wundervollen Mabrab Gloit und feiner Percale und Ducatine Cloth, 
mann auch die anderen Beamten 4 — Qualität derfelben, die Faffong, die Ar— garantiert echte Farben. Speziell ............... 


beit und der elegante Beſatz bilden eine 
Ausnahme zu dieſen Preiſen. Von wei— 
chem Taffeta, der ein ſo graziöſes 
Ausſehen verleiht. Tunics mit Flare. 
Skirts, deren Saum zurückgehalten iſt. 
Taſchen, die VPanniers vorſtellen, abge— 
rundeie Halslinien, kleine Frillings 
und Ruching. 


| auf ein neues Jahr wiedergewählt. 
| Es ſollen große Anſtrengungen zur 
Ausbringung erhöhter Mittel ge⸗ 
| 
I 
I 


Verkauf von Strümpfe ı und Anterzeug 


, 85e feine baumwollene Union Suits für Tamen, nie 
An driger Hals, feine Hermel, gehäleltesTop, tern 
Inie, nur reguläre Größen, ZU .....zeccrer000 c 
R \ $1.00 Sommer Union Enits für Damen, fein gerippt, 
baummwollenes gehäfeltes Top, Spitzen- und Cuff— 69 
= | Ä Sinie, rein weiß, zu Cc 










(Elegantes echt Leder Parlor Set 


Cine pradtvolfe Wohnzimmer: Ausitattung, genau wie Abbildung, 


| { 
i fehr mailto gebaut, in Mabagony, feinite 
' Boljterarbeit, mit echtem Leder überzogen, * 


extra ſpeziell = 


macht werben, um das Hofpital in- 
Itand zu ſetzen, wie bisher ſo auch 
fernerhin traz bedeutend vermehr-8 
— Unkoſten mittelloſen Kranken« 
— —— freie a gewähren zu fön- 
pe nen, Eine Summe von $50,000 
Küchentiſch wird für das kommende Jahr zu 

- 2 E , — — # Y 9 J J 

Ein ſehr praktiſcher Artikel. P Tray reg! — 
| mit 2 großen 50 Pfund Laden „4 m Philipp Patiberg, einem Eat ai 
| und 2 Schubladen, Brot- folgreichen Großinduſtriellen, der 














————— 


31.50 Sommer Union Suits für 

— 51.25 feı ippte baummoll. Union Euits für Da- | u e 
— — 1.25 fein gerippte ba u e tür T | Tamen, niedriger Hals, ohne Aer- 
=: men, niedriger Hal3, feine Mermel, Vand und gehätel- | mel, Band Top, aud) Bodice Jake 
tes Top, ebenfo Vodice Fallen, Shell», Spigenz und | _ — A EEE gi rn — 
Cuff-Knie, rein weiß, reguläre und extra Grö— 89e | Jon, Epißen- und Suff-Snie gain 


BELIEBEN. ea nen alle Hrögen ‚Zu ........ 


50€ Swih gerippte baumwoll, Leibchen für Tamen — niedriger Hals, ohne Vermel, gehäfeltes Top u. a 00 
. 


Georgettes, prachtvolle Entwürfe in 
Bead-Bejäben in jämtlichen neuen hel= 
len und dunklen Färbungen. 





Charmenje in Kombination Model- 
len; ebenfalls ein wundervolles Sorti— 
ment von geſchneiderten Kleidern. 











er. ! ———— — — — — 8 iß j ⸗ -— ober drei jũũũũũßß nn nn 

ſchneide-Brett, aus fehlerfreiem im Xak > 2 m — = * Yoles, weiß und roſa, zum V 

ee Jahre 1851 in Darmitadt gebo- eue Polo— a RE 1.95 roi oe gi * 

Hartholz, ſpeziell, ren wurde und ſeit 1867 hier Mäntel für $1.50 feine bnumwolf. Union Suits für Tamen, medriger ee 480 
wohnte, iſt ein beſonders eifriges Damen 


9 CO (f er { » — 4455 2* 
Hals, ohne Aermel, gehäkeltes und Band Top, Cuff— 980 11 
und Spitzenknie, Größen von 34550, reinweiß, zu .. Söe fein gerippie Leibhen für Damen, Band und ges 59 
54.00, $5.00 | Häfelte3 Top, Größen bi3 50, rein weiß, zur C 
Suits fur Männer — 


2 Ps .x . Mertnn | * 4 * ine * a z k 

Wurfter Kerrh Kut Ath⸗ Männer-Socken — ſchwere Merino 53 Rajamas für ! 51.75, 52 Mus: | Tbe feidene Hals: 

jefic Union Cuit3, aus | ganz nahtlos, feine | und Wolle gem. | Münner, aus fei: | lin-Nachthemden f. | traten für Mün- 
2 ⸗ | s Cırit2 für | a z 

gewebten und corded | Gauge, ın ſchwarz, Union Suits für Männer, weiterZu— ner, offene Enden, 


dt nem Bercale Gloth | 
M s gemacht, ſeide— 4 EEE 3 * Ser 2% ö e A 

— Ad faricy &e, | weiß und farbig, 3 | Männer, natur⸗ gemacht, nett ge-ſchnitt, einfach und mit SlipEaſhy Paſſe 
gemacht, — 


ag | 350 92,95 | Net 51.95 | ze 51.29 | sit Sie 


rege | Kaar .... zu u 


— — 


Eine ſpezielle Partie von Fabri— 
lanten-Muſtern, 1 und 2 von einer 
Sorte. Elegante neue Frühjahrs-— 
Modelle in verſchiedenen Färbungen, 
durchweg mit fancy reiner Seide ge— 
füttert. Es ſind ausnahmsweiſe 
Werte und ſind zu dieſem niedri- 


on ee 535,00 


Vierter Floor 


145 


„Was Peterjen verjpricht, das hält er auch.“ 


| 'PETERSEN 


FURNITURE COMPANY ||, Ze: Ausihuß für den Gentraf, > 
, Br wen * DU 9. 
16-1056 hat ſich mit Wm. Sauſſele als Prä- zĩ ⸗nf PER |batauf anf laſſ das! Ermahnt weibliche Wähler. 
1046 1056 Belmont Ave. | | fibenten organifiert und bereits | Ungrif af Iorrensiyitem, ent su a — 


nem Entſtehen vor 45 Jahren an— 
gehörte, ins Grab geſunken. 

St. Louis, Mo. — Wm. Röh— 
ling, ein bekannter Turnerveteran, 
hat ſeine Gattin, die im Alter von 
75 Jahren ſtand, und ſeinen Schwie⸗ 
gerſohn Oskar Leiſtener durch den 
Tod verloren. 


$3 und $3.50 Union- 50€  mercerizeh 





















Mitglied des Arion, dem er feit n 

























—— Direft nach — 


HAMBURG 


Cunard Line 





4139-4141 W. North Ave. 3660-64 Irving Park Bivd. wertvolle Gaben, 3. 8. ein Automo- | Richter durchfchaute aber das Mand- | Furerin ber iranenrechtlerinnen ent- | 
a bi, ein Biaxo und anderes mehr |ver, hinter Germats Rüden ein Zah; | Melt Programm für bie Zukunft. | 


für den Baar erhalten, der am 6. | Stantsobergeridht um Auslegung | (ungsurteil üi | Einen Appell für einen achtitün-' 
und 7, März in der Ct Louis $ | Tungsurteil über den vollen Betrag | ! ! ſtſtün-⸗ 


über Beſitztitel angegangen. zu erlangen, ließ Cermak holen und digen Arbeitstag für Männer und 
Turnhalle abgehalten werden ſoll. u Ibertagte dann, als biefer ihm mit | rauen, für Erteilung des Stimm- | 
——_ ‚teilte, daß er nie zunor von diefer |redhtS auf Grund genügender Vor- 


A f HK , RER EHET Bereitelter Advofatentniff.  |Stlage etiwaß vernommen habe, die bildung und für die Aufrechterhal- 
i us eu en rei et. (Für die „Nsendpoft“,) 








| 

























Far 
: u S bluna. tung amerifanifer sdeale richtete 
Verſucht, Schadenerſatzurteil An— Verhan g = er , . . : 
Zageönenigleiten : ton Germaf zu —— En Was der Schwager jchrich. arau Carrie Chapman Catt in der Doppelichrauben-DBampfer * 
% 


r . - | EN * 
ſchwarze Frau mit den beiden Ehe Am 19. Juli letzten Jahres u en rn a * 
| männern. in die Wohnung von Wiliam F. und Vertre er der National Womans 
— Mary Parker, einem ſchwarzen Ehe- Suffrage Aſſociation, die ſich auf— 
rk ea Monsfi u J paar, ein Brief aus Miſſiſſippi ge- löſt, und deren Mitglieder ſich der 
geſtorben Erfolgreiches Benefiz. Unzählige Mal iſt das Torrens⸗flattert, an bie aha, zer pon |tienen Liga weibliher Wähler an- 

Ifyitem zur Vereinfahung der Beit- | ihrem Schwager, und der fchrieb: |auichlichen beſchloſſen haben. Es 


AARARRAAARNRAAARRRN Davenport, 17. Zanuar 1920. |titel auf Liegenschaften jchon in den| Deinen Mann, meinen Bruder Roy, |war der Schivanengefang der Füh— 


Milmwanftee, Wis. Er. Oscar| Cincinnati, O. Aufgrund | Der legten Samstag Abend ftatt. | Yerihten, bald aus diefem, bald aus|habe ich jet auch Miebergefunden. |rerin, die feit 1916 die Gefchide der 


— 


Saronia, 21. Februar 


KRajütenrale, 4150. 3. Rlaſſe, 5100 
Plus 85.00 Kriegsſteuer. 


Gin neuer, eifriger Vorkämpfer für die Notleidenden. — 


aus 
Wenig erfreuliche Statiſtik. — Bekannter Redakteur iſt 


Avuyort und Ungegend. 


*24 


ee 


| 


% 


REDEN 


den 











j xoryr, ein befannter Operateur, der \eines von Chas. Schmidt als Präfi-| gefundene Masfenball der Daven. | nem Grunde, angegriffen worden,| Ihr yerföhnt Euch Lieber.“ Und Vereinigung gelenkt hat. rau Catt Wegen voller Auskunft wende man fid) an 
j & ons ber Nähe von Koblenz ftammte | dent des Nordamerifaniihen Sän- |port Turngemeinde war aufer- |C% dat aber jtets die Feuerprobe be. William %. las ben Brief, einmal, |ferderte ihre Zubörerinnen auf, fic) n — 
— und fih bor etwa dreihzig Jahren gerbundes unterzeichneten. Rund- ordentlich gut beſucht. Ungefahr ſtanden ſoeben auch wieder in einem zweimal und nochmal, Seine Augen |Tefort politiſchen Parteien anzu-J The Gunard Steamship Gompany Limited 
iier miederlieh, it im Mlerianer | jdreibens an die humdertfünfund. |eintaufend Berfonen waren an. | berordentlid widtigen Streitfall, |tamen fajt aus dem Kopf. Mary, |ihliehen, fid} aber davor zu hüten, 
Sofpital in Chicago an den Folgen | zwanzig Bundesvereine und der ein- |wejend und amüsierten jid, Löftfic;, [der einen anfdeinend bislang unbe | mit der er feit dem Jahre 1910 ver | E!inde Parteigänger zu werden und; oder ihre Agenten. 
. einer Tperatior. im Alter von 65 ıgelaufenen Antwortihreiben fheint] Es itarben: Frau Marie Bahı, |TÜhrten Bumft betraf und der dem| heiratet war, mußte dann zugeben, |mahllos hinzunehmen, was Partei- 


„Jahren gritorbei. ſich feititellen zu Iaflen, dab nur |im Alter von 75 Zahren: Frau Kreisrichter Pinckney, vor dem die was er bis dahin garnicht gewußt führer hinter verſchloſſenen Türen 

Die „D. A. H.“ oder richtiger die noch achtzig Vereine beſtehen, daß Wilhelmine Janſen, im Alter von Verhandlung ſtattfand, ſo bedeutſam hatte, daß ſie ſchon verheiratet war, als Parteiprogramme, zuſammen— 
notleidenden Kinder in Deutſchland in Louiſiana, Alabama, Georgia |63 Jahren, und in Des Moines der erſchien, daß er Hilfsſtaatsanwalt als fie ſich Parler antrauen ließ, und brauen. Sie forderte fie auf, ſich 
und Deiterreir, haben im Richter und Tenneſſee das deutiche Lied |früher in Davenport onſäſſige Ernſt Buehler, welcher das Geſetz daß fie von Nummer eins auch nicht im politiſchen Leben Führerrollen 
Vackus einen mächtigen Anwalt ge- gänglich verſtummt iſt, und dat; | Henry Rohde. Cie waren jämtuch verteidigte, beauftragte, auch die geſchieden, ſondern im Zorn geſchie- zu ſichern und, für einen gefunden 
funden, der überall im Staate auch viele der noch beſtehenden Ver⸗in Deutſchland geboren. Anwälte der ſtädtiſchen Verwaltung den ſei. Und jehzt ſchied Hert Wil- Radikalismus ſchöpferiſcher Art ein— 
Reden halten will, wie er auch ſchon eine nur langſam ſich zu erholen Moline, Ill. 17. Febr. 1920. hinzu zu ziehen. Es war beantragt liam F. Partet im Zorn, er wohnt zutreten, nicht aber zu realtionären 
zetan, um daran zu erinnern, daß ſcheinen, langſam beſonders infolge Sonntag Nadymittag ftarb Carl worden, den Countygrundbuchver- 526 Oſt 42. Straße, Frau Mary und regulären Parteigängern her— 
es eines der wichtigſten Welt- der Prohibition. Link, Vater des bekannten Fleiſcher- walter anzuweiſen, die Eintragung Garner-Parter 34832 Süd State abzuſinken. 


18-1918 > 




















Doitpakete nach Europa. 


Wir haben ein Spezielles Palct Hergerichtet fire Verjendung mittelö Pas 
fetpoft nach Europa. E3 1jt verpadt in einer Blecdjhülle, dicht verjicgelt, in einer 
Holzkijte mit Eifenbändern, Bruttogewicht elf Pfund. 











probleme ift, eine Fräftige, junge) Grand Rapr;ds, Mid. |meilters Aug. Link, an der Lungen. |auS dem Grundbud auszumerzen, | Straße. Er hat auf Löfung feiner, |  Tie neue Liga weiblicher Wähler | „Patet No. 1 — 4.25 zum Delet De, u. er Butis 
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fein Blut in Wallung gebradit. | Brieitermeihe empfing, der ange | Amerifa. ‚ler führte aus, daß jolde Sonder-| Xanuar 1917, George Killdam feine | nd erwählte fteben Tireftoren 1% Plund Schmalz. 2% Pfund Schmalz. 
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den beritorbenen Direftor des Iuthe, |ter an der Kathedrale und feit drei | „PHämsrrboiden im 6 BiB 14 Tagen geheilt. ‚je eingetragenes Sand erit dann treulos verlaſſen; Edna Singer im Iap, für Terjendung nad) Europa. 
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2 ße 12 — — nr I Fellichaft“ in Europa aufbewahrt hatte. — z „Idient, wird von der Gattin Laura, 
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er erit eine Reihe von Kahren un im Haufe des Veritorbenen ftand chen Beichiekung von Paris waren — Erbin des 8340,000 betragenden Nach- hinunter. Der in dem Gebäude tätige 
weit Cedar Lake, ehe er ſich hier unter Leitung von Rabbiner Les ihre dort verwahrten Schätze nach Dereinſt hatten Stadigerichts— 
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X. 


„Iſt die Republik ein Vaſall 
Englands?“ 

Die Frage wird von einem 

geſtellt. 

Paul Aubriot ſchreibt im Pariſer „Von Soir“: 

Engliſche Zeitungen kündigen an, daß keine eng⸗ 
liſchen Truppen geſchickt werden ſollen nach jenen 
Teilen Polens, deren Schickſal durch Volksabſtimmung 
Feſtzuſtellen iſt. Franzöſiſchen Truppen allein bleiben 
die Beſatzungs- und Polizeipflichten, bis das Ergebnis 
der Abſtimmung bekannt iſt. 

„Hat irgend jemand ſich die Mühe gegeben, von 
unſeren Verbündeten die Entſchädigung zu fordern, 
die eine ſolche Erhöhung der Laſt verdient? 

„Nachdem es ſich weigerte, die Obligationen 
unferes ‚Credit National‘ an feinen Börſen zu quotie⸗ 
ren; nachdem e3 fich weigerte, unfere Schakamiidheine 
zu erneuern; nachdem es alle großen deutichen Pafla- 
gierdanrpfer für fich beanjpruchte; nachdem es fein Ber- 
Sprechen, eine franzöfiiche Anleihe im engliihen Markte 
aufzubringen, fallen ließ, drüdt England fi) jegt ıım 
die Durchführung der militäriicyen Nufgaben, die ihm 
wurden, und ladet fie auf unfere © 


Franzoſen 






















Schultern ab. 
„Sind wir ſein Verbündeter oder ſein Vaſall?“ 
* * * 


Es ſchien angemeſſen, gleich Eingangs zu be— 
tonen, daß die Frage von einem Franzoſen ge— 
ſtellt wird. Andernfalls hätte wahrſcheinlich ſo man- 
her Leſer zunächſt geglaubt, die Ueberſchrift-Frage 
ſei amerikaniſcher ſeits geſtellt worden. Wenn 
von der „Republik“ die Rede iſt, denken wir ja natur⸗ 
gemäß zuerſt an die Ver. Staaten, und Viele meinen, 
die Frage ſei auch im amerikaniſchen Munde berechtigt; 
nicht wenige werden ſagen, nicht nur „auch“, ſondern 
erſt recht! — werden ſie ſelbſt ſchon geſtellt haben, und 
meinen, daß ſie eben jetzt wieder ganz beſonders be— 
rechtigt iſt; hier und von Amerikanern kommend, 
mehr, viel mehr als drüben in Frankreich. 

Es hätte vor Kurzem noch in der Tat nicht ſchwer 
fallen können, einer amerikaniſchen Frage, „Iſt die 
(amerikaniſche) Republik ein britiſcher Vaſall?“, einen 
ebex⸗ guten und beſſern Berechtigungsnachweis zu ge⸗ 

—* Die⸗ der, den Paul Aubriot für ſeine Frage im 
„Bon Soir“ erbrachte. Heute will es aber doch ſchei— 
nen, als würde es angebracht ſein, die Frage dahin ab⸗ 
zuändern, daß fie lautete: „Soll, oder follte, die Repu- 
bIif ein Bafall England3 fein, oder werden?” Denn 
e3 mu& anerfannt werden, dab in und außerhalb des 
KRongrefjes viele und gewichtige Stimmen laut wur— 
den, die auf die Gefahr, die der Unabhängigkeit unje- 
res Landes droht, aufmerkfjam machten, und aud), day 
die öffentliche Meinung ganz ausgeiprohen miktrauisch 
wurde und das VolE entichlofien jcheint, die abjolute 

Unabhängigkeit der Republik zu wahren, bezw. zurüd- 

zugewinmen, fofern fie in der oder jener Sinficht a 
beeinträchtigt fein. follte. 

„Soll, oder follte, die Nemublif ein britiiher Va- 
fall werden?" Die Frage Klingt verdäcdhtigend und, an- 
MHagend. Sie Scheint Neigung zum Landesverrat vor- 
auszufegen bet Männern, die mit der Wahrung der be- 
jten Ssnterejien des Landes betraut find, Sie mill 
aber in Wirklichkeif nicht3 und niemanden bverdädtigen 











märnt dabor, und diefe Gefahr braucht nicht böfern 
Willen entfprungen zu fein, fie mag fich aus einer Ber- 
fettung von Ilmjtänden ergeben; it im vorliegenden 
Falle einer folhen zu danken. 


Regierenden in Ssranfreich, Clemenceau an der Spike, 
beihuldigen zu wollen, Frankreich abfichtlich zuguniten 
Englands benachteiligt und dein Inielreih gegenüber 
in ein Verhältnis gebracht zu haben, welches feine frage 
‚berechtigt, jo wenig wird, oder Sollte, ein guter Amerita- 
ner danran denken, feine Negierenden der unziemlidyen 
Vorliebe für England und abjichtlihen Benachteiligung 
Amerifas England gegenüber zu bezichtigen. 
wird ihnen im Gegenteil zugeitehen, dat fie Amerikas 
Sintereffen vertraten, fo gut fie’3 veritanden ımd taten, 
“ » mas ihnen unter den Umständen das Beite und möglich 
ſchien. 

Das ſchließt nicht aus, daß daraus eine 
Gefahr entſtand und für die Frage, ob die Republik 
ein Vaſall Englands werden ſoll, oder ſollte, gute 
Berechtigung vorliegt. Er macht es aber allen denen, 
die glauben, daß die Frage berechtigt iſt, und Gefahr 
wittern für die Unabhängigkeit des Landes, noch ganz 
beſonders zur Pflicht, mit allem Wiſſen und Können 
den unheilvollen Einflüſſen und Verhältniſſen ent— 
gegenzuarbeiten und in allen einſchlägigen Fragen die 
volle Wahrheit an den Tag zu bringen. Vor der 
Wahrheit Tönnen die Ränfe und LXiiten der beiten 
” Freunde jo wenig beiteheit, wie die der Feinde, Und 
= wenn dem Volke die volle Wahrheit gegeben wird, 
= dann ift die Republit in Teinerlei Gefahr, jemals 
s irgendjemandes Bafall zu werden. 


Zur Entwidlung der kanadiſchen 
Agrarprovinzen. 


Die Entwicklung des weſtlichen Kanada hat auch 
wöhrend des Krieges nicht ſtillgeſtanden. Die Ein— 
wanderung hat allerdings ſtark unter ihm gelitten. 
€ Während im Jahre 1913 über 400,000 Perſonen 
in Ronada einwanderien, von denen nur ungefähr 

































































































Tammer des Landes. 


ihoftlihen Produktion in den legten Jahren. 
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und anflagen, denn fie Lonitatiert nur eine Gefahr und | 





So wenig Raul Mırbriot daran denfen wird, - 


Er|men und Flüffen enthaltene Kraft repräfentiert 





- 150,000 britifhe Untertanen, 139,000 amerifanifche 
“Bürger waren, find im vorigen Jahre bloß rund 
79, Berfonen ins Land gekommen, darunter fait 
5 gar e Briten, dafür um fo mehr Amerikaner, 
- Eiiwas mehr als der vierte Teil der Einwanderer ging 
An bie fünf weitlihen Provinzen, die eigentlihe Korn- 
ta Irogdem bat fi die Zahl der 
in der Landwirtihaft tätigen Perjonen in Kanada jeit 
= der lekten Volkszählung nur um 17.2 Prozent ver- 
"mehrt. Diefer Zumadjs fteht in gar feinem Verhältnis 
arder auberordentlihen Steigerung der rn 
eit|t 
> dein Iekten Zenfus hat fih die beiwirtfhaftete Boden- 
fläche um 73,36% vergrößert, ift der Wert’des Iand- 
Befiges im Lande um 136.69% ge 





stiegen, hat fi) die Zahl der Farmen um 31.2% ver- 


mehrt. Einen Zleinen Begriff von der Entwidlung 
der Landiwwirtidhaft im Nahbaritaate erhält man, wenn 
man bernimmt, daß fi) in den drei Kahren von 1915 
bis 1918 die Zahl der Schweine um 33%, der Schafe 
um 50% und der Kühe gleihfalls um faft 50% ver- 
mehrt bat. Sieht man die hohen Preife in Betradit, 
weldhe für die Tiere bezahlt werden, fo fanır man fi 
leicht ausrechnen, daß die kanadiſchen Zarmer e8 raid) 
zu einem gewillen Wohlitande bringen müjjen. 

Die Regierung tut auch manderlei zur Förderung 
der Entwidlung der Aderbauftaaten, vor allem durd) 
Verbefferung der Verbindungen mit der übrigen Welt. 
Die ungehenren Entfernungen im Tanadifchen Weiten 
ipielen eine erhebliche Rolle bei der Vermarktung der 
Produktion. Durd den Bau neuer Bahnen und Zand- 
itraßen, fowie durd Nutzbarmachung der natürlichen 
Waſſerwege ſucht man den Transport der Produkte 
zu erleichtern und zu verbilligen. Ein ſehr wichtiges 
Glied in dem Eiſenbahnnetz des Nordweſtens wird die 
ſeit geraumer Zeit im Bau befindliche, ſich jetzt aber 
der Vollendung nähernde Bahnſtrecke von LePaz nach 
Vort Nelſon ſein. LePaz liegt am nördlichen Punkte 
der Canadian Northern Railway und am Sas— 
katchewanfluſſe, Port Nelſon am Weſtufer der Hudſon⸗ 
Bai. Die Bahn bedeutet alſo einen neuen Auslaß aus 
dem Herzen der großen nordiſchen Kornkammer zum 
offenen Meer. Mit der Eröffnung dieſer 420 Meilen 
langen neuen Bahn wird die Route von LePaz nach 
Liverpool um über 1100 Meilen verringert. Der 
einzige Nachteil dieſer neuen Linie dürfte darin be— 
ſtehen, daß die Hudſon-Bai einen langen Winter hat 
und ihr Ausgang zum Ozean oft noch bis in den 
Sommer hinein von Eis blockiert wird. 

Trotz der Fürſorge der kanadiſchen Regierung 
und der Verwaltungen der einzelnen Provinzen für 
die neuen Anſiedler iſt deutſchen Auswanderungs- 
luſtigen die Ueberſiedlung in dieſes zukunftsreiche 
Land nicht anzuraten. Sie werden ſich dort nicht wohl 
fühlen, weil der Krieg dort einen Bodenſatz an Haß 
gegen das Deutſche zurückgelaſſen hat, der faſt noch 
ſtärker iſt als der, welcher ſich in den Ver. Staaten 
bemerkbar macht. Deutſche, die nach Kanada kommen, 
können darum auf keinerlei Entgegenkommen rechnen, 
ſelbſt wenn man ihnen die Einwanderung geſtatten 
ſollte. Sie werden ſich noch auf Jahre hinaus die 
Rolle von Bürgern zweiter Klaſſe gefallen laſſen 
müſſen, nicht nur ſeitens eines Teils der anſäſſigen 
Bevölkerung, ſondern auch ſeitens der Regierung ſelbſt. 
Der Schulunterricht in der deutſchen Sprache bleibt 
auch nach Friedensſchluß ſelbſt in jenen Gebieten des 
kanadiſchen Weſtens verboten, in denen die Bewohner—⸗ 
ſchaft überwiegend deutſcher Abſtammung iſt. In dem 
ſogenannten franzöſiſchen Kanada wird dagegen auch 
in der Schule das Franzöſiſche als gleichberechtigt mit 
dem Engliſchen anerkannt. 


ee 


Ein geplanter Großdiebſtahl. 





Obwohl die natürlichen Hilfsquellen, welde noch 
der Regierung der Ver, Staaten unterjtehen, von 
Sahr zu Sahr abnehmen, und ihre Konfervierung im 
Ssnterejfe fommender Generationen eine unbeitreit- 
bare Notwendigkeit ist, fahren Monopole und große 
Korporationen nahezu unbehindert fort, ihre gieriegen 
Hände auf dieje zu legen. Man gedenfe nur der gro- 
ben Landbeivilligungen, die bi3 in neueiter Zeit den 
Eijenbahnen gemadt wurden, der fait einer Beichlag- 
nahme gleihfommenden Aneignung Erze enthalten- 
der Berge feitens des NHupfertrufts und verwandter 
Unternehmungen, der Weberlafiung ölreicher Zände- 
reien im fernen Weiten an Bahngeiellihaften und 
wenige grobe Betriebe u.j.m., und wird dann nicht 
umbin fönnen, fi) jenen anzujchließen, die da ber- 
langen, daß auch) auf diefem Gebiete die größte Vor- 
fiht und Sparjamfeit beobadhtet wird, Ind dod 
icheint e$ als ob die Lehren der Vergangenheit und 
die Mahnungen der Zufunft auch heute nod) tauben 
Ohren bei unferen Gejeggebern begegnen. 

Dem Konferenz-Komite, daS beide Ymeige des 
Kongreijes repräfentiert, Tiegt zur Zeit eine „Water 
Power Bill” vor, die, falld angenommen, den In— 
tereifen des Volkes außerordentlihen Schaden zufügen 
wird. Durch bom Bundesjenat erlajfene Zufäte 
iit der urfprünglih nicht allzu anjtößigen Gejekes- 
borlage, wie vom Kongreb angenommen, eine hödit 
gefahrdrohende Geitalt verliehen worden. So befreit 
Abjag 10 des Entwurfs die Begünitigten bon der 
Zahlung des wirklichen Wertes -der ihnen verliehenen 
Privilegien. Die einzigen Koften, welde von ihnen 
beansprucht werden fönnen, find- die Ausgaben, die 
der Regierung aus der Durdführung des Gefekes 
erwachjen, und eine mäßige Entihädigung für das 
bon ihnen für ihren Betrieb benötigte Land, Werden 
die Waflerfrc ft-Gefellichaften diefes Entgegentommen 
durch billigere Lieferung der Kraft an den Berbraut- 
her ausgleihen? Sie dürfen e8, wenn fie dazu geneigt 
find. Sn dem Gejeg aber ift nichts enthalten, was ſie 
nötigt, vernunftgemähe Raten zu berechnen, und fie 
fönnen daher fopiel verlangen, wie fie glauben, daf 
der Konfument zu bezahlen bereit ift oder vermag. 


Ein weiteres unerflärliches Weberjehen in dem 
borgeichlagenen Gejeg ift das Fehlen irgendeiner Be- 
ftimmung, die e8 dem Volfe ermöglicht, fein eigenes 
Eigentum miederzuerwerben. Die in unferen Strö- 


Werte zum Betrage von vielen Millionen Dollars. 
Die Möglichkeit follte doc eriwogen und im Gejege 
borgejehen werden, dab in der Zufunft, früher oder 
ipäter, wir diefe Kraft im Intereſſe der Allgemeinheit 
auszunugen wünfchen und e3 notwendig finden mö- 
gen, die verihenkten Privilegien zu einem nicht garzu 
wucheriſchen PBreife zurüdzufanfen oder zu padıten. 
Was jagt diesbezüglith der Gejekentvurf in der ihm 
vom Senat verlichenen Fafiung? Nits! Die Schluß- 
Haufeln des Paragraph 15 aber madhen dieje imen- 
jen Privilegien geradezu zu einer dauernden Bewril- 
ligung. Der Bundesjenator Lenroot, einer der 
| Wenigen, die fih im Senat gegen dieje ieit- 
reihenden Zugeitändniffe erflärt haben, bemerkte 
u. 9.: „Unter den bezüglihen Beitimmungen ift es 
für einen neuen Inhaber der Ligens nahezu unmög- 
lid, da8 fragliche Eigentum in Bejig zu nehmen, 
denn er muß nicht nur deiien vollen Wert, fondern 
aud) jeden Dollar zurüderftatten, den der borher- 
gehende Xizensbeiiger in diefem angelegt hat, und er 
muß alle Koften der Auflöjung des früheren Geichäfts 
zahlen, wofür er weder einen Gegenwert nod; ein 
Einfommen aufzumeiien vermag.” 

Somohl Präfident Roofevelt wie Präfident Taft 
belegten gejeklihe Mabnahmen, die dem gleichen 
were dienen follten, mit ihrem Veto. VBerfudht man 
jetzt, nach 15jährigem Warten, dieje Privilegien den 
| Korporationen in die Hände zu fpielen, hoffend, daß 

die Belämpfung des Bolihewismus die Augen des 


— von der ihm drohenden Gefahr ablenken 
wird? 





— —w— — 


Vulkaniſche Dämmerungs ⸗Erſcheinungen. Seit 
dem 12, Auguſt v. J. werden, wie aus Heidelberg ge⸗ 
meldet wird, von der Königsituhl-Sternwarte ftärfere 
Dämmerungsfarben beobachtet. Es handelt ſich be— 
ſonders um gelbe und rubinrote Lichterſcheinungen. 
Die Urſache dieſer neuen großen optiſchen Dämme— 
tung3-Störungen bilden vermutlih die in hoben 
Atmoſphãrenſchichten allmählich bis hierher verbreite⸗ 
en feinen Ausmurfsprodufte des Bulfans Kloet 
(Saba), der am 19. Mai v. X. einen heftigen Aus- 
—** hatte und dabei eima 10,000 Meniden ver- 
























abendpoſt, Chicago, Mittwoch 





Von manchen, wenn ſie fahren in die 


rube 
Bleibt nur ihr ungenütster Trödelfram; 
Sie fhunten ängftlich ihre gute Stube 


te 1 iemals lam. 
Für jenes große Felt, u - —* 





Es gibt Deutſchamerikaner, welche die 
Beſchimpfungen in anglo⸗amerikaniſchen 
Blättern, auf welche ſie natürlich abon= 
niert haben, gang Falt Iaffen; umfomehr 
regt fie aber ein Drudfeßler in der 
deutfchamerifanifchen Zeitung auf, Die 
fie ji) von einem gutmütigen Nachbarn 
— ausleihen. 





In Frankreich träumi man immer 
m 4 bon der dee, die von Deutjchland 
erprehte Kriegsentſchädigung durch 
Amerifa garantieren au laſſen. „Bird 
Amerifa,” fragt die Zeitung „&’Infor- 
mation“, „deutiche Staatobligationen ; 
fü: die frangöfiiche Schuld an Amerila ı 
an Bahlungsitatt annehmen?“ Das, 
würde den Franzoſen vortrefflich paſ⸗ 
fen, denn dadurch Fünnte man Amerika 

ucch Finanzielle Bande dauernd an die 
europäiiche Politit Frankreichs fefleln. 
Amerika könnte dann Deutfchland da3 
Blut und Mark ausfaugen, während 
Frankreich mit dem erlöften Geld den 
Nantees im Welthandel kräftig Konkurs 
tenz macht. Hier in Amerifa findet fich 
aber vorläufig noch fein Enthujiasmus 
für den Plan und er mwird wohl eine 
chwere und koſtſpielige Propaganda er⸗ 
ordern, wenn er überhaupt gelingen 
ſollte. Es iſt auch möglich, daß der 
Amerikaner genug hat und fernerhin 
keine Kaſtanien mehr für die vergötter— 
ten Franuzoſen aus dem Feuer holen 
wird. 


— 





Die Entdeckung, daß VBrhanz Name 
ſeit Jahren auf der Lohnliſte der Antis 
Saloonliga geſtanden bat, fanın Ueber- 
raſchung höchſtens dort erregt haben, 
wo man das einnehmende Weſen des 
wäſſerigen Heiligen aus Lincoln im> 
mer noch unierſchätzt hatte. 

Ein wahres Glück. 

Franzöſin, welche die Vereinigten 
Staaten beſucht, erklärt, wir ſeien hier 
zehn Jahre in der Mode zurück. Es iſt 
bielleicht ebenſo gut ſo. Denn die Rich⸗ 
tung, in welcher ſich die Mode gegen— 
wärtig bewegt, deutet darauf hin, daß 
der übliche Frauenrock im Verlauf von 
gehn Sahren ohnehin nur noch ein Gür- 
el fein wird. 





Kein Tag vergeht, an dem nicht von: 
amtömwegen die Bürgerſchaft zur Spar— 
ſamkeit ermahnt wird. Während die 
Gelder derſelben Bürgerſchaft amitlich 
verſchleudert werden! 


— — s 


„a, Herr, ehrlich fein, heikt, tuie e3 
in diefer Welt bergeht, ein Ausermähl- 
ter unter Zehntaufenden fein,“ heikt es 
in Ebafefpeares Hamlet. 


-—- —— 


Nicht viel verlangt. 

„Mann, der einen Sradanzug bon 
Nathan Bernitein, 145 Oft 17. Str., 
nahm, wird gebeten, Sofen zurüdzus 
fenden. Sie gehören nicht gu dem Frad. 
Sertum gemacht. Bitte, fie für richtige 
Hoſen umzutauſchen.“ 

(Anzeige im „N. D. American“.) 
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‚ den 18. Zebriiar 1920. 
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Wiener Horrefpondenz. 





(Eophright, 1920, Tiventietd Century News Beatures.) 





Wien, 18. Januar 1920. 

Das war eine faubere Woche — 
und bie nächfte, die wir vor uns ha= 
ben, dürfte noch ' fauberer werden. 
Wenn man mal endli” nur etwas 
anderes jchreiben und melden könnte 
als immer nur Not, Entbehrung, 
Vertehröverfrüppelung! Aber das 
neue Sahr hat fich fo miferabel mie 
nur überhaupt möglich eingeführt, 
und borläufig dreht fich eben alles, 
aber auch alle8 um diefe unheilige 
Dreieinigfeit. 

Die VBılder, die man von der Wie- 
nerftabt entwerfen fann, find tat: 
ſächlich ſchauerlich. Läßt ſich etwas 
Grauenvollerez denken als dieſes 
Bild aus dem Gerichtsfaal: eine ver- 
heiratete rau geht auf die Straße 


|und verfauft fi) ald Dirne, weil fie 


im Sntereffe ihres Haushalts einen 
Nebenverdienst braucht? Das ift 
jegt bier vorgelommen. m Bezirk3- 
gericht Leopoldftabt wurde die Frau 
eingeliefert; fie wurde ber Lebertre- 
tung der fittenpolizeilihen Vorfchrife 
ten bejhuldigt und mar arretiert 
worden, weil fie durch auffallendes 
Benehmen und Anlodung von Män- | 
nern die Achtſamkeit der Sicherheitä- 
organe wachrief. Im Gericht erklärte | 
die Unfelige dann, das Einfommen | 
ihre Mannes reiche bei der gegen: | 
wärtigen Teuerung nicht einmal zur | 
Dedung der Koften für die allernot- | 
iwendigiten Lebensbebürfnilfe aus. 
Gie habe fih zur Entlaftung des 
Mannes und des Haushalts einen 
Ermerb fuchen müffen. Und als der! 
Richter der Frau bemerkte, das fei 
aber ein gar trauriger Nebenerwerb, | 
ben fie fih da ausgefucht habe, | 
meinte fie achjelzudend: „Ich habe | 
feinen anderen gefunden.” Das Ur: 
teil in dem Falle ift noch nicht ges | 
Iprochen worden, weil das Gericht 
erft noch die Familienverhältniffe 
unterfuhen und die Angaben ber 
Angefhuldigten auf ihre Wahrheit | 
bin prüfen will, Bis dahin wurde 
die Frau auf freiem Zube belalfen. 

Ein anderes Großftabtbild, auch | 
aus dem Gerihtöfaal: Ein Hausbez | 
figer tünbigte im vorigen November | 
dem Mieter die aus Küche und Zim: 
mer bejtehende Wohnung und gab 
al Grund dafür die ungewöhnliche 
Unfauberfeit der Partei an, die bie | 
Wohnung niemals Lüfte, niemals | 
kehre, niemals auswaſche, Die von 
Ungeziefer geradezu ſtrotze 
außerdem noch einen Kaninchenſtall 
in der Wohnung unterhalte. 


nen, Bruder und Schweſter. 
haben auch ein Holzmagazin in den 
engen Räumen aufgeſpeichert und 


jede von ihnen verkaufte Flaſche Bier Kilo feuchten Holzes aufgeſammelt. 


Sams, dem die Warnung aufgedruckt 
tft: „Wenn die Prohibition gewinnt, 
De fein Bier mehr!” Das trinfende 
ublifum in England muß fich an’Heis 
nend bisher ſonderbare Vorſtellungen 
bon der Prohibition gemacht haben. 





Der General Aubenitfch wurde in 
Reval abgefaßt. als er mit der bon 
England geſtifteten Militärkaſſe aus— 
reihen wollte. Judenitſch war nicht nur 
Patriot und einer derer, iwelche die Welt 
für die Demofratie ficher machen toll- 
ten, fordern auch Meifter der Hodhfi- 
nanz. Als er noch im Dienft der Eng- 
länder Anführer einer Cölbnerbande 
—* 2*8 Dan Ems mit 

trieg um ran ung imfuchte, 
> er 125 Millionen Rubel Bapier- 
neld druden und bezahlte damit feine 
Soldaten. Die ihm von England über: 
tiiefene Summe bon einer halben Mil- 
ion Pfund Sterling behielt er für fich 
felbit und fucjte mit feinem Raub das 
Weite. Cein Bapiergeld var natürlich 
wertlos. Auch ein Patriot! 





Alles organitiert fi. 





Der Sänglingsrat in Sikung. 
(„Sugend.") 





wir irgendwo. 
MNanche Leute können wirklich unglaub⸗ 
lich höflich ſein. 
welchen Truſt es immer angehen magç. 


lacht haben. 





„Booze“ ſo viel.“ 
(„Evening Sun.“) 





Komiſche Stilblüten. 
„Der Zahn der 






niftiihe Erklärung des Bilzblumen- 
ichleiers, jo plaufibel ſie auch iſt, hat 
Do ihre Achillesferfe, mo man jie zu 
Tode verwunden Zarnn“ (france). — 
„Meine Führe haben alle Hände voll zu 
tun“ (Schiller). — „Der Bengel fchob 
das genajhte Stüd Fleifch beim Hunde 
in die Schuhe“ (Ceidel). — „Nehmen 
Sie Ihr krankes Bein ja nicht auf die 
Yeichte Achfell“ 


Der weile Rabe. 
68 war einmal ein weißer Hab’, 
Der ionberte fidh gerne ab, 
Und wo am größten das Gefchrei, 
Da war er meiften® nicht dabei, 





Drum Haben alle insgefamt, 

Ihn als den größten Feind verbammt, 
Und graufam dann in einer Nadıt 

Mit ihren Schnäbeln umgebradht. — 


Der Ledertruft, oder 
foll fi „angeblich“ ins Fäuftchen ge: 


‚„Sür $24 verfauften die Indianer 
einitt Manhattan Asland.... Und nun 
foftet auf Manhattan Island ein Quart 


Zeit, der alle Tränen 
trodnet, wird aud) über diefe Stunde 
Gras wachen Tafjen.” — „Die darwi: 


ober Ale mit einer Karrilatur Onkel! Tie bom Bezirksgericht borgenom= 


Imene Unterfuhung ergab die Rid)- 
‚tigkeit der Angaben; diellnterfuchung 
mußte borgenommen' werden, da hier 
ohne triftige Gründe einer Partei die 
Mohnungsgelegenheit nicht aufge: 
fündigt werden barf. Der Richter 
‚nannte darauf hin die Behaufung 
‚feine Wohnung, Jonbern eine Trödel: 
bube, und verurteilte die Geſchwiſter 
zur Räumung ber Zofalitäten, Und 
nun fommt da3 Nachfpiel! Die Ver- 
Hagten beruhigten ich feinesmwegs 
mit der Entfcheidbung, fondern riefen 
| die Berufzinftang an. Das Zipil: 
landesgericht 
mehr feinerjeit3 mit der Ungelegen- 
| heit und hob die Kündigung al3 nicht 
zu Recht beitehend auf! in der Be- 
gründung heißt ed, daß bie feltge: 
ftellten Nadhläffigkeiten nicht ausrei= 


chend feien, um eine Kündigung, die | 


in gegenmwärtiger Zeit doch einer Ob- 
dachloſigkeit gleichkomme, 
fertigen. Wer aus dieſem Urteile 
jetzt die Konſequenz ziehen will, der 
wird zwar, wenn er ein leidlich ſau— 
berer Menſch iſt, ſeine Wohnung 
nach wie vor lüften, ſie auch hin und 
wieder lehren, aber er wird ſich ganz 
beſtimmt einen Kaninchenſtall in ihr 
errichten. Mit anderen Worten: das 
Urteil des Zivillandesgerichts, ſo gut 
es gemeint ſein mag, kommt doch 
einer volllommenen Rechtsloſigkeits⸗ 
erklärung der Hausbeſitzer gleich, 
die es jeder Waffe beraubt und abſo⸗ 
lut wehrlos macht allen Mietern ge— 


Von angeblichem —ESm Bes genüber, die dann eben in ben ge: 


mieteten Räumlichkeiten ganz und 
gar nah Willkür „haufen“ können. 
Das ift alfo offenfichtlich eine Milde 
|dem Mieter gegenüber, die nur kopf⸗ 
ihüttelnd wird gutgeheißen werben 
tönnen, aber fie ift bezeihnend für 
unfere herrliche Gegenwart. 
Bon den Entbehrungen, bie mit 
infolge fortgefegten Lebensmittel» 
mangel3 und andauernd ungenügen- 
der Kohlenzufuhr nad wie vor durch⸗ 
zumachen haben, will ich gar nicht 
erſt reden; nur an ein Bild erinnern, 
das unlängſt die erſte Seite einer 
unſerer Tageszeitungen ſchmückte und 
in bitterer Ironie die Zuſtände hier 
in Wien geißelte. Die Karrikatur 


und die | 


| 
Die ı 
i ind, das mäh- VE We 
Ar be | getrun it nicht zu enideden. Wer 
|bei dem Gtillftand der Bahnen pro- 
fitiert, iſt das Telephon, das ſich 


Die engliſchen Brauer dekorieren jebt einen Vortat von einigen hundert wii frequentiert wirb, bie e8 fid) 


befhäftigte fi nuns | 


zu recht⸗ | 


zeigte zwei Männer, bie im Sturms 
Schritt nebeneinander herlaufen, rich 
tiger, der eine rennt hinter dem an 
bern ber. „Was laufen Gie benn 
10?" fragt er den Freund, dem er 
vergeblih den Vorſprung abzuge— 
winnen jucht. „Sch muß“, fautet die 
Antwort, „ich muß, weil dies die ein- 
zige Art ift, Wärme zu erzeugen, bie 
nicht rationiert wird.“ 
* * * 


Alſo: wir haben nichts zu eſſen 
und nichts zu heizen, dafür hatten 
wir Ddiefe Woche einen fchauerpollen 
Eturm, deifen Schabenftiftung in 
mehrere Millionen gehen dürfte. $m 
Stadtpark und Volksgarten liegen 
mehrere fräftige Bäume mit der 
Wurzel berausgeriffen. Auslagen 
find zertrümmert und Rollbalten 
find herausgeriffen worden. Am 
Neuen Markt jtürzte der Turm eines 
Edhaufes ein und machte die Hilfe: 
leiftung der Feuerwehr notwendig. 
Das Dach über dem Nordportal ber 
Rotunde wurde zum größten Teil 
abgebedt, und der Gebäubdefchaden 
an der Rotunde allein wird auf 
200,000 Kronen eingefhätt Die 
Magazine am Landungsplak am | 
Prater verloren großenteils ihre 
Dächer. In der Vorgartenjtraße 
Gatte e8 Dachziegel geregnet; und bie 
Stadt bat in allen ihren Teilen ein 
Bild der Verwüftung. Diefer Ein- 
drud murbe noch verjtärkt und er- 
höht durch die Laften, die die Donau 
mit fih trug: auf ihren Waffern 
Ihwammen zahlreihe Holzhütten, | 
Baumftänme und Balken, die fie! 
aus höher gelegenen Lanbesteilen 
entführt hatte. 

Und dazu find wir ohne Verkehr 
mit der Ans und Außenmwelt, dazu 
haben wir feinen Straßenbahnver: 
fehr innerhalb der Stabt. Wie lange 
diefer angenehme Zuftand der Ver- 
tehrölofigkeit dauern mird, meiß 
heute noch niemand zu jagen. Man 
„hofft“ morgen, Montag, einen Früh: 
und Abendvertehr einrichten zu kün- 
nen auf Örund der Erfparniffe, die 
man an den drei Tagen gemacht hat, 
Ob das ber Tall fein wird, müſſen 
wir in aller Befcheidenheit und * 























duld abwarten; jedenfalls wäre ganz 
Wien auch nur für eine einzige 
Stunde Bahnbetrieb ſchon dankbar 
genug. Ein Erſatzverkehr iſt dies⸗ 
mal in den Straßen nicht zu ſehen; 
hin und wieder knattert und ſtöhnt 
ein Autobus heran, der bis zur 
äußerſten Faſſungskraft beſetzt iſt. 
Sonſtiger Autoverkehr und Wagen— 


einer Beliebtheit erfreut und in einer 


ſelber kaum je hat träumen laſſen. 
Aber ein Vergnügen iſt es ganz ge⸗ 
wiß nicht, zu telephonieren! 

Es iſt dann wunderhübſch, wenn 
man 
amtliche Erklärung leſen kann, wie 
ſie der Staatsſekretär für öffentliche 
Arbeiten, Ingenieur Zerdik, am 
Freitag in der Nationalverſammlung 
gab. Sie beſagte, die Ausſichten 
ſeien günſtiger. Ganz Wien atmete 
auf und freute ſich. Am ſelben 
Abend noch konnte man von der Ein—⸗ 
ſtellung des geſamten Perſonenver⸗ 
lehrs leſen, die morgen, am 19. Ja— 
nuar, beginnen und volle acht Tage 
dauern ſoll, und gleichzeitig wurde 
vom Rathaus her bekannt gemacht, 
daß eine Ausſicht auf Beſſerung der 
Zuſtände nicht beſtehe. Da ſitzen wir 
nun, abgeſchnitien von aller Außen— 
welt, wie wir es in der kaum über— 
ſtandenen, jedenfalls noch unvergeſ⸗ 
ſenen Weihnachtswoche waren, kei— 
nerlei Perſonen-, keinerlei Güterver—⸗ 
kehr. Nur Lebensmittelzüge werden 
fahren — und der Luxuszug Paris— 
Warſchau, der über Wien führt. Die 
Entente bleibt natürlich ganz unbe— 
rührt von den öſterreichiſchen Sperr⸗ 
vorſchriften, und uns nützt dieſer 
Luxuszug nichts, er iſt wirklich ein 
Luxus; denn er führt feine öfterrei- 





in folden Augenbliden i 





ddr bie „Mbendpoft”.) 


Ratihläge für die Gelundheitspflege. 


Bon Dr. Arthanr H Weis, Chicago. 
(Columbus Memorial Gebände, 31 N. State Straße.) 
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Beer 


Dr. Weis beipridt nuter Diefem Zitel, 
wie Strantheiten verhitet werben können, 
und wie das Leben auf gejunder Orund- 
lage geführt werben foll. Er wird per- 
fönliche Anfragen auf diefem Gedict in 
diefer Rubrik beantworten, foweit e8 der 
Raum und bie Art der Frage zuläßt. 
Anfragen, denen ein aoreilierter und 
franfierter Briefumiclag beiliegt, wer- 
den brieflih beantwortet. Diagnoſen 
und Verſchreibungen für individuelle 
Fälle werden nicht geliefert. 

Es wird gebeten, die Zuſchriften 
möglidhit kurz abaufafien. 


Die Bleichſucht. 


„Der Jugend Prangen geſchmückt 
mit Roſenwangen.“ So hebt ein 
altes deutſches Volkslied an, und 
fürwahr mit Recht. Erhebend iſt 
der Anblick jugendlicher Anmut und 
Schönheit, die friſche, roſige Farbe 
der Geſundheit im Antlitz. Wohl 
denen, die durch ihr Ausſehen die 
Erinnerung an dies Lied wachrufen. 

Leider iſt dem aber nicht immer 
ſo. Beſonders unſere weibliche Ju— 
gend muß oft eine Verkümmerung 
dieſes Glanzes jugendlichen Ausſe— 
hens erſahren. In der Zeit der Ent— 
wickelung leiden viele junge Mäd— 
chen an einer gewiſſen Schwäche, 
die ſich in einer beſonderen Bläſſe 
der Geſichtsfarbe ausdrückt. Es iſt 
dies oft ein etwas merkwürdiger 
Farbenton, mitunter mit einem leich⸗ 
ten Stich ins grünliche. Daher der 
Name der Medizin für dieſe Krank— 
heit = Chloroſe. Chloroſe, ein 
griechiſches Wort für grün. J | 
Bolfe ijt die Kenntnis diejes us) 
tands von jeher tvohl befannt mit 
der Bezeichnung „Bleichſucht“. | 

„segendwie jteht die Krankheit ur=| 
Tählih in Verbindung mit der Entz | 
widlung der Gejchledhtsreife. Den 
Anfprüden gegenüber, die dieje 
Bhafe des Lebens an den Körper! 
jtellt, wird diejer nicht gerecht; er 
berjagt in gewwiffeın Sinne. Fait nur 
bein weibliden Gefchleht fommt 
dicjes Leiden vor. 

Anatomiſch läßt ſich feſtſtellen, daß 
die Krankheit auf einer ſtarken Ab— 
nahme des Haemoglobins, des eiſen⸗ 
haltigen, roten Blutfarbſtoffes, der 
roten Blutkörperchen, beruht. Ge— 
fährlich wird das Leiden ſelten, we— 
nigſtens nicht unmittelbar. Sicher 
iſt, daß es anderen ernſteren Krank⸗ 
heiten gegenüber die Wiederſtands— 
fraft ſchwächt. Chlorotiſche erliegen 
leichter als Andere akut anſteckenden 
Krankheiten. Bei ihnen entſteht viel 
leichter eine tuberkulöſe Infektion 
der Lunge, u. ſ. w. 

Oft iſt es für den unterſuchenden 
Arzt ſchwierig, zu entſcheiden, ob 
ſchon ein Fall von begin— 





nender Lungen-Schwindſucht vor— 
liegt oder lediglich Bleichſucht. Die 
Symptome ſind ähnlich. Die Bleich— 
ſüchtigen klagen über 
ſchwäche, leichte Ermattung, Herz⸗ 
lopfen, Verdauungsſtörungen, Kurz— 
atmigkeit, mitunter kommen ſogar 
leichte Temperaturſteigerungen vor. 
Alles dies ſind Erſcheinungen, die 
auch der Tuberkuloſe eigentümlich 
ſind. Die phyſiſchen Veränderun— 
gen in der Lunge ſind im Anfangs— 
fiadium oft recht ſchwer beſtimmt 
ausfindig zu machen. 

Der Arzt foll deshalb nicht jeden 
derartigen Fall fchlehthin Ylutar- 


mut nennen, fondern aud an die) fchwere Anfluenza durd). 


Symptome anderer Leiden nad). 
So haben die Chlorotifchen jeht oft 
ein Geräuſch am Herden täufchend 
ähnlich den Geräuſchen, die wir bei 
Herzklappenfehlern hören. Dem er— 
fahrenen Arzt wird es aber nicht 
widerfahren, daß er deshalb die 
Diagnoſe auf Herzfehler ſtellt. 

Die Patientinnen ſind auch geiſtig 
deprimiert, nervös erregt, oft müde 
und ſchläfrig am Tage, des Nachts 
an Schlafloſigkeit leidend. Manche 
dieſer Kranken werden deshalb oft 


| Zuberfulofe denfen. 
Die Krankheit ahmt auch bie 
| 


lange Zeit hindurch Iebiglih ala 


. Sen 


Ktalfmtaterialien, Kaffeepulver, Mag- 


nefia, und andere ungewöhnliche 
Dinge. 

Leichtes Schiwindelgefühl, unanz 
genehmes Herzklopfen und Kurzat« 
migfeit peinigen diejfe Kranken. Bor 
der Berwedhjelung mit allen joldhen 
Krankheiten, die ebenfalls derartige 
Symptome aufweisen, fügt nur 
die genaue mifrojfopifhe Blutunter- 
fuhung. E3 gibt faum eine andere 
Krankheit mit einem derartigen dha- 
ratteriftifchen Blutbild: ftarte Herab- 
minderung des roten Blutfarbitof- 
fe niit relativ jo wenig Verände— 
rung der Anzahl der roten und 
weißen Plutförperchen. Die erafte 
Blutunterfuhung verhindert aud) eine 
Täufhurg in anderer Ridtung. E3 
fommt nämlicd) zuweilen vor, dat 
Ehlorotiiche eine ziemlich gute Ge. 
jichtöfarbe haben trotz ihres Leidens. 
Es iſt dies beſonders der Fall bei 
Blondinen mit dünner Haut. 

Im Ausſehen ſind dieſe Kranken 
oft ſcheinbar gut genährt, durchaus 
nicht abgemagert, eher mit Fettan— 
ſatz. 

Ueber die Urſache dieſerBlutkrank— 
heit ſind viele Theorien aufgeſtellt 
worden. Klar iſt der Zuſammen— 


hang mit der weiblichen Geſchlechts— 


funktion. Ernährungs- und Zivili— 
ſationsſchäden ſpielen ſicherlich auch 
eine Rolle. Der Einfluß der Un— 
terernährung in dieſer wichtigen Le— 
bensepoche der jungen Mädchen iſt 
leicht erſichtlich. Der Aufenthalt in 
Innenräumen ſtatt in freier Luft 
bedingt Schwächezuſtände. Das Lei— 
den tritt oft bei jungen Mädchen 
anf, die vom Lande in die Stadt 
überjiedeln. 

Wenn wir aud no über da3 
wirklihe Wefen diefer Krankheit im 
Unklaren find, fo jtehen wir dod; in 
der Behandlungsmethode auf feitent 
Boden. E3 ift einer ber mohlbes 
gründetiten Erfahrungsgrundfähe in 
der Medizin, daß die VBerabfolgung 
von Eifenpräparaten faft immer in 
furzer Zeit Gefundung berbeiführt. 
Alles, wa3 einer hygieniſchen Le— 
bensweije förderlich iit, muß auch ges 
tan werden: Biel Aufenthalt im 
Freien, ausgiebige fräftige Ernäh-' 
rung. 


Alfo ein Teicht heilbargd Leiden, 
nur lange Verzögerung der Gefm- 


dung birgt Gefahren in Ti. 
Deshalb follten Eltern und An- 


verwandte bei Schmäde und Bläffe : 
jungen Mädchen ftet3 mr: 
Chloroje denfen und nicht die ri 


der 


tige Behandlung verfäumen unter 
der Annahme, e8 handle fih um 
Nervöfität oder vorübergehende 
Serabitimmung der Gefundheit. 

* * 9 


Erbetene Auskunft. 

©. W. Meine älteſte Tochter, die zu— 
erſt bleichſüchtig war, iſt ſpäter der 
Lungentuberkuloſe erlegen. Meine jün— 
gere Tochter, 17 Jahre alt, fängt jetzt 
auch an .. auszufehen, fo daß ich 
denfe, fie wird auch bleichfüchtig. Wie 
läßt fich dies feititellen? 

Intwort: Der heutige Artikel gibt 
Ihnen die geiwünjchte Belehrung. Eine 
arztliche Unterfuchung follte bei Ihrer 
Zodter genau feititellen können, 06- e3 
fh um Bleihfucht oder etwas anderes 
| handelt. 


GM. Mein Cohn machte jüngit eine 
Am Yırs 
hlyE daran befam er eine Pleurify, 
mie man bier fagt. Net, ſeit etwa 
einer Woche, hat er fait jeden Tag einen 
Ccüttelfroft und dann hohes fyieber. 
Der Arzt fagt, er müffe operiert werden, 
| um den Eiter aus der Bruft zu entlce» 
ren. it Dies nötig? 

Antwort: Was Sie über den Fall Xh- 
| res Sohnes fchreiben, läßt tatjächlich 
‚auf eitrige Brufifellentzündung fchlies 

zen. Operation wäre dann wirklich un⸗ 
erläßlich. Gewöhnlich vergewiſſer 7 
zuerſt der argt durch Eninahme einer 
Heinen Menge der Flüffinfeit aus der 
—— ob tatſächlich eine Eiterung vor⸗ 
iegt. 
‚EN. Was halten Cie von Vegetarins 
nismu3? ft die fleifchlofe Diät die ge» 
| ſündeſte? 





— 


* Antwort: In ei ächſten Auf⸗ 
chiſchen Anhängewagen. Bleiben wir nervös betrachtet und erſt fpäi wird ſä ee De Dee aa FE 


a'fo, wo wir find, e3 wird eh’ feinen | die richtige Natur des Zuftandes er-I 


\gelüften, jegt nah dem Polenreiche 
zu fahren. 

Eine große Verfammlung und 
Kundgebung der geiftigen Arbeiter 
hat türzlich hier ſtattgefunden und 
war auch ſeltſamerweiſe durch einen 
Maſſenbeſuch ausgezeichnet. Sie er⸗ 
freute ſich zudem ſtorken polizeilichen 
Schutzes, der notwendig wurde, weil 
—* Herren Kommuniſten ihre Ab— 
ſicht, ſie zu ſprengen, kundgetan hat⸗ 
ten. Es zeſchah, dank der guten po⸗ 
lizeilichen Vorſorge, dann nichts. 
Prof. Dr. Hans Sperl leitete die 
Verfammlung, in der eine Reihe 
wichtiger Reſolutionen, die Verbeſſe— 
rung der wirtſchaftlichen Lage und 
der derzeitigen Stellung der geiſti— 
gen Arbeiter betreffend, zur Annah— 
me kamen. Ob ſie wohl helfen wer— 
den? 








— — — — — — — — — — — 





Beim Kardinal⸗Staatsſekretär. 





Ron Dr, Hand Barth, 





E3 war einmal, Auch im Vatikan, 
E3 mar eine Pracht ohne renzen, 
ein Yarbenmeer, das alles Tages» 
grau verfchlang, ein beftändiges Teil 
von Glanz und Pomp, das jeden 
bezauberte, der ich dem Rieſenpor⸗ 
titus näherte und das Bronzetor 
durhfchritt... .Prozeflionen in Rot 
und Blau und Grün und allen Far- 
ben wallten damals, Litaneien fin: 





fahelt z0g auf hoch getragenen 
Throne der Statthalter Ehrifti dur 
jein gemwaltiges geiftiges Reidh.... 
Meben ihm feine Paladine. Der tnor= 
rig=herrifche Rampolla, der Bismard 
£eo3 XIII,, und Jahre nach ihm der 
böfifch-glatte Spanier Merry bel 
Dal. Und jekt... 

Man ft heute demofratifch im DVa- 


und von Straußenfähern ums 


titan. Und wer ©. Cminenz den 
Kardinal = Staatöfetretär ſprechen 
will, findet feine verfchloffene Türen. 
Vorausgefekt natütlich, daß fein ’Be- 





fannt. Dies iit um jo beflagens- 
werter, al3 mit der Diagnoje die 
| Heilung der Chlorojfe gewöhnlich 
| raſch erzielt werden kann. 

Die Verdauungsſtörungen ſehen 
ebenfalls einem wirklichen Magen— 
leiden täuſchend ähnlich:. Uebelkeit, 
Erbrechen, Appetitloſigkeit treten 
auf. Der Anpetit iit oft in charaf- 
terijtiicher Weife Fapriziös wie der 
einer Schwangeren. Dieje Launen- 
haftigfeit de3 Appetit3 nimmt mit- 
unter frankhafte Formen an. Die 
Fatientinen verzehren mit Behagen 


wahhabenden Schweizer dort auf 
und ab, bi3 über bie Obren in blu.ıe 
Rabmäntel vermummt, als frören fie 
auf biefem heißen römifchen Boden 
richt ald auf den Heimifchen Glet- 
I&hern. Sie tragen blaue Barette unt 
tlappern mit den Zähnen... Und id 
Tehe durchaus nicht ein, warum man 
ben waderen Landsinechten nicht wie 
in alter Zeit geftatten will, ihr euer 
am Bronzetor anzuzünden und fich 
zu wärmen, wie ihre Vorfahren ta= 
ten .... Die Marmortreppe rechts 
hinauf zum ©. Damafus-Hofe. Dort 
ftehen ein paar päpftliche Gendarmen 
in Stulpenftiefeln und mit riefigen 
Schleppſäbeln. Und dann hinüber 
über den Prachthof und links zu den 
Loggien hinauf, wo am rechten Ende 
des reizvollen Freslenganges die Ge⸗ 


Denhalb jei ug, wie Andre and, |genb, über bie Seal durch d ra ne 
zu , ‚ la Regia dur) die|gehren fein unziemliches j7, | Wieber erpoften, biesma 
Und —— it az endloſen Gänge des Eiftauſendzim⸗ —* —— — * heuie hin⸗ mit Hellebarde, und wir ſtehen im 
Def bu k 1 weißer Babe Me. „i..,.'merpalafleh, füberne Tuben ertlane|terın Meongeivel Roch gehen, bielMorfaale, ion bienftbeftifiene Diener 











be joll dies Thema beiprochen werden. 

R. 2. Ich leide an einem Blafenitein. 
| Kann diejer ohne Operation aufgelöft 
| oder entfernt werden? 

Antwort: „Auflöfen” läßt ſich ein 
Blaſenſtein zwar nicht, aber es gibt Be⸗ 
handlungsmethoden, mittelſt welcher 

der geübte Spezialiſt innerhalb der 

Blaſe ohne Oberation den Siein zer— 
trümmert und die kleinen Bruchſtücke 
dann herausſpült. 

T. B. Mein Mann hat, wie der Arzt 
ſagt, ein Aneurysma der großen Bruſi⸗ 
arterie. Gibt es hierfür eine Operation? 

| Antwort: Operative VBehandlımgame- 
thoden gegen ein Aneurhsma der Äorta, 
der Schlagader, von der Cie fprechen, 
find wohl verfucht worden, find aber jehr 
gefährlich und jelten erfolgreich. 


—————— — — — — — —— — — — 





in ſchwarzer Livree uns Hut und 
Ueberzieher abnehmen.. . . Nun hin⸗ 
ein in das einſt faſt ſagenhafte Reich 
der päpſtlichen Diplomatie. 

Eine Flucht mit rotem Damaſt 
ausgeſchlagener Säle. Auf goldver⸗ 
zierten Fauteuils eine Reihe Prieſter 
aller Art, die zur Audienz geladen. 
An einem Tiſchchen im Hintergrunde 
ein junger, ernſter Kleriker, der Pri⸗ 
vatſekreiär Seiner Eminenz, der ben 
Empfang leitet. Auf dem blaugrauen 
Marmorrahmen der Türen die Ar» 
ſchrift „Puus X. P. M.“ In der 
Höhe über dem roten Behang der 
Wände ein Streifen von Spät-Cin⸗ 
quecento⸗ oder Seicentofresken, See⸗ 
ftüde und Landfchaften imGefchmate 
des Claude Lorrain, in der Mitte 
ber Dede das Wappen Pius’ X. mit 
dem am firmament ftrahlenben 
Eterne „Lumen in coelo*. Der ei 


(ecen ut in a 5 

















Tode.arzeige, 

Allen unſeren Freunden und Vekann— 
ten geilen wir tiefbetrübt mit, daß unfer 
vielgeliebter Gatte, Vater, Echivicgere 
dater und Großvater 

Andrew Start 
6. Bebr,, im Nlter 
Donate fanit im 
Die Veerdigung 
t ftatt am Donnerstag, den 10, Zar 
ar, um 9 Uhr morg,, von Fred NYurks 
\ Leichenlapelle 2157 Str 
‚nebiliss 
Neauiem Hochamt zele⸗ 
n da mit Autos nach 
aaiusGottesacer. Um 
me bitten die trauernden 

en: 

Ellzabeth Start, geb. Klos. Gatlin. 
Ftau Yillian Mildner, Tochter, 3, 
Andrew Stark, Cohn, Della Start, 
Schwiegertohter. Florence Wildner, 
Evelyne und Clarence Stark, Enteltin⸗ 

der; nebſt Berwandien. 

eres bitle Monticello 7180 auf⸗ 

dimi 


| 
| 


| 
} 


Todesanzeige. 
„Teunden und Vekaunten die traurige 
Nadrict. daß mein lieber Gatie. unfer 
lieber Vater, Sohn, Scwiegerfohn, 
der und Schwager 

Walter Kutſchle 
im Alter bon 25 Jahren entfälafen it, 
Die Beerdigung findet ftatt am Done 
nerstag, den 1V. Febr., um 1 Ubr nadıs 
mittags, dom Xranerbaufe, 3119 og 
Eir., nad der Heil, Streuzsflirhe, 31. 
Blace md Nacine "de, don da mit 
Mutomobilen nah dem Petbania-Gots 
tesader, Um ftille Teilnabme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 
Lauretta Antichke, ach. Wifenborn, Gat⸗ 
tin. Mprtle und Lautetta Anticte, 
zödter, Fred und Katie Kutſchte, 
Eltern. Frau Auguſta Ganzer, Schwie⸗ 
germutier, Fred, John, Carl, Henry, 
Stto, Iohn, Elizabeth, Gelchwiiter, 
Charles, Maber und Fred Ganzer, 
dimt 


—R 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein çeliebter Gatte und 
unſer lieber Vater. Sobhn und Bruder 
George Gruendel jr, 

am 17. Febr. 1920, um 2:30 morg., im 

Ulter von 55 Jahren emtichlafen iit. 

Veerbiaung am PBonnerdtag, den 10, 

Schr, 2 Ubr nahm... vom Tranerbaufe, 

2150 D3good Eir., mit Autos nad dein 

Montrofesstriedbof, Um ftille_ Teils 

nabme bitten die trauernden SHinters 

bliebenen: 

Edith Gruendel. geb. Alexander, Gattin. 
George Harold, Cohn. George 
Gruendel fr., Dater, Ebiward, Bruder: 
nebſt Verwandten. dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die ſchmerz⸗ 
liche Nacricht, daß 

Armin Herman Keller 
am Dienstag abend nach längerem Lei— 
ben fanft entflief, Veerdigung vom 
<rauerhaufe, 2046 Madeland Avenue, 


Ä 


ſtilles WDeilcid bitten die trauernden 
Sintterbliebenen: 

ehriftine Neller, geb. Lauf, Gattir, 
Armin und Xeon, Kinder, rau M. 
R. Laſh und Gharles Keller, Ge 
Ihwilter, 


Bitte feine Blumen, 


Todesanzeige,. 

Die fterblihe Hülle meines am 
1920 beritorbenen Gatten 

Gar! Wende 

wird am Tonnerötag, den 19. Kebr., bon ber 

Saul auf Yunders ricdhof nah Napoleon, 

Shio, überführt werden, 

feier am Breitag, ben 20, {yebr., in der Iufber. 

Sirde in Napoleon Ohio, Beltattung auf dem 

ebbof dafelbft, 


a 
ð8. 


Februar 


Fri 
Mein lieber 
4 


der 


Manıt, rube in fyrieben bis auf3 
Biedberſe _ın 


O Xod, Ivo iit dein Etadel? 


gute Tochter und Schweſter 


® 


| os 


ı 


Todedanzeige 


Sreunben und VBelannten die traurige Nach» 
riht, daß meine geliebte Gattin und umnfere 


| 


| 


Frances Cimone, neb. Beder, 
ir 
erdigung findet latt aın Freitag, 1 Uhr nadın., 
dom ZTrauerbaufe, 3633 Greendiew Avenne, 


| aus mit Hutos nad dem Niles Eenter&richbof. 


Die trauernden Hinterbliebenen: 
Ghriftofer A, Simone, Gatte, 
Sophie Beder, Eltern. Weter jr, und Clara, 
Geſchwiſter. Vauline Becker und Ernſt 9. 
Schmidt. Schwägerin und Schwager. Dorothy 
und Florence, Nichten. mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach. 
richt, daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Senta Herz 

ſchwerem Leiden im Alter von 12 
ahren und 8 Monaten heute (üb Tanft ende | 
iniafen ift. Beerdigung findet ftatt am Srei« | 
ag, den 20, fschr., um 3 Uhr nahm, von ' 
Nuelboefers Napelle, 1458 VBelmont Ude, Ede 
Wreendico, mit Mıtoz nad Graccland, Um 
tille Teilnahme bitten dei trauernden Hinter 
bliebenen: 

Arthur und Joſefa Herz, ned. Hauer, Eltern. 
Theodor, Oscar und Erita, Geſchwiſter. 


Peter und 


ah Tangent 
hram 1 


Todebanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Nach» 
richt, dab ımfer lieber Vater 
Adolph Holliger, 

Galte der berftorb, Marie Holliger, im ler 
m 66 Jahren geftorben ift. Weerdigung am 
sreitig, den 29, Schr, morgens 9 Uhr, boit 
er Wohnung feiner Todher, 1935 OSgood Er., 
nad) der Et. Therefia-Slirde, von da nad dem 
<t. Vonifazius-Gottesader, Yin ftilled Veileid 
bitten die frauernden Slinder: 
Frau Hulda Muif, Frau Edna Helfer, yran 

Emma Kollan ınd Adolph Holliger ir. 


Todesanzeige. 

Unſeren Freunden und Velannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſer lieber Gatte u, Vater 
Henry Harder 
im ter don 52 Jahren geitorben ift. ®ie| 
Beerdigung finder am Donnerstag, den 19. Fc- | 
oruar ftatt, um 2 Ubr nahm,, von der Beflat- ı 
„ugslapelle 2341 Milwaulee Ave. mit Autos 
ach Wunders Friedhof. Um ſtille Teilnahme 

‚ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Fnma Harder, geb. Wulfram, Gattlin. Seurn 
Sarder ir,, Cobıt,. Detloff und Abilona Har- 
der,, Eltern; nebjt Schtwiegerletern und Als 
verwandten, 


Todeßanzcige, 
Milhelmine Franenverein, 
Den Beamten und Echweitern zur Nachricht, 
daß Echmelter ö 2 
Roſie Eifle 


am Dienstag geitorben ift. Die Beerdigung‘, 
findet ftatt am Donnerstag, den 19, Februar, 
nahm, 2 Ubr, vom Trauerhaufe, 6557 Co, 
Reoria Eir., nad dem Oal Foreſt-Friedhof. — 

ı Die VBeamtcır beriammeln fi um 1 Uber in der 

! Salle, um ber verftorbenen Schiwelter daS lekte 

ı Geleit zu geben. 

Wilhelmine Dorn, Präfidentin, 

Emma Eeelin, Eelretärin, 


Todes. nzeige, 


| 
| Arbeiter-Unterftükungsverein, U. U. ®. D,, 
| Seltivn N, 
| , Den Beantten und Viitgliedern ze Nachridt. 
| dab Bruder 

Adolph Haufermann 


| neftorben ift, Die Beerdigung findet ftatt am 


|. Donnerdtan nacht. 2 Uhr vom Trauerbanfe, | 


ı 4848 Medıll Plpe., nab Einmood, — 
fammlung um 1 Ubr in ber Halle, 


George Kooy, Präfident. 
Guſtav Neujahr, Sekretär. 


Ver⸗ 


Dankſagung. 


mühte 


Eingetroffen! Neu! 


Wiener Ueue Treie Preſſe 
Berliner, Schwäbiſche, Hamburger, 


Alter bon 32 Jahren geſtorben iſt. Die Be⸗ Lölniſche, Tanziger, Hannover und 
dranffurter Tageszeitungen. 


ıoelling & Klapnenbach 


Chicagos deutſche Buchhandlung 


206 W. RANDOLPH STRASSE. 


Perfonal-Hahriditen. 


— George ®. Hubbard, der früßer 
einmal der Chicagoer PBolizeichef ivar, 
ijt gejtern in feinem Commerheim bei 
Zt. Petersburg, Florida, im Alter von 
id Jahren gejtorben. Geboren in Birs 
ginia und erzogen in Baltimore, kam 
er zurzeit des großen Feuers nad) Chis 
cago, begann nach Verlauf von kaum 
zwei Kabren feine Laufbahn als Hand» 
lungsgebilfe und trat bald darauf in 
das jtädtiiche PBolizeidepartement en, 
um bon der Bile auf zu dienen. Im 
Nabre 1880 wurde er Polizeichef, twel- 
ches Amt er bis 1890 befleidete, Er 
war unverbeiratet, 


— — — — 
Geſaugverein Harmonie. 


= 
= 


ein geitriger Karnevalsball auf das 
"eite verlaufen, 


Kurz bevor Prinz Karneval fein 
Zepter nieberlegte und fich die Schel⸗ 
lenkappe vom Haupte nahm, haben 
bie Mitglieder des Geſangvereins 
Harmonie, ihre Damen und ihre 
Freunde ihm noch begeiſtert ihre 
Huldigungen dargebracht. Der allge— 
mein beliebte Verein veranſtaltete 
nämlich geſtern, am Faſchingsdiens— 
tag, in der Lincoln Turnhalle einen 
Karnevalsball und ein Kappenfeſt, 
welches, wie nicht anders zu erwarten 
war, einen ganz vorzüglichen Verlauf 
nahm. Der Beſuch war ein recht zu— 
friedenſtellender, und es herrſchte von 
Anfang bis zu Ende die fröhlichſte 
Stimmung. Der Humor trieb die 
Ihönften Blüten. eber der Teilneh: 
mer trug eine Narrenfappe und be= 
fih, diefem Enmbol nad) 
Sträften gerecht zu werden. Grofen 
Beifall fand unter anderem ei® aus 
Dr. Eifenbart, einem Geigentpieler 
und einem alten Ehepaar beitehendes 
Quartett, welches durch fein urfomi- 
fches Stoftüm allgemeine Heiterkeit 
erregte. Daß die Sänger unter Lei- 
tung ihres Chormeifter den Abend 


| durch verfchievene Vorträge verfchön- 


Abendpoit, - Chicago, Mit 
Lriejt ofen für 


Jugoslaven 


Wir buchen jebt Baila- 
giere für Trieft mit 


S.S.Taormina, 
am 24. ebrnar 1920 


von New Nork abfahrend 
5. S. Europa, 
am 26. sehrnar 1920 
$. $. Duca d’ Aosta, 
am 2. März 1920 


abfahrend. 


Titets 0 bis Trieſt 


Papvijum 


L.Kaulmann 


& Co., 


Bauf- und Schiffsfarten: 
geihäft 
114N. LaSalle Str 
Filiale: 
9156 Exchange Avenue. 


beſorgen wir. 


gnügen bereit, mit vorzüglicher Hoch— 
achtung der Kaſſierer des Bund der 
Deutſch-Oeſterreicher für Süddeutſch— 
1.ad E. V., Sitz Stuttgart, 
Arthur Pick. 
Stutigart, Silberburgſtraße.31. 1. 


Herr Kempf iſt bereit, dem Hilfe— 
rufe Folge zu leiſten und Beiträge 
entgegenzunehmen. Um anderen 


Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnabme 


Abſchieds⸗Trauer⸗ 


waͤhrend der Krantheit und die vielen Blumen. 


jvenden beim Begräbnis meiner inniggeliebten 
Gattin 
Marie Dreyer 

ſpreche ich hiermit meinen innigſten Dank aus. 
Ganz beſonders den Sängern des Seneſelder 
Liederlranz, ſowie den Mitgliedern der Ge— 
angleltion des „Frauen⸗Unterſtützungsvereins 
Fortſchritt“ für den herrlichen Geſang im 
Trauerhauſe ſowie in der Kavelle; auch Herrn 
Vorl, Frau Ida Schul4 und Frau Minnie 
Zalfer für die troftreihen Worte, dem rauen: 
verein Biltoria, dem Stranlenuuterftüß.-VBerein 
Fortfritt und deim Prauenberein Harmonie, 
fowie der Kollegen ber „Abendpoit“ für ihre 
itarle Beteiligung beim Leihenbegängnis, 


Fred Dreher, nebſt Verwandten. 


Dankſagung. 


Wir ſprechen hiermit unſeren Verwandten 
und Freunden unſeren innigſten Dank aus für 


ten, bedarf leiner beſonderen Erwäh— 
nung. Der Vergnügungsausſchuß, 
welcher das Feſt auf das Beſte vorbe— 
reitet hatte und ſich um ſeine erfolg— 
reiche Durchführung große Verdienſte 
erwarb, ſetzte ſich aus den Herren 
Philipp Walger, Bruno Knecht. Wm. 
Ziegler, Frank Link und L. Seifert 
zuſammen. 


— t 


Ernft Kichls Beerdigung. 


Zahlreiche Leidtragende eriwieien Der: 
Veritorbenen die lete Ehren. 


mit gutem Beifpiel voranzugehen, 
bat er fi mit der Summe von 
5000 Mark ar die Spike der Lifte 
geſtellt. Hoffentlich wird diele bald 
weitere anſehnliche Beiträge auf— 
weiſen. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 


(Eingefandt.) 


oh, den 18. Februar 1920. 


a —e 


Dunkel gelichlet 


Rechtsanwalt James P. Gallagher 
von Vernon Olds erſchoſſen. 


Dieſer verhaftet. 


Behauptet, daß ein unglücklicher Zufall 
vorliegt. — Schwachſinniger Burſche, 
der verſchiedene Feuer anlegte, feſtge— 
nommen. 


Am Abend des 21. November vo— 
rigen Jahres wurde der Rechtsan— 
walt James P. Gallagher während 
er ſich auf dem Heimweg befand, an 
der Michigan Ave. und 27. Str. er: 
hoffen. Man fah damals, da 
zwei Sterle eilends 
Einer von ihnen trug einen Mantel 
über dem Arm. Die Polizei ver- 
folgte feit der Zeit alle möglichen 
Spuren, fonnte aber den Mörber 
troßdem nicht finden. Geſtern nun 
legte ein Halbindianer VBernonDlds, 
Kr. 105 Weit 21. Str., ein Nadıt- 
wädter, der unter dem VBedadht, in 
einer Speifeiwirtichaft einen Raub- 
| Überfall verübt zu haben, verhaftet 
| wurde, vor Kapitän Thomas Cough- 
lir von der Wade au der Cottage 


Grove Ave. ein Geitändnis ab, in « 


welchem er zugab, daß er den ver- 
bangnispollen Schuß abaab. Er 


davonliefeit. | ge 


z 


machte «ber geltend, dai es fi) um | 


| einen unglüdlicien Zufall handelte. 
ı Wie er fant, Fam er in jener Nacht 
| &ıf feinem üblichen Rundgang zu dem 
| Gebäude der United Motor’3 Cont- 
| pany, Nr. 2715 Michigan Ade., und 
| bielt, da furz zuvor eine Reihe von 
ſeine Piſtole ſchußbereit in der rech— 
ten Hand. Als er wieder heraus— 
| Taıtt, verjuchte er, den Abzug der 
| Fiitole zu fihhern, wobei fid) diefe 
entlud, und ein Mann, der gerade 
des Weges Fan, ftürzte zu Boden 
und blieb dort Ficgen. Wie weit diefe 
Angaben den Xatfadhen antipreden, 
wird die Unterfuhung ergeben. 

Olds wurde einige Tage nad) der 
Ermordung Gallaghers verhaftet 
und von Polizeibeamten fowohl, tie 
aud) bon Beamten der Ctaat3an- 
waltichaft verhört. Sie alle waren 
der feiten Ueberzeugung, daß fie den 
richtigen Manır gepadt hatten, muß 
ten ihn aber wieder laufen TYafjen, 
da nichts aus ihm herauszubefont:- 
men var. 

Anm Samstag abend betrat cin 
masfierter Räuber Peter B. Mali- 
le3 Speifewirtidaft, Nr. 2556 ©. 
Ctate Straße, und eignete fih $25 
an. Am Tage darauf befanden fich 
drei Detektive dort, als DIdS ein- 


trat und von Maliles mit Beltimmt- 
heit al3 der Buriche bezeichnet mur- 


Einbrüchen in diefes verübt wurden, | 


CARSON PIRIE SCOTT & Ch 


— Basement — 
Speziell Männer: 
Anzüge und Meberzicher 


$24.50 


Uterfuchung überzeugt End, daß diejes be: 
achtenswerte leider jind. Vergleichung bringt 
ferner Achtung vor dem Dualität:Standard, 
der bei einem jo niedrigen PBreije erreicht ift, 
Das find wirkliche Spezialitäten zu 524.50. 


Anzüge, Größen 33 bis 42 Zoll Brujtmen 
lleberzicher, Größen 34 bi! 44 Zoll Bruitmar 


Beinkleider -Neichhaltige Aſſortimente 
Speziell zu 56.95 und 58.95 dns Baar 


Sie wichtige Punkte treten ganz befonders hervor. Die Gruppen umfaſſen 
ſo viele Muſter und Färbungen, die faktiſch zu allen Standard Suitings paſſen. 
Die Preiſe ſind äußerſt vorteilhaft. 86.95 und 88. 95 das Paar. 


Baſement, ſüdlich. 


a 
x 
K 
3 
a 
" 
= 
* 
* 
a 
& 
* 
x 
* 
⸗ 
a 
a 
a 
® 
W 
a 
u 
* 
a 
® 
= 
a 
s 
* 
J 
* 
® 
u 
a 
* 
* 
* 
* 
5 
a 
» 
% 


Buih Temple Theater. 
Direltion U. Eeidemann. 


Hente zum lesten Male „Wiener Blut.“ 
— Morgen Jagemann:Bencfiz. 

„Diener Blut”, eine der reizend- 
jten Operetten des Wiener Walzer: 
tönig3 Johann Strauß, erfährt heute 
Abend im Bufh Temple Theater ihre 
legte Wiederholung. 

Yür morgen Abend ift das 
nächſſe DBenefiz angefagt, und 
zwar gilt dasfelde als Ehrung für 
Paula von Sagemann, die vorzüg- 
lihe fentimentale Ziebhaberin un- 


| bezeichnet wird. In großangelegteſtem 
Stile ſoll dieſes impoſante Werk wie— 
dergegeben werden und das Perſonal 
muß beſonders verſtärkt werden. Da 
für dieſe vier Vorſtellungen ſicherlich 
ein ſtarker Andrang zu erwarten ſein 
wird, iſt es allen Freunden des Thea⸗— 
ters anzuraten, ſich rechtzeitig mit 
Einlaßkarten zu verſehen. Talentierte 
Damen und Herren, die Luſt hätten, 
bei dieſen Aufführungen des gewalti⸗ 
gen Werkes mitzuwirken, werden ge— 
beten, ſich an der Theaterkaſſe zu mel⸗ 
den. 


| 

‚Iheodor Philipp, einige Worte ber 
Begrüßung gefprochen hatte, mwobeı 
'er einige treffende Bemerkungen über 
die Bedeutung der deutfchamerifuni- 
hen Preflfe und die Vereinigung ' 
‚ihrer Mitglieder einfließen. ließ, er- 
‚freute Frau Lola Stephenfon die 
'Unmwefenben mit dem Gefang einiger 
‚Lieder. Herr Ernft Srueigen, den 
‚ber Verein zu feinen Mitgliedern 
\zählt, plauderte fodann in fehr ans 
\ziehender und fefjelnder Weife über. 
ıdie alte und intereffante Stabt New 


de, welcher die Kaffe plünderte, Seit. 
dem wurde er heimlich überwacht, 
und dann geitern verhaftet. Er tit 


Drleand, die er um die Jahredi-- 
Friede und Liebe, das ift unfer ep. 


Tarl, ſchiaſe wohl bis auf's Wiederfehen. 


Anna Wende, geb. Korte, Gattin 4428 N. Sa- 
milton Abe. Chicago. Bertha, Schweſter. 


Katholiſcher Geſellenverein. 
Jährliche Kaenevalsſitzung nahm ganz 


die ſchönen Blumenſpenden und die uns er— 


wieſene Teilnahme beim Verluſt unſeres teuren 
Sohnes 
Joſeph Eble. 


Die Trauerverſammlung, die ſich 
geſtern zur Beerdigung des verſtor— 
benen Ernſt Kiehl einfand, war ſo 


fere8 Enferfles, die fid; während) Als „Nullerl-Anerl“ wird ſich beſucht hat. Die Erzäh 
der diesjährigen Spielzeit durch Kurt Beniſch, der beliebte erſte Ko- Redners von den geſchichtlichen 


* 


Shäs 


Herman und Anguft, Prüder, in Etropven, 
Schlefien und Bruder Rang in Berlin Deutfc- 
land 


Tor „Dentihe Demolrat* in Napoleon, Obio, 
tit gebeten, zu lopieren, dimi 


Todesanzeige. 
Sqhweizer Verein, Chicago. 


Nachricht, daß unſer lans⸗ 
ch jähriger Bruder 
up Adolf Holliger 
N nach Turzer fhtwerer trans 
beit bom Zode ereilt wur⸗ 
de, Das Bearäbnis findet 
Sreitag, vorm, 10 Ubr, 
vom Trauerhauſe, 
Osgood Ste. nach dem St. Bonifazius⸗Goites⸗ 
acker ſtatt. — Die Brüder und Sänger werden 
aufgefordert, dem Verftorbener die Ickte Ehre 
-ır erteilen, 
Gottiried_ Schmid, Arantenfetretär, 
500 ®. 29, Etraße, 


Todesunzeige, 


üllen unferen Freunden und Reriwanbdten 
teilen wir tiefbetrübt mit, daß unfere vielge- 
liebte Mutter, Großmutter und Urgroßmutter 
Anna Maria Burger, geb, Echneeberger, 
am Montag, ben 16, Yebr., im Alter bon 85 
Rabren fanft im Herrn entfchlafen it. Die 
Beerdigung findet Ntatt am Donnerdtag, den 
. Bebr., nt 8:30 morgens, bon der Wob- 
ung ihrer Tochter, 1651 Belmont Ade., rad) 
der Et. Wldhonfusftirhe, mo ein Reauien 
Heart aclebriert wird, bon ba mit Autos 
nach demm St. Bonifazius⸗Gottesacker. Um 
Hille <ceilnahme bitten die trauerndben Hinter: 
bliebenen: 
Fran? Burner, Sohn. Frau Barbara Torf ımb 
Frau Katherine Garpentier, Tächter; nebft 
Serwandten, Enfeln und Urenteln, 


Todbesanzeige. 

Freunden ımd Nelannten bie traurige Nadı- 
riht, Da umfcere bielgelichte Toter und 
Schweſter 

Kathrina Prarmarer 

im Nlter bon 22 Nahren felig im Herrn ent» 

ſchlafen iſt. Die Weerdbigung findet Ttatt am 

Donnerstag, den 19. Fcör,, um 9:30 dorm 

vom Trauerhauſe, 3121 Eoutbyort Mde,., nad 

der Ct. Nlpbonfus-flicdhe, "on dba nad bem Ti 

Joſephs⸗Gottesader. 

ten bie trauernden Hinterbliebenen: 

Anton und Mari Praxmarer, Eltern. Marie 
Scthaefier, Louis, Nofie, Zoniia und Marna- 
rete Praxmarer, Geſchwiſter. Roſe Prar- 
marter, geb. Schaeffer, Schwägerin. Senry 
Scha effer, Schwager: nebſt Verwandten, 

Hot Springs, Arl., Zeitungen bitte su Topieren, 


dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 


richt. daß unfer geliebter Sohn und Bruder 
Edmond Roehre 
a zen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Freitag. den 20, Sehr. 1920, um 1:30 vachm 
bom Zrauerhaufe, 6721 ©. Halfteb Eir,, mit 
Autos nad Tialdbeim. Urn ftilles Veileid bit: 
ten die traucrnden Hinterbliebenen: 
Herr nnd Frau Louis Moehre, Eltern, 
Frank und Liarence, .rüder. Emma Roehre 
und Fran William Faulmann, Schweſtern. 
Um Näheres bitte Normal 543 aufzurufen. 
dimid 


U — — — — — — —— 


Todebanzeige. 


eftorbe 


0 
v 


Dem Voritend, Brüdern | 
und Eängern die traurige! 


1935 | 


Um ftille Teilnahme bit: | 


Garl, | 


Ferner danken wir der Frau Wider, Rebrerin, 
und ben Echülern von Zimmer 202 der Agaffia 
ı Schule für ihren Gefang; auh Dr, D, M. Hofer 
i bon der Gofpel Million für feine troftreigen 


Worte, 
Herr unb Fran Chle. 


Darkiagung. 

Dir fagen biermit alleı Kreunden und Bes 
fannten unferen allerherzliciten Dank für die 
sahlreihe Beteiligung und berrlihen Blumsns 
| ivenden; au befonderd dem Herrn Baltor 
| Kirder für feine troftreien Worte und dem 
Deutſchen Verein der Metrfeite und bem Fidelta 
Srauenberein bei dem Begräbnis unferer lie 
| ben Mutter, 

Hron Amelia Helmer, Iran Elfie Manz. 


| field, Louiſa und Anna Nnoefler, 
Toöchter. 


Dankſagung. 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten 


i 


aus für die Beteiligung beim Begräbnis une 
| ferer lieben Gattin, Mutter, Toter u. Schweiter 
| Mary Tuns, 

Auch danken wir für die Shönen Blumenfpen. 


ben, 
Hark Tuus, Gatte, 
Herr und Frau Lihinger, Eltern, 
Frau Duus, Schwiegermutter. 


Zur Erinnerung. 

| an unſere geliebte Tochter und Schweſter 
| Elizabeth Freeſe, 

welche heute vor 3 Jahren, am 18. Februar 


1917, geſtorben iſt. 


Schon ſind drei Jahre verfloſſen, 

Daß du die Augen baſt geſchlofſen; 

Bir werden deiner itet3 gebenlen, 

Bis auch wir die Chritte zum Grabe Ienken, 
Mit nichts mehr Tünnen wir Dich erfreuen, 
Als Plumen auf dein Grab zu treuen, 

Int Leben geliebt, im Tode beiveint, 
Nimmer dergeiien. — Nube fanft! 


Gewidmet bon beinen 
Eltern und Geſchwiſtern. 


J 
| 
| 


-E.Muelhoefera Son 


Leichenbeftatter 


Reelle Bedienung. 
| 8 Belmont Ave- Tel. Sale Birw (8 | 


, 1325 ClybournA 
| y ve. Ta, Diurrien 2000 | 


Bufh Temple Theater. 


Dir. C. Seidemann. 
....Superior 4819 


| 
| 


o- 


Zelepbon... 


Mitiwo 7, den 18. Fehruar, zum Schten Male: 


„Wiener Blut‘, 


| Donnerstag, den 19, Yehruar, Bencfizabend 
| für Paula v. Jagemann: 


, ‚Die Grille‘ R + 


Sonnabend, den 21. Febr. abends, und Tonn⸗ 
tag, den 22, Febr,, Watinee und abends: Die | 
arohe Ensler’ihe Tperette „Rünftlerbiut. 


| 


| 
| 
| 


Sreunbden und Velannten die traurige Nadı- | 


richt, dab unfere liche Mutter 
Julia Zadom 
im Alter bon 79 Jahren 10 Monaten geftorben 


| 


! bäl 


Damenchor Edelweiß 


t am Mittwoh, den 25. Februar, eine 


foreden mir biermit unferen berzalihen Dant | 


groß, dap nicht alle Leidtragenden 


im Trauerhaufe 1724 Argyle Straße | 


Plaf finden tonnten. Auch überaus 
zahlreiche Blumenfpenden legien Zeug: 
ni? ab von der Hohihägung und 
Beliebtheit, deren der DVerjtordene in 
weiten reifen fich erfreut hat. Der 
Deutfche Kriegerverein, der Shiva: 
Henverein, die Chicago TZurngemeinde, 
der Zentralverband beutjcher Mili- 
tärvereine, der Verband der Detera- 
nen und der Verwaltunggrat bes Un- 
terftühungsfonds für notleidende De- 
teranen, Qereinigungen, denen Herr 
Kiehl angehört hat, maren dureh 
itarte Aborbnungen vertreten. 


Nachdem die. Gefangsfektion der 


Krieger unter der Leitung von C. v. 


Wolfskeel einen Choral geſungen, 


widmeten Paſtor Rudolph John, 
Herr Joſef Schlenker und Herr G. A. 
von Maſſow dem Dahingeſchiedenen 
warme und herzliche Abſchiedsgrüße. 
Am Grabe auf dem Friedhofe leiteten 
Poſaunenbläſer unter Martin Ball 
manns Leitung den letzten Att der 
Feier ein, bie Cänger ließen ben Bar: 
denchor erfhallen und Präfibent gilt 
vom Deutfchen Kriegerbund von 
Nordamerita, von St. Louid hier: 
hergefommen, brachte bie Abſchieds⸗ 
grüße des Bundes. Mit einem 
ſang und dem Irompetenfignal „ 
leßten Ruhe“ endete bie mur 
Feier. 


Zur 


— —— — 


Wer hilft? 


Auf Geſuch der Deutſch⸗Oeſterreich 
wird hier Sammlung veranſtaltet. 


Herrn K. W. Kempf, dem In: 
haber des Bank. und WBaflage- 
geſchäfts, 
iſt aus Stuttgar 
Deutſch-Oeſterreicher 


er 


deutſchland der folgende Hilferuf 


zugegangen: 

Bankhaus K. W. Kempf, Chicago, 3. 
Xhre werte Adrejie einem, Geichäfts- 

freunde berdanfend, nehme ich mir die 

Sreibeit, Cie, in meiner Eigenjdaft als 

Kaſſierer des Bundes 


2 
3. 


der Deutſch⸗ 
öiterreicher, mit einigen Zeilen zu belä- 
jtigen. e 

Ver 
eine Aftion, un den bedrängten Brüdern | 
in D 
J Erzgebirge mit Lebensmitteln und 
Geld unter die Arme greifen zu können, 


| 


Ge: | 


| Treffern aufzumarten. Diefen Wun- 
120 N, La Salle Str., |fche Folge leiftend, Tchidte Haberlein | da: 
t vom Bund der |voraus, daß es für ihn ala Stabtrat | geitern mit 
für Siüd- und als Kandidat für Wiederwahl | Wafferglafes bie Schlagader durd- 


| genwärtiger Zage nur zu leicht in po- 
litiſches Fahrwaſſer geraten Tönne, | 


vortreffliden Berlauf. 


Am verflojfenen Sonntag, den 
14, d, Mt3,, fand im hiefigen fatho- 
lichen Gejellenhaufe die jährliche 
Karnevalsſitzung ſtatt. 
ſchenden kalten Welle trotzend füllte 
ſich das Haus rechtzeitig mit Männ— 
lein und Weiblein und die fröhlich— 


| 


(sten Gejichter jtrahlten uns entge-| 


ıgen, nahdem die aufgezwungene 
'sroftmasfe aufgetaut war. Das 
Abſingen der Chorlieder ging flott 
von ſtatten. Programmgemäß wur— 
den die humoriſtiſchen Nummern 
vorgetragen, wovon jede einzelne 
ein Schlager war. Ungeteilten Bei- 
fall fanden aud; der, der Zeit ange- 
poßte Schnitzelbank-Vortrag, des— 
gleichen die Raritätenſammlung des 
großen Muſeums. 

Urwüchſiger Humor ſprudelte al— 
lerorts, und aus den urſprünglichen 
Eiszapfen entpuppten ſich die drollig— 
ften Narren, ſo ſich in Humor, Witze 
und Satyre anulkten. Es wurde 
auch dem Paragraphen 11 die gebüh— 
rende Aufmerkſamkeit geſchenkt, und 
nachdem ſich Alle herzlich ausgelacht, 
wurde die „muſikaliſche' freie Fuß— 
bewegung“ begonnen, welcher man 
bis zur frühen Morgenſtunde hul— 
digte. 


Einer Einladung hatte der Vertre— 


| 


‘ 


dige |ter der 24. Warb freundlichit Folae 


' 
l 


| 


geleiftet und der immer joviale John 
Haberlein fand fich recht bald in fei- 
nem Element. 
rung ind Narrenreich erging an ihn 
das Gefuh, feinem Humor feinen 
Zwang anzutun, fich heimisch zu füh- 
len und ung mit einigen baterifchen 


eine gefährlihe Sache fei, dem Xer= | 
langen zu entfprechen, indem er grade | 
angelichts feiner Stellung und ger | 
twas bier teinesfalls am Plabe Sei. 
Man folle ja nicht verfäumen, ihn | 
zur Ordnung zu rufen, fall3 er Sei- 


Kurd beranftaltet gegentwärtig | tenfprünge mache, was er gelegentlich |er jet um Aktien der Gefelliaft in 


ja fchon getan habe. Er führte fich | 


großen Narrenreich fund und zu milz | 


Der berr- | 


Nacy feiner Einfüh- 


| 


34 Sahre alt, und Stand in Dienjten 
von Batrid Davitt an Michigan 
Avenue, zwiihen 25. und 29. Etr. 
Schwachſinniger Brandſtifter. 

Bald nachdem geſtern der 21jäh— 
rige Adolph Pfeiffer von Beamten 
des ſtaatlichen Brandinſpektors ver—⸗ 
haftet worden war, legte er ein Ge— 
itändnis ab, in dem er 1...ummvunden 
zugegeben haben foll, daß er ein 
Gebäude der Firma Wilfon & Co. in 
den PVichhöfen in Brand fette, um 
da3 Schaufpiel eined Großfeuers zu 
genießen und daS Mnrüden der 
Feuerwehr beobachten zu können. In 
der erwähnten Anlage brannte es 
kürzlich drei mal, worauf dann Ge— 
| Heimbeantte beauftragt wurden, das 
Gebäude zu überwadjen. Al wieder 
Feuer dort ausbrach, bemerkten ſie, 
wie Pfeiffer vor Freude herum— 
| fprang und stellten ihn zur Rede 
Er gab Ählichlih zu, daß er nicht 
nur dieſes Feuer verurſachte, fon- 
dern daß er auch am 21. November 
den Brand anlegte, der einen Scha— 
den bon $21,000 verurfadhte. Pfeif- 
fer, der feit feinen fünften Qebens- 
jahre ſchwachſinnig geweſen ſein 
ſoll, wurde zwecks weiterer Unter— 
ſuchung nach der pſychopathiſchen 
Abteilung des Countyhoſpitals ge— 
bracht. 


— — —ñ—— — — 


Ceſet die „Sntaavoſt“. 


Kurz und Neu. 


* Jakob Horovitz, ein 33 Jahre 
alter Geſchäfisreiſender aus Chicago, 
hat ſich in Streator, Ill., im Fieber— 
wahn, während ſeine Gattin gerade 
das Krankenzimmer verlaſſen hatie, 
den Scherben eines 


ſchnitten. Er war tot, als ke... 
Frau zurückkam. 

* Elliott Norton, älteſter Sohn 
des verſtorbenen Gründers der Icme 
Steel Goods Eo., hat diefe Gejell- 
Ihaft, au feine zwei jüngeren 
Brüder, Dliver und Ralph, im 
Kreisgericht verklagt, Er behauptet, 


Werte von $100,000 gebracht wor⸗ 


eutjch-Deiterreich und den Kindern | dann jelbft ein, indem er dem ganzen |ben. Auch greift er die Nachlaßver- 


mwaltuna aı. 


verjchiedene wirflidy hervorragende 
Leitungen auszeidnete und fi 
dadurch 


miker unſeres Enſembles, gelegentlich zen und anderen Sehenswürdigkei—⸗ 


| 
| 


feines Benefizes am Donnerstag, 


in verftärftem Make die! den 26. Februar, präfentieren. Zur |tlang. 


\ten der Stabt fand lebhaften Ans 
Nachher unterhielt man fi& 


Gunst des Rublitums erworben hat. | Aufführung gelangt unter Jofe Dan: |noch eine Stunde beim Yuncofpiel. 


gu ihrem Ehrenabend hat fich die ner Spielleitung Karl Morres ober: 


Benefiziantin Charlotte 
Pfeiffers ländliches Charalterbild 


in fünf Alten „Die Grille“ auger- | Benefizianten übernommene Part ift, 
wählt, in welcher die Künſtlerin die ein recht dankbarer. Es handelt ſich 


Enkelin der al3 Hexe berichricenen 
alten Fabdet fpielen wird. Fanchon 
nennt fie jich, die einft den reichen 
Bauernjohn Landry vom Tode des 


Ertrinfens gerettet hat. Tafür er-| 


hielt fte don Landry das Berjpre- 
dien, ihr, warn fie e& für gut hält, | 
einen Munich zu erfüllen. Ber einem 
Seite, wo Qandıy mit feiner Braut 
tanzen will, erſcheint Fanchon in 
einem grotesken Aufzug als Grille 
und verlangt den Tanz. Landry 
hält Wort, und es ſpinnt ſich ſeit⸗ 
dem ein Liebesverhältnis zwiſchen 
ihm und der Grille an. Vergeblich 
kaͤmpft der reiche Bauer Barbeand, 
Landrys Vater, dagegen. Landry 
will nicht von dem Mädchen laſſen. 
Aber Fanchon, die ihn aufs innigſte 
liebt, fieht, daß ſie den Burſchen un⸗ | 
glüdlih machen würde, und geht in | 
bie Fremde. Es iſt aber damit nichts 
erreicht, denn Landry liebt ſie nur 
um ſo mehr, und als Fanchon nach 
dem Tode ihrer Großmutter als ein 
hübſches und geſittetes Mädchen zu⸗ 
rückktehrt, auch durch die Erbſchaft zu 
einem kleinen Vermögen gekommen 
iſt, willigt der durch des Mädchens | 
Edelmut gerührte Barkeaub im bie 
Verbindung feines Sohnes mit ihr. | 
Sämtlihe Rollen des Werkes find | 
unter Joſe Danner3 Spielleitung | 
auf3 Befte befegt mworben, mie aus | 
Nacitehendem erhellt: 


Vater Varbeaud. ........ ........ Joſe Danner 
Shutter Barbeaud.......... Johanna Elfemanit | 
drh, ee ...... Mag Jürgens 
er ihre Söhne 
Martineau “rinnen 
Etienne ....... .............. 
Collin ........................Stiv Sternau 
Pierre .4 Seesen. Fredie Ambrogio 
Ddie alte Fadet..33Xouiſe Brückner 
Fauchon Virieux, ihre Entkelin. ...... 
...... .Paula v. Jageman; 
Manon, deren Pathe ..........3Anna Lofink 
Vater Caillard. 


.. ...Guftad Hauflig | 
Madelon, fein: I .....Dttilie Amber | 


odler..... 
Suſette .......... —“ sone. Anna Müller | 
Marictte . 


Annette . 


! 
Marz Santich | 
..@illy Sauter 
, 


Freitag abend bleibt das Iheater 
geichlofien, und bann folgen nur breit | 
Miebergaben der herrlichen Ebmunb | 


Louife Batier n 


und Tanz „'s Nullerl“. Der vom 


um einen alten Einlieger auf einem 
Bauernhof, der, wie der Name des 
Stüdes befagt, al3 Null nichts zu 


| bedeuten hat; der in feiner Jugend | 


jelbft unglüdlich geliebt, aber darauf 


aus ijt, andere glüdlich zu machen. | 


Das gelingt idm auch vollfommen 
und trägt dazu bei, die Zufchauer 
das herbe Loos vergeſſen zu laſſen, 
as die armen Einlieger zu tragen 
haben. Herr Beniſch wird aus dem 
Nullerl“ ſicherlich eine Prachtgeſtalt 
machen, und hoffentlich iſt ihm dies 
vor vollem Hauſe an ſeinem Ehren— 


abende vergoönnt. 


Chinin, das nicht den Kopf angreift. 
Wegen ſeiner ſtärlenden und abführenden 
Eigenſchaften kann Laxative Bromo Duinine 
(Zabietten) (Laxative Bromo Quinine 
Tablets) bo irgend jemanden genommen 
werben, ohne Nervofität oder Ohrenfaufen zu 
veruxlachen, Es giebt nur ein „Bromo Qui⸗ 
nine”. Die Unterfhrift bon &. %, Grove 
(E, W, GROVE)auf jeder Che, F 
9,18,27 


— 0 ——— 


Berein De :tihe Preſſe. 


Wsamilienabend verlief ichr 
tend und gemütlich. 


Der zweite der im laufenden Sabre 


|bom Verein Deutiche Preffe im Lin- 


ten 
lief | 


coln Klubgebäude veranftalte 
zwanglojen Familienabende ver 
gejtern abend nad) bem — — 
menden Urteil aller Anweſenden wie⸗ 
ber recht erfolgreich. Infolge der 
zahlreichen Beteiligung war die 
Stimmung von Anfang an vortreff-⸗ 
lich, und ſie hielt ſich bis zum Schluß 
auf der Höhe. Nachdem der Vor— 
ſitzer des Vergnügungskomites, Herr 


Ihr verdient. atſäch 
bringt Euch der Zeit näher, wo 


unterhal⸗ | 


Für die nächte Unterhaltung am - 


Birch: | banrifches Woltsftüd mit Gefang 16. März ift ein mufitalifcher Abend ' 


; geplant. 
— 


| In dein eiftgen Fluten. 


"Ans unbefannten Urfaden madte Frl, 
ı Helen Johnitons ihrem Leben ein Ende.’ 
| rl Selen Vohnftons, Nr, 1622 
N. Whipple Straße, jprang gefternt 
abend auf'der Höhe der Harrijon 
| Straße in den Sce und wurde. von 
‚ven Wellen verihlungen. Die Leiche 
|fennte, da fie unter das Eis geriet, 
bisher nicht geborgen werden. An 
Ufer hatte die Unglüdliche, che fie 
den bverhängnisvollen Sprung tat; 
ihren Hut, ihren Mantel imd ihre 
Sandtafhe zurückgelaſſen. Dieſe 
Sachen wurden ſpäter von ihrem 
Onkel William Jackſon, Nr. 2016 
N. Sawyer Avenue, als das Eigen— 
tum derſelben identifiziert. Nach 
ſeiner Anſicht beging ſie die Tat in 
einem Anfall von Geiſtesſtörung, der 
wahrſcheinlich durch die Influenza 





ng: herbeigeführt wurde, ar. Johns⸗ 
ſtons zählte 38 Jahre; ſie ſtand in 


Dienſten einer Verſicherungsgeſell⸗ 
ſchaft. * 
— — — 

— Optimiſtiſſt. — Mutter: „Du 
hoffſt, unſer Zimmerherr wird dir 
jeht endli einen Heiratsañtrag 
machen?” — Tedter: „Kamohl. Er, 
näbt fie nämlich die abgeriffenen 
Knöpfe immer jelbjit an, und num“ 
hab’ ich ihm den Zwirn verftedt!” ” 

— Individuelle Auffaffung: — 
U: „Zah auf, mas i3 denn dös— 
altoholireies Bier?" — B.: „Dig 
t3 van, bon dem man foat Rauſch 
kriegt.“ — A.: „Ja wozu trink 
man's denn nacha?“ 


Spart Euer Geld 


hr macht feinen Fortichritt, wenn Jhr alles ausgebt, was 
Tatſächlich verliert Ihr, denn jeder Tag 


Eure Verdienſtkraft geringer 


ift, Beerdigung am Donnerstag, den 10. Fe— r 
bruar, 9:30 borm,, bom Xrauerbaufe, 1619 Grosse Buucopartie 
Loeffler Court, nad ber ©. Francid-firde, io | ab in der Aſhland Halle, Ede Afbland und | 
feierliche Reauiem-Meffe zelebriert wird, bon Ubbifon Abe, Anfang 8 Uhr, Eintritt 25c.— | 
da mit Nutos nad dem Et. Marien«-Gotted-) Der Verein wird feine Gefangftunden vom 1. 
oder, Um ftilleg Weileid bitten Die trauern | März ab jeden Viontag nachmittag von 2—4 
den · Kinder: Uhr in der Sozialen Turnhalie abhalten, | 
Grant, frau Pauline Gunterberg, Chhwelter | 
M. Nemetia, Fran Mathilde Cihy, Marie) | 
und ber beritord, Anthony | 


. 
und, ber :» ze Nordseite Turn Halle 


Zobedanseise. | 820 N. Clark Strasse, 


Freunden und Befannten bie traurige Nadı- | C. APPEL. 


ribt, dab unfer licher Pater, Bruder und | en 
| 4 - 
 Reianrant, Deutige Küde, 


Schwiegervater 
Alle Sorten Getränte, 


Adam Haufierman, 
Batte der berftorb, Rouife, Vater bed berftorb, 
Kenzerte jeden Sonntag nahmittag. 
nob1 lalonımt 


Ebivard, entihlafen ift. Veerdigung am Ton 
nerdtag, 2 Uhr nabm., bom Trauerbhaufe, 4848 
ebill Ude,, nad Eimmmood. Um ftilleß Bei- 
jeid bitten bie trauernden Hinterbliebenen: 
Var, Nibert, Winnie, Abolvh, Emma und 
Fran Garrie Eihsenhols, Minder, vr. 
Bruder,» Walter, Echiwiegerlohn. Dim 
Begen Sige ruft auf: Mlbany 6195. 


Leſet die „Bonntagpeit”. 


. 14 Indem ich Ihnen für Ihre Müberal- 


damit fie vor dem Hungertod bewahrt | fen tat, daß er nicht an ber Bormood | 
bleiben. Es Teben auc drüben ficher | Straße wohne, no deren Zaufpaten | 
jebr viele Oeiterreicher, und iit der Ziwed | zu feinen Sntimen zähle. Der Göthe 
meines heutigen Schreibens der, Cie zu | qug Erz im Lincoln Part ftröme 
fragen, ob c3 nicht mönlich wäre, bei mehr Zeben und Geift aus, fagte er 
diejen Landsleuien eine Sammlung zu ‚ ‚ 
veranftalten. Celbft die Heinite Gabe, | denn das ganze Geſchnauf der armen 
welche ja bei uns infolge der Valuta Boxholzwürmer. Das Gaudium der 
eine hübſche Summe ausmachen würde, Verſammlung, welche dieſen Hieb auf 
it willfommen, und jeder Spender erz | nie engberzigen und fanatifchen Geg- 
hält Empfangsanzeige hierfür. er im Stadtrat wohl zu würbigen 
Sie werden ja felbft am beiten twiijen, | NET ım Stabirat Mohl 3 ge 

Bte, wollte fhier fein Ende neh: 
zu beranitalten wäre, Ahre Heberwei- | men. 
Ein Gefelle für Alle, 


| 


tvie diefe, fir ung fehr wichtige Cache | mu 
urgen könnten Cie durch dad Bankhaus | 
Friedrih G. Schulz ſen. in Stuttgart | 

an meine Adreife gelangen Iafjen. 

. ud * Mer fein Grundeigentum ver» 
tung im voraus meinen berbindlichiten Yaufen —* erreicht schnell —— 


nn | reicht 
—— sung — an Zivel durd; eine Kleine Anzeige in | 
aeichne, 3° ieniten fteis mit Ber- Ider 


4 


* Frank Borhard bon Chicago, 
Bremjer an der Chicago und North: 
weiternbahn, ift in Milmaulee unter 
der Anklage, Holggeift in den Staat 
eingeihmuggelt zu haben, verhaftet 
worden, nachdem infolge de Ge: 
nuffes bes Gifted Raymond Hart, 
Sohn eines Bänkerd in Elroy, Wis,, 
und Frau Nellie Ward in Milmautee 
geitorben find. 


— — 


Enslerihen Operette „Künftlerblut” 
in einem Borfpiel und zmwei Akten, 
die für Samstag abend und bie beis | 
den Sonntagsvorftellungen angelegt 
find. Für fommenden Montag 
ift eine Wohltätigkeitsvorſtellung En 
gunſten des Fonds zur Aboptierung 
beutfcher Waifenkinder angefeht, ges | 
fegentlich welcher ein Luftipiel „Die | 
—— a - Geber des 
ebenfo erfolgreihen Romans mie 
REINE ee m | Ihenterfohriftftellers Nicard Sto- | 
sen. Wenn fie esmühet |toronef zur Wiedergabe gelangt. Die 

Den fümergen oder | rei harauffolgenben Abende bringen 

R — — die amerikaniſchen Erſtaufführungen 
—— von Karl Schoenherrs allerneueſtem 
— sl Bert „Bolt in Not“, dad vom Ver⸗ 
felbit als „ein beutfches Lieb“ 


fein wird. Leder Einzelne, der erfolgreich fein till, hat 
ein Biel, zu deifen Erreihung Bargeld erforderlich ift. 
Macdıt jet von Eurer Gelegenheit Gebraud) und eröffnet 
ein SparsStonto in diefer fiheren Bant. 


Humboldt State Bank 
2722 W. North Ave. ouirersia zo. Cuicage 


Humboldt 415 und 416. 


Direftoren: 
S. T. Corydon, ©. Y. Fran, €. © 
Collins, J. ®. Hehler, O.M.Ulveftad 


Telephone: 


: Beamte: 
ER rar Präſident 
— 
Bankſtunden: 
äglich: 9 Uhr vormittags bis 
4 Uhr nachmittags. 
bends: Dienstag, Donnerstag 
und Samdtag von 7 bis 9 Uhr. 


Nur für Damen! — Tifen new 
von tft gut für 25 Gentd 4 
Eröffnumg. eines neuen Evat- 
fonto3, Yringt dieſ. oupen 
‚Te u, erhaltet ein Du Mr 
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Tode.arzeige, 
Allen unſeren Freunden und Vekann—⸗ 
ten geilen wir tiefbetrübt mit, dab unfer 
vielgeliebter Gatte, Vater, Echiviegere 














datez und Großvater 
Andrew Etarf 

am Montag, det 6, Febr,., im Nlter 
won 67 Sabren 11 Monaten fanit im 
peren entiälafen ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am Donnerstag. den 10, Fe⸗ 
bear, um 9 Uhr morg,, von Fred Burks 
bard & Sons' Leichenlapelle 2157 Ste 
ving Bart nad der St. Venedilis⸗ 
Kirche wo ein Requiem Hochamt zele⸗ 


ı da mit Mırtod ac 
iusGottesacker. Um 

ſahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Ellzabeth Starkt, geb. Klos. Gattin. 
Ftau Yillian Wildner, Tochter, 
Andrew Stark, Cobn, 
Edwicnertoster, 
Evelyne 
der; ı 





5, 
Tella Start, 
wiorenee Wildner, 
‚Giarence Start, Enfellin« 
scrivandteıt, 

bitie Mionticello 7180 aufs 
dimi 







Todesdanzeige. 
Freunden und Bekaunten die traurige 
Nachricht, daß mein lieber Gatte, unfer 
licher Vater, Sohn, Ehtwiegerjobn, Ari 
ber uud Schwager 

Walter Sutichte 
im Mlter bon 25 Sabren enifchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ftatt am Dons 
nerStag, den 1V. Sebr., um 1 Uber nad 
. mittags, dom Xranerbaufe, S119 og 
— Str. nach der Oeil. KreuzKirche, 31 

Blace und Racine "de, don da mit 

Automobilen nah dem Petbania-Gots 

tesader. Um ftille Teilnabme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Kauretta Antichke, gch. Wifenborn, Gats 

tin. Myrtle und Lauretta Kutſchte, 
zödter, Fred und Katie Kutſchte, 
Eltern. Frau Auguſta Ganzer, Schwie⸗ 
germutter, Fred, John, Carl, Henry, 
Otto. John, Elizabeih, Geſawiſter. 
Chartes, Mabel und Fred Gauzer. 

dimi 


Todesanzeige. 
Frennden und Belannten die traurige 
Nacricht, daß mein çeliebter Gatte und 
unfer lieber Vater. Sohn und Bruder 
George Gruendel jr, 

am 17. Febr. 1920, um 2:30 morg., im 

Ulter von 35 Jahren enticplafen iit. 

Veerdiqung am Ponnerötag, den 19. 

Schr, 2 Ubr nadım.. vom Tranerbaufe, 

2150 Ds3good Eir,., mit Autos nad dein 

Montrofessgriedbof. Um ftille_ Teils 

nabme bitten die trauernden Hintere 

bliebenen: 

Edith Gruendel. geb. Alexander, Gatlin. 
George Harold, Cohn. George 
Gruendel fr, Dater. Edward, Vruder: 
nebit Verwandten, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die ſchmerz⸗ 
liche Nachricht, daß 


Armin Herman Keller 


am Dienstag abend nach längerem Leich 


ben fanft entfchlief, Weerdigung bom 
Irauerhaufe, 2046 Wavdeland Ndenue, 
Atciiag 2:30 nahm. nach Roſchill. Um 
ftilleS Beileid bitten die trauernden 
vinterbliebenen: 
chriſtine Keller, 


Gattin. 
Frau M. 
Ge⸗ 


geb. Lauf, 
Armin und Lcon. Kinder. 
R. Laſh und Charles Keller, 
ſchwiſter. 

Bitte leine Blumen. 


Todesanzeige. 


Die ſterblie Hülle meines am 8 
1920 verſtorbenen Gatten 


Carl Wende 


wird am Donnerstag, den 19. Febr, von ber | 
Bault auf Wunders Friedhof nad Napoleon, | 

Abſchieds⸗Trauer⸗ 
feier am Freitag, den 20. Febr. in der luther. 
Kirche in Napoleon Ohio, Beſtattung auf dem 


Ohio, überführt werden. 


Friedhof daſelbſt. 


Mein lieber Manıt, ruhe in fyrieden bis auf3 


Miederf: .n 
D Xod, two iit bein Etadel? 
wriebe und Liebe, das ift unfer Eteg. 
Carl, flafe wohl bis auf's Wiederfehen. 





Anna Wende, ach. torte, Gattin, 4428 N, Sa- | 


milton de, Chicago. Bertha, Schweſier 
Herman und Anguft, Brüber, in Etroppen 
Scälefien und Bruder Yang in Berlin Deutic) 
land, 
Ter „Dentihe Demolrat” in 
tit gebeten, au lopieren, 


Todedanzeige. 
erein, Chicags, 


und Eängern die traurig 


Adolf Holliger 





de, 
Sreitag, dorm, 
vom Trauerhaufe, 


ır erweifen, 
Gottiried Schmid, Arankenfetretär, 
800 W. 20. Straßze. 


Todbesunzeige, 
Allen unferen freunden und Verwandte 


teilen wir tiefbetrübt mit, daß unfere vielge- 
liebte Mutter, Großmutter und Urgroßmutter 


Anna Maria Burger, geb, Echneeberger, 


am Montag, ben 16, Yebr., im Alter bon 85 
Die 
Beerdigung findet Matt am Donnerdtag, den | 
bon der Wob- | 


Sabren fanft im Herr entfhlafen tt. 
19, Hebr,, un 8:30 morgens, 
rung ihrer Tochter, 1631 Belmont Abe., na 
der Et. Mlpbonfusstirhe, wo ein Reauie 


Hochamt aclebriert wird, bon dba mit Autos 
un 


nach demm Ct. BonifaziussGottesader, 
stille Zeilnahme bitten Die trauernden Hinte 
bliebenen: 


Fran? Burner, Cohn. 


Serwandten, Enfeln und Urenteln, 






Todesanzeige. 






richt, 
Schweſter 







Kathrina Prarmarer 


Joſephs⸗Gottesader. Um ſtille Teilnahme b 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Anton und Mari Praxmaxrer, Eltern. 








rete Praxmarer. Geſchwiſter. 
marter, geb. Schaeffer, Schwägerin. 
Schaeffer, Schwager: nebſt Verwandten. 


di 






Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Na 
richt. daß unfer geliebter Sohn und Bruder 
Edmond Roehre 











geſtorben iſt. 
Freitag,. der 
vom Trauerhauſe, 
Autos nach Waldbeim. 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Herr und Frau Louis Rochre, Eltern. 
Frank und Liarence, .rüder. 














6721 ©. Halfted Eir., 






Um Nübheres bitte Normal 543 aufzurufen. 


Todeßanzeige 


ride, dab unfere liche Mutter 
Sulia Zadom 











iſt. 
bruar, 9:30 borm., vom Xrauerbaufe, 
Loeffler Court, nad der Et. Francis⸗Kirche, 


oder, Um ftilles Beileid bitten Die traue 
ben-Slinber: 







und ber berftorb, und Bru 


Bernard, 


Anthony 





Todesanzeige. 











ribt, dab unfer licher Bater, 
Schwiegervater 

Adam Haufferman, 
Edivard, entihlafen ift. Veerdigung am D 


tebill Avde., nah Elmmwvod, 1 
jeid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Frau Carrie Sihsenhuls, Minder, 
Bruder, : Walter, Schhtvlegerlobn, 
Begen Sige ruft auf: Albany 6195, 


— — — 


ö—— —— — — — —ñ— — 









Februar 


Napoleon, Obio, 
dimi 


Dem Poritand, Brüdern 


Nachricht, dab umnfer nor 


E nach lurzer ſchwerer Kranl⸗ 
* heit vom Tode ereilt wur⸗ 
Das Begräbnis findet | 

10 Ubr, ! 

1935 | 
Osgoed Str. nach dem St. Bonifazius⸗Gottes 
acker ſtatt. — Die Brüder und Sänger werden 
aufgefordert, dem Verſtorbenen die letzte vi 


Frau Barbara To ımd 
Frau Katherine Garpentier, Tächter; nebft 





Freunden ımd PVelannten die traurige Nadı- | 
daß unſere vielgeliebte Tochter und 


Marie! 
Scthaefier, Louis, Nofie, Loniia und Marga- | 
Roſe Prar- | 


Hot Eprings, Arl., Zeitungen bitte su Topieren, | 


Sie Veerdinung findet ftatt am 
9, Febr. 1920, um 1:30 nadınr,, | 


dimido 





Freunden und Belannten die traurige Nach- 


im Alter don 79 Jahren 10 Monaten geftorben 
Beerdigung am Donnerstag, den ls 
> 


feierliche Neauiem-Meffe zelebriert wird, bon Addiſen Ave. 
da mit Nutos nad dem Et. Marien-Gotted-) Ter Verein wird feine Gefangftunden vom 1. 
Närz ab jeden Diontag nadhmittag don 2—4 | Tragen, ; al 
| diejen Landsleuten eine Samn 
| Celbft die Heinjte_ Gabe, 
| melde ja bei uns infolge der Valuta 
eine bübjche Eumme ausmachen würde, 


Frank, rau Pauline Gunterberg, Cähweltez | 
M. Nemetia, Frau Mathilde Cihy, Marie 


dimi 





I 
Kreunden und Befannten bie traurige Nad: | 
Bruder | 


Batte der berftorb. Rouife, Vater bes beritorb, 


ner& 2 nacbn,, bom Trauerbaufe, 4848 
— Um ftille8 Beis 


Vark, Albert, Winnie, Adolyh, Emma und 
” vn 
dim 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


richt, daß meine geliebte Gattin und se 
gute Tochter und Ediwefter | 
Frances Simone, geb. Becker, 


im Alter von 82 Jahren geſtorben iſt. Die Be⸗ 
vom Zranerhaufe, 3533 _ Greenview Abvenne, 
aus mit Mutos nad dem Niles Eenter&richbof. 
Lie tranernden Hinterbliebenen: 

| Enriftofer A, Simone, Gatte. 
Sophie Beder, Eltern. Beter jr. und Clara, 
Geldwiiter, Pauline Berker umd Ernit N. 
CS hmirt, EChwägerin md Echhivager, Dorothy 
und Florence, Yichten, mido 


zn 


Peter und 








‚sreunden und Velannten die traurige Nach. 
richt, dag unfere liebe Zodter und Echmefter 
Centa Herz 
nach langem ſchwerem Leiden im Alter von 12 | 
Jahren und 8 Monaten heute * fanft ent» | 
ſcraſen iſt. Beerdigung findet ftatt am Frei | 
tag, den 20, Febr,, um 3 Uhr nahm, von ' 
Muelhboeſers Napelle, 1458 VBeintont Ude, Ede 
| wre view, mit Mutoz nah Graccland, Um 
| Mille Zceilnahme bitten dei frauernden Hintere 

bliebenen: 
Arthur und _oiefa Herz, nch. Hauer, Eltern. 
Theodor, Oscar ıımd Grifa, Geichwiiter, 


t 
| Todesanzeige. 














Tobeßanzeige. 
‚Freunden umd Velannten die traurige Nadhs 
richt, daß umfer licber Vater 
Adolph Holliger, 

Galte der berftorb, Marie Holliger, im Aler 
nt 66 Jahren geftorben ift. Weerdigung am 
Sreitig, den 29, Schr, morgens 9 Uhr, vo 
er Wohnung feiner Todher, 1935 DOSgood Er., 

der Et. Therefiasslirhe, don da nad dem 
St. Vonifazius-Gottesader, Lit ftilled Veileid 
bitten die traucrnden Kinder: 
Frau Hulda Muff, Frau Edna Helfer, Yran 
Emma Kollan sınd Adolph Holliger ir. 





= 
x 





Todesanzeige. 
Unſeren Freunden und Bekannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſer lieber Gatte u. Vater 
Oenry Harder 


im Alter von bre Jahren geſtorben iſt. Die 


ungsläpelle 2341 Milwaulee Ave. mit Autos 
zunders Friedhof. Um ſtille Teilnahme 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Emma Harder, geb. Wulfram, Gattin. Heury 
Sarber ir,, Sohn. Detloff und Abilona Har- 
ber,, Eltern; 
verwandten, 


aü 
tten 


Todesanzeige. 
Wilhelmine Frauenverein. 
Den Beamten und Schweſtern zur 
daß Schweſter 
Roſie Effle 


am Dienstag geſtorben iſt. Die Veerdigung 
findet ſtatt am Donnerstag. den 19. Februar, 
nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 6557 Co, 
gr. Etr., näch dem Oak Foreſt⸗Friedhof. — 
ic Beamten verſammeln ſich um J1 Uhr in der 
Halle, um der verſtorbenen Sohweſter das letzte 
Geleit zu geben. 
Wilhelmine Dorn, Präſidentin. 
Emma Scelig, Selretärin. 





Todebanzeige. 


Arbeiter.Unterktükungsverein, U. U. B. ©, 
Sektion N, 


| dab Bruder 

| Adolph Haufermann 

I neftorben ift, Die Beerdigung findet flait am 

Donnerstag nachm. 2 Uhr vom Trauerhauſe, 

4848 Medill Ave nach Elmwood. — 3 

fammlung um 1 Ubr in ber Halle, 
George Koop, Präſident. 
Guſtav Neujahr, Sekretär. 

Dankſagung. 

Für die vielen Beweiſe berzlider Zeilnahnte 

während der Kranlheit und die vielen Blumen⸗ 
ſpenden beim Begräbnis meiner inniggeliebten 


Gattin 
Marie Dreyer 


| Ganz befonders den Eängern des Eenefelder 
Licderlrang, jowie den Mitgliedern ber Gc- 
ſangfeltion des „Frauen⸗Unterſtützungsvereins 
Fortſchritt“ für den herrlichen Geſang im 
Trauerhauſe ſowie in der Kapelle; auch Herrn 
Vorl. Frau Ida Schula und Frau Minnie 
Saſfer für die troſtreihen Worte, dem Frauen—⸗ 
verein Viltoria, dem Stranlenunterftüß.-Verein 
Fortſchritt und dem Frauenverein Harmonie, 
ſowie den Kollegen der „Abendpoſt“ für ihre 
ſtarkle Beteiligung beim Leichenbegängnis. 


Freb Dreher, nebſt Verwandten. 
Dankſagung. 


und Freunden unſeren innigſten Dank aus für 
die ſchönen Blumenſpenden und die uns er— 
wieſene Teilnahme beim Verluſt unſeres teuren 


Sohnes 

| Joſeph Eble. 

Serner danken mir der Frau Wider, Lehrerin, 
‚md den Echülern von Zimmer 202 der Agaffia 
<chule für ihren Sefang; au Dr. D. M. Hofer 


Norte, 
Herr unb Fran Chle, 


Darltiagung. 


e! 


ben Mutter, 





field, 
Töchter, 


> 
“| 


Dankſagung. 


Mary Duus. 


Auch danken wir für die ſchönen Blumenſpen⸗ 


n den. 
Heury Duus, Gatte. 
Herr und Frau Lichinger, Eltern. 


Frau Duus, Schwiegermutter. 


Zur Erinnerung. 
an unſere geliebte Tochter und Schweſter 
Elizabeth Freeſe, 

ch 
"| 1917, geitorben iit, 

| con find breit Jahre verfloffen, 
Tab du die Augen baft geichloffen; 
Wir werden deiner itet3 gedbenlen, 


T= | 


Mit nihtd mehr Tönnen wir Di erfreuen, 
Als Blumen auf dein Grab zu ftrenen, 
Zur Leben geliebt, im Tode beweint, 


a 
immer vergeiien. — Nube fanft! 





Gewidmet bon beinen 
Eltern und Geſchwiſtern. 





im Alter bon 22 Jahren felig im Hexrn ent⸗ 

ilafen ilt. Pie Weerdigung findet ftatt am, 

»d ZTonnerstan, dem 19. ycor., um 9:30 borm., 
# vom Trauerbaufe, 3121 Eouthyort Abe,, nad ı , 

der Ct. Nlpbonfussftiche, "on da nad dem Ct. | 


it: 


Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 


CliybournAre. z4, Siveries 


mi; 


'Bufh 


ch⸗ 


Dir. C. Seidemann. 
—A 





* 


Donnerstag, den 19. Februar, Bencfizaben 


für Paula v. Jagemann: 


„Die Grille“. 





x 


| 
I« 

tag, den 22, & 
| srohe Ensler’ihe Tperette „KRünftlerbiug”. 


| Damenchor Evelweik 


100 
| udbifon be, 


Yils 
| Uhr in der Eozialen Turnhalle abhalten, 


der 





820 N. Clark Strasse, 


C. APPEL. 


Keinen, Dentide Kühe. 


Olls 


Kuenzerte jeden Sonntag nachmittag. 
Pr. —— 





Beerdigung findet am Donnerstag, den 19. Fe-⸗ 
oruar ſtatt, um 2 Uhr nachm. von der Beſtat.die 


Wir ſprechen hiermit unſeren Verwandten 


an f 
; bon der Gofpel Miffion für feine troftreigen 





| Bir fagen biermit alleı Rreunden und Pes 
lannten unferen allerberzliäiten Dank für die 
sahleeihe Beteiligung und berrliden Blumen 
ivenden; au Dejonders dem Herrn Baitor 
Kirder für feine troftreihen Morte und dem 
| Teutfhen Verein der Wetifeite und bem Fidelta 
Stauenberein bei dem Begräbnis unferer [ie 


Hron Amelia Helmer, Fran Elifie Mans. 


Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
ſprechen wir biermit unferen herzlichen Dank 
aus für die Beteiligung beim Vegräbnis uns 
ſerer lieden Gattin, Mutter, Xocter u. Echweiter 


welde heute vor 3 Jahren, am 18. Yebruar 


Bis auch wir die Ehhritte zum Grabe lenken, 


J — — — œx—— | 


1458 Belmont Ave- Tel. Sute Birw (8 
Henry | 1725 


2900 
kasfamami! 








Temple Theater. 


ersten eiiferlor BIO 
Mittiwo 7, den 18. Schruar, zum Sekten Male: 


um ftilles Beileid Di | „2Biener Blu v._ 


Garl, 
Emma Roehre 
und Fran William Yanlmann, Ehiweltern, 


Eonmabend, den 21. Febr,, abendd, und Eonn- 
ebr,, Wiatinee und abends: Die 








| Hält am Mittwoch, den 25. Februar, eine 


Grosse Buucopartie 


ab in der Nihlanp Halle, Ede Afbland und 
Anfang 8 Uhr, Eintritt 25c.— 





Nordseite Turn -Halle 


‚Alle Sorten Getränte. 











Eingetrofien ! Neu! 
Wiener Meue Treie Brefe 


Berliner, 
Kölnische, 


Danziger, 
rdigung findet Itatt an Freitag, 1 Uhr nadın., , grankfurter Tageszeitungen. 


Schwäbiſche, 


Hannover 


Hamburger, 
und 


ıoelling & Klapnenbach 


Chieangod dentihe Buchhandlung 


206 W. RANDOLPH STRASSE. 








VPerſonal · Aachrichten. 





— George W. Hubbard, der früher 
einmal der Chicagoer Polizeichef war, 


iſt 


* 
— 


geſtern in ſeinem Sommerheim bei 
t. Petersburg, Florida, im Alter von 


18 Jahren geſtorben. Geboren in Vir— 


ginia und erzogen in 


B 


x 


altimore, fam 


er zurzeit de3 großen Feuers nad) Chi: 


cago, 
zwei Jah 
lungsgehilfe 
das 
um von der 
Jahre 1880 


ſtädtiſche 


und 


Pike auf 
wurde er 


— 


war unverbeiratet. 


ann nach Verlauf bon kaum 
ren feine Laufbahn als Hand» 
trat bald darauf in 
Polizeidepartement en, 
u dienen, 
olizeichef, wel⸗ 
ches Amt er bis 1890 bekleidete. 


Im 


Er 


— ——— 
Geſaugverein Harmonie. 





ein geſtriger Karnevalsball auf das 


Reſte verlaufen. 


Kurz ‚bevor Prinz Karneval fein 
Zepter nieberlegte und fich die Schel- 


ientappe vom Haupte nahm, haben 
Mitgliever des Gefangpereins 


Harmonie, ihre Damen und ihre 


Yreunde ihm noch begeiftert 


ihre 


-Huldigungen dargebracht. Der allge 


nebit Schwiegerletern und An— mein beliebte 


Verein 


peranftaltete 


nämlich geitern, am Falchingsdiens- 


tag, in der Lincoln Turnhalle einen 
Nachricht | rarnevalsball und ein Kappenfeft, 
welches, wie nicht anders zu erwarten 
war, einen ganz borzüglichen Verlauf 
nahm. Der Befuch war ein vecht zu: 
friedenftellender, und es herrichte von 


Anfang big zu Ende 


Stimmung 


mühte 


Dr. Eiſenbart, 


ten, 
nung. 





ſich, 


Der 


zuſammen. 
— — — —— 


Ernft Kichls Beerdigung. 


Zahlreiche Leidtragende erwieſen der: 
Veritorbenen die lete Ehren, 


Die Trauerverfammlung, die fi 
igeftern zur Beerdigung bes verftor- 
benen Ernft Kiehl einfand, war fo 
groß, dap nicht alle — — 
im Trauerhauſe 1724 Argyle Straße) 
Plah finden fonnten. Auch überaus 
zahlreiche Blumenfpenden legten Zeug⸗ 
nis ab von der Hochſchätzung und 
Beliebtheit, deren der Verſtorben 
weiten Kreiſen ſich erfreut hat. 
Deutſche Kriegerverein, der Schwa— 
benverein, die Chicago Turngemeinde, 
der Zentralverband deutſcher Mili— 
tärbereine, der Verband ber Vetera: | « 
Louifa und Anne Anoefier, | pen und der Verwaltungsrat des Un | “Tb 
terftüßungsfonds für notleidenbe Des | 
denen Herr 


teranen, Vereinigungen, 
waren durch | Lorgetragen, 


Kiehl angehört hat, 
|ftarfe Aborbnungen vertreten. 
Nachdem die Gefangsfektion 
Krieger unter der Zeitung bon 
Molfzteel einen Choral gejungent, | 
midmeten Baftor Rudolph ohn, 
jef Schlenter und Herr ©. 
ſſow bem Dahingeſchiedene 
warme und herzliche Abſchiedsgrüße. 
Am Grabe auf dem Friedhofe leiteten 
Martin Ball: 


Herr Yo 
von Ma 





PBofaunenbläfer unter 


mann3 Leitung ben legten Aft be 
in, die Sänger ließen den Bar: 
fchalfen und Präfident Lift 
vom Deutfchen Kriegerbund von 
Nordamerita, von St. Louid hier: 
hergefommen, brachte 
grüße bes Bunbe2. 


Teier e 
denchor er 


fang und 
legten R 
| Geier. 


| 


dem 
uhe“ 


Der Humor 
ſchönſten Blüten. Jeder der Teilneh— 
mer trug eine Narrenkappe und be— 
dieſem Symbol 
Kräften gerecht zu werden. 
Den Beamten und vngedern zur Nachricht. Beifall fand unter anderem ei® aus 
einem Geigenipieler 
und einem alten Ehepaar bejtehendes 
‚| Quartett, welches buch fein urfomi- 
fh SKoftüm allgemeine Heiterkeit 
erregte. Dak die Sänger unter Lei- 
tung ihres Chormeifter den Abend 
|durch verfchiedene Vorträge verfhön- 
bedarf feiner befonberen Eriväb- 
Vergnügungsausſchuß, 
welcher das Feſt auf das Beſte vorbe— 
| Toredhe id} biermit meinen mnigften Tant aus. | reitet hatte und ſich um ſeine erfolg: 
reiche Durchführung große Verdienite 
erwarb, jehte fih aus den Herren 
Philipp Walger, Bruno Knecht, Wm. 
Ziegler, Frank Link und L. Seifert 


die fröhlichſte 
trieb die ı 


die Abſchieds⸗ 
Mit einem Ge⸗ 
Trompetenſignal „Zur 
endeie die würdige 


— — — 


Wer hilft? 





Auf Geſuch der Deutſch⸗Oeſterreicher 


wird hier Sammlung veranſtaltet. 


geſchäfts, 


Ihre werte 
freunde verdankend, 
Freiheit, Sie, in meiner E 
Bundes 


d 
Kaſſierer 


gen. 


ſti 
| Ser 8 


bleiben. 


meines 5 


1 


bält Empfangsan 
Eie werden ja 


haber des 


ijt aus Stuttgart, { 
Deutfch - Defterreiher für Süd— 
deutichland der folgende Silferuf 
zugegangen: 
Bankhaus R. W. Kempf, Chicago, >. 
Adreſſe einem Geſchäfts— 
nehme ich mir die 
igenſchaft als 
der Deutſch⸗ 
öſterreicher, mit einigen Zeilen zu belä⸗ 


Es 


veranſtalien. 


des 


zu veranſtalten wäre. 


£ejet die „Sonntagpeit”. — = ipft 


eine Aftion, um den bedrängten Brüdern | ja fchon getan habe. 
in Deutjch-Deiterreich und den Kindern 
im Erzgebirge mit Lebensmitteln und 
&eld unter die Arme greifen au fönnen, 
damit fie vor dem Hungertod bewahrt 
leben auc drüben ficher 
febr viele Oeiterreicher, und ijt der Zweck 
eutigen Schreibens der, Sie zu 
ob c3 nicht möglich wäre, bei 
mlung zu 


t willfommen, und jeder Spender cr= 
zeige hierfür. 
felbit am beiten wijjen, 
tie diefe, fie uns fehr wichtige Cache 
Ihre Ueberwei⸗ 
urgen könnten Sie durch das Bankhaus 
Friedrich G. Schulz ſen., in Stuttgart 
an meine Adreſſe gelangen laſſeñ. 
Indem ich Ihnen für Ihre Mühewal⸗ 
tung, im voraus meinen verbindlichſten 
Tank ausfpreche, bitte ich meine Belä—⸗ 
u entjchuldigen und 
enſten ſtets mit Ver⸗ 


nach 
Großen 


e in 


C. v. poßte 


A. 
nlerorts, und aus den urſprünglichen 


Abendpoſt, Chicago, Mittw 





Wir buchen jetzt Paſ 
giere für Trieſt mit 


am 24. Februar 192 


von New 


5.3. 


am 26. ssebrnar 192 


am 2. März; 1920 


abfahren. 


Papvijum 


L.Kaulman 


& Co,, 
geihäft 


Filiale: 





gnügen bereit, 
achtung der 





er Kaſſierer 
Deutſch-Oeſterreicher 


geſtellt. Hoffentlich wird die 
weitere 


i anſehnliche Beiträg 
weiſen. 





CASTOR 





(Eingefandt.) 
Katholifher Gefellenver 





vortreffliden Verlauf. 
Am verfloffenen Sconnta 





een itatt. 


(lein und Weiblein und die f 
gen, naddem die aufgeziw 
sroftmasfe aufgetaut war. 


den Die 


großen Mufeums, 
Urmwüchliger Humor fprud 


Eiszapfen entpuppten fich bie 


und Gatyre anuliten. Es 


digte, 


| Einer Einladyng hatte der 
ter 


nem Element. 
rung ind Narrenreich erging 
das Gefuh, feinem Humor 
Zwang anzutuı, fich heimisch 


Seren 8. W. Kempf, dem Ssn= len und ung mit einigen baierifchen 

Banf- und Rafiage- | Ireffern aufzuwarten. Diefen Wun- 
120 NR, La Salle Str., |fche Folge leiftend, fchidte Haberlein 
t vom Bund der voraus, daß es für ihn al3 Stadtrat 
Sitd- und als Kandidat für Wiederwahl 


eine gefährliche Sache jei, de 


langen zu entfprechen, indem er grabe | 


Lrieit offen für 


Jugoslaven 


S.S.Taormina, 


Norf abfahrend 


Europa, 
$. $. Duca d’ Aosta, 


Titkels hbis Trieſt 


beſorgen wir. 


Bauk- und Schiffskarten— 
114N.LaSalle Str # 


9156 Exchange Avenue. 





mit borziiglicher Hoch: 
des Bund der 
fie Süddeutſch— 


5000 Mark an die Spite der Lifte 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


Jährliche Kaenevalsiigung nahm ganz 


14, d, Mt3,, fand im hiefigen fatho- 
lichen Gejellenhaufe die jährliche 
Der berr-‘ 
ihenden falten Welle troßend füllte | 
Der | Nic) das Haus rechtzeitig mit Männ- 


ingen der Ehorlieder ging flott 
von jtatten. PBrogrammgemäh; tour» 
humoriſtiſchen Nummern 
wovon jede einzelne 
cin Schlager war. Ungeteilten Bei— 
ı ber | fall fanden auch der, der Zeit ange- 
Schnitzelbank-Vortrag, 
gleichen die Raritätenſammlung des 


ſten Narren, ſo ſich in Humor, Wie | 


e!auch dem Paragraphen 11 die gebüh- 
rende Aufmertfamteit gefchentt, und 
nachdem ſich Alle herzlich ausgelacht, 
wurde die „muſikaliſche' freie Fuß— 
bewegung“ begonnen, welcher man 
bis zur frühen Morgenſtunde hul— 


der 24. Ward freundlichſt Folge 
geleiſtet und der immer joviale John 
Haderlein fand ſich recht bald in ſei— 
Nach ſeiner Einfüh— 


och, den 18. Februar 1920. 








ſa⸗ 
0 


Ü 


N 


le bald 
e auf: 


ıA 


ein. 


g, den 


* 








töhlich- 


ungene 
Das 


des⸗ 


elte al— 
drollig⸗ 


wurde 


Vertre⸗ 


an ihn 
feinen 
zu füb- 


m Ver⸗ 


angeſichts ſeiner Stellung und ge— 


genwärtiger Lage nur zu leich 
I Tahrmwaffer geraten 


|zur Orbnung zu rufen, fall 


aus Erz im Lincoln Part 
Borholzwisrmer. Das Gaud 


men. 


Ein Geielle für 





Zivel durdy eine Kleine An 
der „Abendpoſt“. 


was hier keinesfalls am Platze lei. 
Man folle ja nicht verfäumen, ihn 


mehr Leben und Geift aus, jagte er, 
denn das ganze Geſchnauf der armen 


Berfammlung, welche diefen Hieb auf 
die engherzigen und fanatifchen Geg- 
ner im Stadtrat wohl zu würbigen 
wüßte, wollte johier fein Ende neh? 


* Der fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 


= —* Ban ig Sohn — De u, Sieenau | fier des Vergnügungsfomites, Herr | man’3 denn nacha?“ 
- e .04 ... * 
tin po = berf DEDEREN WIEN ers der „see Sie alte Sedel....— Louiſe Brückner 
könne, Steel Goods Co., hat dieſe Geſell⸗Fauchon virieur, ihre — 
ſhaft. auch ſeine zwei Jungeren Manon, teren Babe Mnne Lofint | 
Brübder, Dliver und Ralph, im | Bater_ Caillard..... .....Buftad Hauffig | 


er Sei: 


ftröme 


ium der 









Alle. 


aeige im | 


|9 


Dunkel gelichtet. 





Rechtsanwalt James P. Gallagher 
von Vernon Olds erſchoſſen. 





Dieſer verhaftet. 


nommen. 


Am Abend des 21. November vo— 
rigen Jahres wurde der Rechtsan— 
walt James P. Gallagher während 
er ſich auf dem Heimweg befand, an) E 
der Michigan Ave, und 27. Str. er: | 
jahb damals, dai|g 
davonliefen. 
Einer von ihnen trug einen Mantel 
über dem Arm. 
folgte feit der Zeit alle möglichen | 
Spuren, fonnte aber den Mörber| 
troßdem nicht finden. 
legte ein Halbindianer VernonDlIds, | g 
Kr. 105 Weit 21. Str., ein Nadıt- 
wädhter, der unter dem Vedadht, in 
einer Speifewvirtichaft. einen Raub- u 
überfall verübt zu haben, verhaftet | @ 
| wurde, bor Hapitän Thomas Cough-| 
ir von der Wade au der Cottagelg 
Grove Ave. ein Geitändnis ab, 
weldem er zugab, daß er den ver- 
Schuß abgab. Er 
machte aber geltend, da& e3 fi} um " 
| einen unglüdlicden Zufall handelte. | 8 
ı Wie er jant, Fam er in jener Nacht| m 
Suf feinem üblichen Rundgang zu dem | ge 
Gebäude der United Motor’3 Com- 
pany, Nr. 2715 Michigan Ade., und 
bielt, da furz zuvor eine Reihe von u 
| Einbrüchen in diefes verübt wurden, | 
| eine Piltole fhußbereit in der redj-| IM 
ten Hand. Als er wieder heraus-|g 
|Taıtt, verfuchte er, den Abzug der ig 
Piſtole zu ſichern, wobei ſich dieſe 
entlud, und ein Mann, der gerade 
des Weges kam, ſtürzte zu Boden 
md blieb dort liegen. Wie weit diefe) iM 
Angaben den Tatfadhen antfprechen, |m 


ſchoſſen. 
zwei 


hängnisvollen 


* Jakob Horovitz, ein 33 Jahre 
alter Geſchäfisreiſender aus Chicago, 
hat ſich in Streator, Ill., im Fieber— 
wahn, während ſeine Gattin gerade 
das Krankenzimmer verlaſſen haite, 
Scherben 
Waſſerglaſes die Schlagader durch— 
Er war tot, als ſeine 


geſtern 


ſchnitten. 
Frau zurückkam. 


* Frank Borchard von Chicago, 
Bremjer an der Chicago und North: 
wefternbahn, ift in Milmaulee unter 
der Anklage, Holzgeift in den Staat 
eingejhmuggelt zu haben, verhaftet 
worden, nadhdem infolge de Ge- 
nuffes bes Gifted Raymond Hart, 
Sohn eines Bänters in Elroy, Wis,, 
und Frau Nellie Ward in Milmautee 
geitorben find. 


— . 


Kerle 





Behauptet, daf ein unglüdlicher Zufall 
vorliegt. — ES chwadlinniger Burfche, 
der verſchiedene Feuer anlcgte, feftge- 





Man 


eilends 


Die 


ten ihn aber wieder laufen laſſen, 
da nichts aus ihm herauszubefon- 
men ivar. 
Anı Samstag abend betrat ein 
masfierter Räuber Peter PB. Mali- 
le3 Speifewirtihaft, Nr. 2556 ©. 
Ctate Straße, und eignete ih $25 
an. An Tage darauf befanden fich 
drei Detektive dort, al DOIdS ein- 
trat und von Maliles mit Beitimmt- 
heit al3 der Buriche bezeichnet mwur- 
de, welder die Kaffe plünderte, Seit- 
dem wurde er heimlich überwacht, 
und dann geitern verhaftet. Er tit 
34 Sahre alt, und ftand in Dienften 
von Patrid Davitt an Michigan 
[venue, zwiihen 25. und 29. Etr. 
Chwahlinniger Brandftifter. 

Bald nahdem geitern der 21jäh- 
rige Mdolph Pfeiffer von Beamten 
des ftaatlichen Brandinjpeftors ver- 
baftet worden war, Iegte er ein Ge- 
ſten Gejichter ftrahlten uns entge-! Händnis ab, in dem er 1..:ummvunden 
zugegeben haben foll, daß er ein 
Gebäude der Firma Wilfon & Co. in 
den Vichhöfen in Brand fekte, um 
da3 Schaufpiel eines Großfeuers zu 
nenießen und da3 
Feuerwehr beobadıten zu Fünnen. | 
der erwähnten Anlage brannte es 
fürzlic) drei mal, worauf dann Ge- 
heimbeantte beauftragt wurden, das 
Gebäude zu überwachen. Als wieder 
Feuer dort ausbrach, bemerkten ſie, 
wie Pfeiffer vor 
ſprang und ſtellten ihn zur Rede 
Er gab ſchließlich zu, daß er nicht 
nur dieſes Feuer verurſachte, 
dern daß er auch am 21. November 
den Brand anlegte, der einen Scha— 
den bon $21,000 verurfadhte. Pfeif- 
fer, der feit feinem fünften Qebens- 
jahre ſchwachſinnig geweſen ſein 
ſoll, wurde zwecks weiterer Unter— 
ſuchung nach der pſychopathiſchen 
| Abteilung des Countyhoſpitals ge— 
bracht. 


lad E. V., Sitz Re. Kid. wird die Unterſuchung ergeben. = BR TONER: 

Stutigart, Cilberburgitzaße.S1. 1. —— — —— * 

— Polizeibeamten Gh. male SBEEEENENEREBEBERERBEEEEEEEEEEEHERENEEEEREEEN 
rufe Folge zu leiſten und —— auch von Beamten der Staaisan— — 
— — —— —“ —— Sie alle waren Buſh Temple Theater. bezeichnet wird. In großangelegteſtem Theodor Philipp, einige Worte der 
bat er ſich mit der Summe von —— — — — Direltton 6, Geldemann. | Stile joll Diefes impofante Wert witz | Begrüßung gefprochen hatte, mobe: 


Freude 


— — ⸗ —ñ j — 


Ceſet die „S* taavoſt“. 





Kurz 


und Neu. 





mit 


NE 


ben 


——— verklagt. behauptet, 
ſtaltet gegenwärtig ienſprünge mache, was er gelegentlich er ſei um Altien der Geſellſchaft im 
en n — Er Fhrte fich | Werte von $100,000 gebracht wor⸗ 
| dann feldft ein, indem er dem ganzen | den. Auch greift er die Nachlafver: 
arogen Narrenreih fund und zu wiſ- waltung an. 
fen tat, daß er nicht an der Bormood 
Straße wohne, noch deren Taufpaten 
zu feinen fntimen zähle. Der Göthe 








obenbB an» 
Habt ftarte, 


nen. MWerm fie ermüdet 
—— —* 

n ⸗ 
irritiert” entzündet ober 


granultert find, 


Polizei ver- 


Beitern nun) 


Anrüden der 
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: _CARSON PIRIE SCOTT & Ci 
— Basement — 
Spyeziell ¶Maãnner⸗ 
Anzüge und Aeberzieher 


24.50 


Uterjuchung überzeugt End), daß diejes be: 
achtenSwerte leider jind. Vergleichung bringt 
ferner Achtung vor dem Dualität-Standard, 
der bei einem jo niedrigen Preije erreicht ift, 
Das jind wirkliche Spezialitäten zu 524.50. 


Anzüge, Größen 33 bis 42 Zoll Bruitman 
lleberzieher, Größen 34 bi3 44 Zoll Bruitmar 





in n 
* 





Beinkleider Reichhaltige Aſſortimente 
Speziell zu 36.95 uud 88. 95 das Paar 


Zwei wichtige Punkte treten ganz beſonders hervor. Die Gruppen umfaſſen 
ſo viele Muſter und Färbungen, die faktiſch zu allen Standard Suitings paſſen. 
Die Preiſe ſind äußerſt vorteilhaft. 86.95 und 88. 95 das Paar. 






WERRENBAREETBREREEREEBEAN V——— 








Hente zum letzten Male Wiener Blut.“ dergegeben werden und das Perſonal 
—WMorgen Jagemann-Benefiz. muß beſonders verſtärkt werden. Da die Bedeutung der deutſchamerikani⸗ 

„Wiener But“, eine der reizend⸗ für dieje vier Vorſtellungen ſicherlich ſchen Preſſe und die Vereinigung 
ſten Operetien des Wiener Walzer- ein ſtarker Andraug zu erwarten ſein ihrer Mitglieder einfließen ließ, er— 
königs Johann Strauß, erfährt heute wird, tft es allen Freunden des Zhea= freute Frau Lola Stephenfon bie 


‚er einige treffende Bemerkungen über 


Abend im Bufh Temple Theater ihre kers anzuraten, ſich rechtzeitig mit Anweſenden mit dem Gefang einiger 
(ebte Wiederholung. Einlaßlarten zu verſehen. Talentierte Lieder. Herr Ernſt Krueigen, den 

Für morgen Abend iſt das Damen und Herren, bie Luft hätten, der Verein zu feinen Mitgliedern 
nächfle Benefiz angefagt, und bei diefen Aufführungen des geivalti= | zählt, plaubderte fovann in fehr ans 


zivar gilt dasfelbe als Ehrung für | gen Merfes mitzumirten, werden ge- 


\ziehender und fefjelnder MWeife über 
Paula von Sagemann, die vorzüg- 


beten, fich an der Iheatertaffe zu mels ; die alte und intereffante Stabt New 

liche fentimentale Ziebhaberin un. | PEN. Orleans, die er um bie Jahredir- 
ſeres Enfenfles, die fi) während] Als „Nullerl-Anerl“ wird ſich beſucht hat. Die Erzählung 
der diesjährigen Spielzeit durch Kurt Beniſch, der beliebte erſte Ko- Redners von den geſchichtlichen 


a 
verfdiedene wirklich hervorragende | mifer unferes Enfembles, gelegentlich | Ben und anderen —— 
Leiſtungen auszeidnete und ſich ſeines Benefizes am Donnerstag, ſen der Stadt fand lebhaften An— 
dadurch in verſtärktem Maße die den 26. Februar, präſentieren. Zur klang. Nachher unterhielt man fi& 
Gunst des Publikums erworben hat. | Aufführung gelangt unter Jofe Dan= noch eine Stunde beim Buncofpiel. 
Zu ihrem Ehrenabend hat ich die ners Spielleitung Karl Morres oder: | Für die nächte Unterhaltung am 
Benefiziantin Charlotte Birch- bayriſches Doltsftüd mit Gefang!16. März ift ein mufitalifcher Abend ° 
Pfeiffers ländliches Charalterbild und Tanz „'s Nullerl“. Der vom! geplant. 
in fünf Alten „Die Grille“ auser- nn ne 
wählt, in welder die Kinjtlerin die!ein recht dankbarer. ES handelt jidh 
Enkelin der al3 Here verfcheicenen | Um — ne m. ger 
alten Fadet fpielen wird. Fandhon | Vauernhof, der, wie ber Name des 
nennt fie jich, die einft den reichen | Stüdes bejagt, als Null nichts zu | Helen Johnitons ihrem Leben rin Ende: 
Bauernjohn Landry vom Tode des | Debeuten Hat; der im feiner Jugend) Fr Sefen Sohnftons, Nr. 1692 
Erteinfens gerettet hat. Dafür er. | Teldit unglüdlic geliedt, aber darauf g; unippfe Strane fprang gefterd* 
hielt fie von Landry das Verjpre- | aus tft, andere glüdlid zu machen. AGend auf'der Söbe der Harrijort 
dien, ihr, wann fie e8 für gut hält, Das gelingt ihm aud voltommen| >, Ein den Sce und wurde von 
einen Munich zu erfüllen. Bei einem | und trägt dazu bei, bie Zuſchauet den Wellen verfchlunt en. Die Seich | 
Fefte, wo Landen mit feiner Braut | das herbe Loos vergeffen zu Taffen, |; unte da fie unte er Eis — 
tanzen will, ericheint Fanchon in das die armen Einlieger zu tragen 4 — eb —— — — A 
einem grotesfen Nufzug als Grilie| haben. Herr Benijc wirb aus bem * 4 ek Ai — he fie 
und verlangt den Tanz. Landry | „Nullerl” ficherlih eine Pradtgeftalt| \ * ish Mr — * 
hält Wort, und es fpinnt ſich feit. ‚machen, und hoffentlich ift ihm bies den berpangnisbollen Sprung Lat, 


— a 


In dei eiftgen Fluten. 





Ans unbefannten Urfahen madhte Frl, 





herum: 








fon- 

















— — — 


dem ein Liebesverhältnis zwiſchen vor vollem Hauſe an ſeinem Ehren— ihren Hut, ihren Mantel imd ihre 
Onfel Willſi & c e 
Sandrug Water, dagegen. Sanbty| nfel Willtam Sadfon, Nr. 2016 
| Eigenihaften fan Zagative Bromo Euinine | tim derfelben identifiziert. Nah 

Itebt, fieht, daß fie den Burfchen un | werden, opne Nervofität oder Oprenfaufen zu 

A sahricheinli ie Influen 

die Frembe. Es ift aber damit nichts | (E, W. GROVE)auf ieder Scadtel, s0c wahrfheinlich durch die gag 
o» v 
um fo mehr, unb als Fanchon nad) | Berein De :tfhe Breffe. Diensten einer PVerficherungsgefell- 

= . | 

x - | Bamilienabend verlief ehr unterhal- 
ü durch die Erbichaft a — 
rüdtehrt, aud) burd) daft 3 _ Optimiftiift. — Mutter: „Di 


| : M S j zurü ſſen. Dieſe 
dei Zn abende vergönnt. Handtaſche zurückgelaſſ 
ihm und der Grille an. Vergeblich Sachen wurden ſpäter von ihrem 
kaͤmpft der reiche Bauer Barbeaud, iS —* 
Chinin, das nicht den Kopf angreift, S Ei 
will nicht von dem Mädchen lajien. | ou feiner Fr a. abfüdrenden N, Sawyer Avenue, als das Eigen 
ie ii 3 innigite | (Zabiett (Laxative B inin * Bir gr i 
Aber yandıon, die ihn aufs inmigft | Foblets) von Irgend jemandem genommen | feiner Anficht beging — die Tat ur 
— u 6. | peruriatten. 8 eicht nur eis 5 einem Anfall von Geiftesftorung, ber 
glüdlih machen würde, und geht De Eh ufecfäriie dor ER. Grove 
K. . .. Av 
: : ; | 109,18,27m;8; herbeigeführt wurde. Frl. Sohnd« 
erreicht, benn Lanbry liebt fie nur — ftons zähltie 38 Jahre; ſie ſtand in 
dem Tode ihrer Großmutter als ein schaft 
bübfches und gefittetes Mädchen zus | ‚ 
u| — 
| lid. 
einem Heinen Wermögen gelommen | tend und gemütlich 


72 . I 2 2* - Yun * ..- * “>; * dir 
t, willigt der durch des Mädchens Der zweite der im laufenden Jahre hoffſt, unſer Zimmerherr wird dir 
— Barbeaub in bie | vom Verein Deutiche Preffe im Lin=}ekt endlid) einen Heiratsaütrag 


i i e3 mit ihr. |coln Klubgebäude veranſtalteten machen?“ — Techter: „Jawohl. Er 
ee Are che le Yamilienabenbe ‚verlief | näbt ſich nämlich die abgeriſſenen 
unter Joſe Danners Spielleitung geſtern abend nach dem übereinſtim⸗ Knöpfe immer ſelbſt an, und num 
aufs Beſte beſetzt worden, wie aus menden Urteil aller Anweſenden wie⸗ hab ich ihm den Zwirn verſtedt! 
Nachſtehendem erhellt: der recht erfolgreich. Infolge der — Individuelle Auffaſſung— 


eines — — —— zahlreichen Beteiligung War bie: „Zah auf, was is denn bösr 


.. . Joſe Danner 


Shutter Baıbeaub. ...,..... Jobanna — Stimmung von Anfang an vortreff⸗ alkoholfreies Bier?“ — B.: „Dös 
Jandrh, 8Zwillingsbrüder Y. .. . Max Jür RT . ° n a 2 
Nodier 8 En 1... Adolf Stoye | lich, und fie hielt fich bis zum Schluß | iS oans, von dem man foatı Rauch 


Martineau ....... ...Maz SHantiıh Nachdem der Vor: | triegt.” — u: u wozu trinkt 


wiube Scuberi 


auf der Höhe. 















Madelon, fein: Tochter. ........Ottilie Amber | 
| Sufette se RER Anna Mitlter | IJ 
Mariette .............8* Louiſe Vatler | 
Annette sure ......Louife Hartmann | 


Freitag abend bleibt das Theater | 
gefchloffen, und dann folgen nur breit 
Miebergaben der herrlichen Edmund 
Enslerfchen Operette „Künftlerblut” 
in einem MBorfpiel und zivei Atten, 
die für Samatag abend und bie beis 
den Sonntagsvorftellungen angejegt 
find. Für Lommenden Montag 
ift eine Wohltätigkeitsvorſtellung zu: 
aunften bes Fonds zur Aboptierung 
deutſcher Waiſenkinder angeſetzt, ge⸗ 
legentlich welcher ein Luſtſpiel „Die 


Spart Euer Geld 


hr macht feinen Fortjehritt, wenn Shr alles ausgebt, was 
JIhr verdient. Tatſächlich verliert Ihr, denn jeder Tag 
obͤringt Euch der Zeit näher, wo Eure Verdienſtkraft geringer 
fein wird. Jeder Einzelne, der erfolgreich fein till, hat 
ein Biel, zu deifen Erreihung Bargeld erforderlich, ft. 
Macht jett von Eurer Gelegenheit Gebraud und eröffnet 
ein SparsStonto in diefer fiheren Bant. 


Humboldt State Bank 
2722 W. North Ave. s.uernin a. Cnicage 

























































aute Auskunft” aus ber fyeber dei, Telephone: Humboldt 415 und 416. 
m. ebenfo erfolgreihen Roman» mie Beamte: * Direktoren: 
— ken Richard Gto= | &. 6. Eollins.......... Kräjident|S. T. Corydon, S. J. u: €. ©. 
En twronef zur Wiedergabe gelangt. Die nern ne Kaſſierer Collins, J. B. Heßler, O. M. Ulveſtad 

* Bankſtunden: 

drei darauffolgenden Abende bringen ME 3; ich: « i 

2 roh 2 gli: 9 Uhr vormittags bis 2 

die ameritaniſchen Erſtaufführungen & Uhr nachmittags. von At aut Ile 25 Genid Aug 

von Karl Schoenherrs allerneueitem | Abends: Dienstag, Donnerstag $ Eröffnung eines neuen 


fontos, Vringt diel. Noupon 
75e u. erbaltet ein Du Mr 





Mert „Volt in Not“, dad vom Ver— 
fafler felbit alß „ein beutfihes Zieh“ 


— 2 
= 


und Samstag von 7 bis 9 Uhr. 


% 


2 ha ? 


Abendpoſt, Chicago, Millwoch, den 18. Februar 1920. 


Verlangt: Männer und Frauen Verlangt: Frauen und Mädchen Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter Dielee Mubrit 2e das Wort.) | (YInzelzen unter biefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rudrit 2e das Wort.) (Anzelgen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Berlangt:  Kucen-Deloratenre an Läden und Fabriken Läden und Fabriken 
Ofter- Spezialitäten; guter Lohn; and Verlangt: Mädchen für allgemeine 


Anfänger. Sofort nahzufragen in der | Dfficearbeit, dad auch Stenographieren 
Gandyfabrif, 763 Mather Str., nahe und Typewriting verkteht,- Maxant 


Harriſon und Halſted Str. Telephon Button & Supply Go., 118 S, Glint 
Haymarket 2344. midofr Str., 6. Fr ‚ 3 a | 


Berlangt: Sattler oder Harne’ma- ‘ Berlangt: Wir fünnen zwei Mäddhe 
her, um an Sample Cajed und Eutting | wünfcht den Sommer auf einer Yarm gebrauchen in unſerem —2 = 


® d t b t Loh $30 Nordfeite, feine Lage, billige Miete, moderner 
zu arbeiten; ftetiger Plat und guter ; zu verbringen bei gutem Lohn — $ gehraugen in Anferem Ctodtoom, un 
Lohn für den rechten Mann. 114 R.| per Acre, freie Hausmiete und Garten, en 0 au en, But eher | 
— — Eiſenbahnfahrt, Swen und Trandpor- dimido ! W. Adams Str. mido 
ion — fpredjt vor in ne. Br 
Verlangt: Eofort, Grocery Orber tation — fpred) 


Store; Bohnzimmern: beiter Berlaufsgrund; 
Seldimader. Billiger Breis. 
- 2 1954 Larrabee Str., um 9 Nhr mer: Berlangt: Mädchen und Frauen in | PVerlangt: Frau zum Schenern von 7 
Filler8 und Bader. Nadzufragen im| eng, } mittleren Jahren für —— — Uhr morgens bis 3 Uhr nachmittags. 
Öroeery Dept, 5. Bloor, Yohn R.| 1722 W. Chicago Ave. um 11 uhr 


— 


” 
e  Geichäftsgelenenheiten 
(Anzeigen unter orefer Aubrit 2c das Wort.) | (Nnzetgen unter diefer Mubrit 14c Die Beile.) 
————— — — — — 
1 Däderei, Tholefale und Netail, Norbfeite, 
— einer der beiten Gegenden ve ——— 
Verlangt: Frau, um Zimmer reinzu: | viele Jadre; beiter Berfaufsgrund; große ind» 
* 3 ! atlihe Einnahmen; gut auısgeftattet; moderne 
madıen; Stunden von 7 hr morgen? | Tofen, Firtures ufo, Sprecht vor "um volle 
bis 3 Uhr nachmittags. Nadzufragen bei | Cinzeieiten, 1 
Mr. Zeiger, Lindlahr Sanitarium, 525 | Meat Warket, feine Lage, befter Verlaufs: 
©, Nihland Blvd. midoft 


grund, billige Miete; macht Geld, muß aber 
nn Sr Plab; billig, wenn jegt ge> 
” ; . nommen, Unterfucht. 
ze. —**8* —* * ge DTamei-Ausftattungs- und Notion * Etore, 
Range zu helfen; Stunden von r 
morgens bis 4 Uhr nachmittags; feine 
Sonntagarbeit. A. Weit & Co, 176 


Vergnügungs » Wegieijer. 


eutihe8 Theater, Bufd Temple. 
‚xstener Blut“, 
Horn, — M Solton. 
torte — „Glavence*. 
ovans wsrand — „Nelcome Etranger”, 
Siegfelds Follies. 


Verlangt: Männer und Knaben Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter Diefer Mubdrit 2c das Wort.) 


” 


; 
# 


Verlangt: rauen nnd Mädchen | 


ers 


Union Epecial Maine Co. 
benötigt 
Lathe Sands, 


Berlangt: 
Suderrüben- Arbeiter! 


Face 


* 


© ME , 
vello Alexander“. 
5. — „Hilchy Koo“. 
„Ibe Conmnon Law“. 
My Dear”, 
Zauberlünitler Thurſton. 
Tiger! Tiger!“ 


> „AA, 


Hand Errew Muchine Seid Ihr ein Mann mit Yamilie und 


genrzemu 


Belanntmadhung! 
dv, We Good"! 
Sothern und Marlowe. 
„sollies of the Dad”. 
wood s. „A Boice in the Dart“. | 
artiaeidaaricn Konzert eben 
nabmittta und abend. 
Ruraniepn 755 North Ave. — Jeden 
abend and Sonnlag nachmittag Konzert. 


J 


Operators, 
Drehbank-Mechaniker 


At 


7 


Wir nehmen jest Applifationen 
entgegen von einer Anzahl Müäd- 
den zür Anftellung in unierer 
Schule für Tuping. Mädchen 16 
Kahre oder älter find annehmabr. 
Der Kurſus Dauert ſechs Wochen, 
und ein Lohn wird bezahlt, der fir 
entihieden der Mühe Iohnt. Wir 
nehmen nur Mädchen beiferer 
Rlaffe an, denn fie werden gebras dit 
in verantwortlihen Stellungen 
in ber Organifation, nadjdem die 
Lehrzeit vollendet ift. 
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= 


Grocerh und Marfet in einer un Serien 2 
ze genden Chicagos; elegant ausgeftaitet, großes 
für Feilen ‚n Heiner genauer Arbeit. Yyarenlager, grobe Ehaliche —— feiner 
Brofite, billige Miete, befter Berlaufsgrund, 
Bargain:Rreis, Befichtigt dies. 

Nebrasfa Reſtaurant, in blühender Stadt, 
macht gutes Geld, muß aber verlaufen, nur 
$1700, viel mehr Wert; billige Miete, feine 
Xage; muß jegt verlaufen, 
Green&Undrens, 127 NR, Dearborn Eir. 


Berlannt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 2c das Wort.) 


Green& Andreas, 127 N. Dearborn Etr. 
T m beit; ftetige Beichäftigung, 9 Nahzufragen bei Mr. Zeiger, 525 ©. 
— — Thompſon Co., 350 N. Clark Str. vormittags. ß Nünung. Mueller i 


idof Bro8., 2641 W. Bolt Str, midofe | Alhland Blvd. mibdoft 
mio | 1431 W. Chiengo Ave. um 2 Nhr 


ittags dausarbeit Werlangt: ———— 

nn den 22. Februar, nnd . —— vant; 8* ————— 

Dienstag, den 24. Februar, um 7 Uhr — — * 
beit, Ueine Familie, Jein Wafchen einfaches 


abends, in 1848 Thomas Str. —— 
Koden, auter Cohn. Perlangt: Zwei Küdenmädden; gu 


Auf der Eübdfeite fpredht vor in 620 i Zofeph, 6142 EIliS Ave, tohn; feine Sonntagarbeit. 318 W. 
Bunker Str, Sonntag, ben 22. Fe- Zel. Hhde Park 4173. ee a Sonntag ._ 


bruar, den ganzen Tag; 1114 W. 18. TER | Penn — 
J Verlangt: Köchin für Buſineßlunch zu kochen. 


Str. Samstag, den 21. Februar, und cl Rt 
Sonntag, den 22. Februar, den ganzen FE nn — ste Bonn, extabern, für 908 Bullen BHRHBE. 

i 5 ; lein Sa ine | . — 
Tag, und in 469 Vernon Ave., Eaſt Familie, quter Lohn, Fergufon — — Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; 
mido Chicago, zu irgend einer Zeit, oder Blod. Tel. Albanh 8835. mido fein Wajhen, „Pügeln oder Benen, 3 * 
Im̃ — ——— 1850 Subepenpene Wlvd. Leicphon 

Verlangt: Männer, nm in Bading: | Lincoln Str., Chicago, ZI. Haufe zu nehmen, Abends nachzufragen Ayın | Laiundale 8197, 

houfe zu arbeiten. Stenmore Ave, midofe | — 

Hchel& Co, 

1743 Larrabee Strafe, 


Arbeiter, 
Handy Men. 


Nachzufragen in ber 


Verlangt: Engineer, um Dampffeilel 
zu feuern für Bulcanizer in Rubber 
Tire Fabrit auf der Norbfeite; Lohn 
$35; muß gute Empfehlungen haben. 
Adr.: T. 773 Abendpoft. 


Berlangt: Junger Mann in Bäderei 
zu helfen; Stunden von 6 Uhr morgens 
bis 3:30 Uhr nachmittags; Feine Sonn: 
tagarbeit. A, Weih & Co, 16M. 
Adams Str, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar: — Grocerhy und Meat Marlet— 
Größter Bargain in Chicago, 

Muß fhnelt_ verlaufen: Lange beftehenber, 
gut zahlender Ctore in dicht befiedelter Arbeit: 
terllafie:Nahbarihaft, Nocdweitfeite; madt ein 
VBargefhäft von über $800 die Mode; eriter 
Slaffe Fixtures, frifhes Warenlager. Nehnte 
$1050 für alles. Billige Miete; moderner 
Store mit oder ohne modernem Flat und Pad. 
Berfaufe die Firtures auh zum Fortnehmeınt, 
wenn gewünfht. Kommt Tchnelt nah diefer 
feltenen Gelegenheit. 3715 Beintont Plpe,, & 
Blocks öftlih don Crawford, 


Employment Office, 


311 W. Auftin Ave Chicago Ave. und Larrabce Str. 


fon—fa Montgomery Warb & Co. 
Fenſterputzer. Sprecht ——— 


Superintendenten- 


Berlaugt: 
fofort ver, 
Dffice, 9. Floor. 

Marſhall Field E& Co, 
Retail, 


Porter 


Berlangt: Tühtiges Mädchen, einfahes Ko— 
hen, allgemeine Hausarbeit; Tein_ Wafchen, 
fein fhweres Reinmaden; guter Lohn und 
aute3 Heim; Referenzen. 1137 €. Str., 
3. Apt. Tel. Drexel 4746. 


für Ausfegen, Aufwiſchen und Abſtäuben 
Guter Lohn :. d ftetige Arbeit, 


Mihisan Sugar Co, 
Sapginaw, Mid. 


Zu verlaufen: GEriter Nlaffe Bäderei, madıt 
aute Gefhäfte; fan Unterſuchung vertragen, 
in Albany Park; verlaufe wegen Strankbeit. 
Hdr.: T 212 Abendpoft, 18i01WmX 


di—fa T 0 €. 8, 
Zel, Englewood 1575, 


Verlangt: Frau für 3 Tage jede Woche um 


Reinmachen bei Privatfamilie, Tel 
View 3854, * a 


—— 
Verlangt: Frau zum Hausrei 2 
—————— nmachen. 2110 


Verlangt: Tüchtige Wafchfrau, 
Etr., 2. Floor, f 


“mido | 

Verlangt: Kohlenihaufler und Treib- | 
haus-Arbeiter. Wietor Bros., 2133 De- 
von Ave, Nadı 5 Uhr abends vorzuipre- 
dien im Haufe des Bormanns, 2055 
Devon Avenue, dimi 


s Berlangt: Arbeiter für allgemeine Ar- 
eit in Kohlen Yard; $5.00 den Tag. ; —— —— — 
— Yard; $5. 8 Northern Eugar Corporation, — Verlangt: Frau für allgemeine Hanzarbei 

Jacob Beit Conl Go., 6133 Broadway. : - ee ® ar 
r ei Maſon City, Jowa. Wir können mehrere Mädchen im gwei Tage bie ode; gute Bezahlung. 4159 

| Sfeb2F | Alter von 16 Jahren oder darüber ge: | Grenfbam Cir, 2. Fiai.widofr 

Berlangt: Familien und einzelne Männer, | braudien, welde feine Geſchäftserfa⸗ Ferlanot: Mädchen oder Frau für allgemeine 
um im Staate Minnefota Zucerrüben zu ful-; eung haben, und werben fie in unferen | Sausarbeit; abends heimgehen. Yarr, 6050 
fvieren. pesfhiebenen Wefchäftigungen ausbil, | S"Slcfite ve. 1. At. el. übe Rart 0426 
yort der Mübel frei. Epregt dor bei Tag oder den, wie Meffenger-Arbeit, Houfe| Perlangt: Meltere Frau, um bei der Haus 
am Abend bei: Conrad Wolf, 2459 Wentworiy ; Communication und allen Zweigen von | arbeit zu helfen. 2843 Diverfey Ave, 1. Apt, 
Ave. R. Freebus, 4421 Nord Kilpatrick Ave. Officearbeit. Dieſen Mädchen wird von Zelephon Armitage 6111. mido 
Verlangt: Junge Frau einige Stunden vier— 


Henry Miller, 27. Str. und St. Charles Road, 
Veilwoob, Jli. Ain Sonmag den 22. Februar | Anfang hoher Lohn bezahlt, 
— mal die Woche für leichte Hausarbeit. 4737 
Winthrop Abve. 


50, 


Philipsborn, 


Employment Office, 7. Floor, 
Gongreh und Paulina Str. 


mi—fa | 


Berlangt: Familien für Arbeit in 
Zuderrüben für Northern Eugar Gor- 
poration, Mafon Eity, Zowa. Schickt 
uns Enre Adreife und wir fpredhen vor 
und erklären unieren Kontraft. 


Zu verlaufen: Roominghoufe, 63 Bimmer; 
$32,000; $10,000 bar nötig; 30 Bimmer $15,- 
000; $6000 bar nötig. Südlich von Linvoln 
Karl. I. U. 819 Abendvoit. 


anni 

Gute Bäderei mit $800—$900 Wodenetn- 
nahme ift mit oder ohne Haus zu berfaufcit. 
Hdr.: & 475 Abendpoit. mid) 


s im nördl,. Wisconfin; audh ein Mädchen zur 
Hilfe und am Tifh aufzumarten; muß eine 
gute Fleifh» und Baltry-.tähin fein; Eauron 
von März bis DOltober; Lohnanfprüde anzus 
geben: müffen nute Neferenzen haben, Adr.: 
A 376 Abenbpoft, 


— — — —ñ —ñe ñ—e —ñ—— 
u Juniors, Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit bon 
16ichtiwE 9 Dis 2 Uhr täglich, fietig. 4356 Mihmautee 
— — Abenue. 


of 
1010 10X I0tenImE 


Verlangt: Weltere Stau al3 Haushälteriit, s 5 . 
fein wafhen; Tann auf Wunfch daheim fchla: | Nord» oder Nordweitfeite, zu Laufeıt, Mdr.: 
fen; dauernde Stellung. 4142 N. Irving Ave. | 471 Abendpoft. mid: 
" di—[ı|- 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, kein waſchen, lein bügeln; gutes Heim 
und guter Lohn. 6010 Winthrop Ave., rin 
Block öſtlich von Broadway. 16feb1we 


| 
Berlangt: Eine Ködin für einen Nasen au | 
| Suche ‚gute Väderei, mit oder ohne Haut, 


| Lerlangt: 20 Borters: permanente 
Arbeit und auter Lohn; Stunden von 7! 
Uhr morgens bis 4:45 Uhr nadımittags 


. täglich, ausgenommen Samstags, wenn 
Verlangt: Aunden-Scneider und wir am 12 Upr mittags fchliehen. 


Buihelmen: jtetige Br — Sprecht - fertig zum Arbeiten. 
Spredjt vor anf dem 12. wloor, bilipsborn, zumachen und in Epippin 
ne © groom zu hel=- 
jüblidjer Raum. z Gongreh und Baulinn Eir. fen; ftetige Arbeit. 114 N, Frantlin 
Bauteil ri & Go, Str., 3. Floor, 

Retail. 


Berlangt: Fabrik: Janitor. Sofort 
nachzufragen bei der Electrical Engi- 
neering Equipment GCo., 711 Meridian 
Strafe, 


Kleiderreinigungsanftalt_ und Yärberei, ver- 
bunden mit Cchneidergefhäft, einfhl, des 
Srundeigentums, ıit wegen Aufgabe de3 Ge> 
fhäit3 feyr preiswüriig zu laufen, 1445 N. 
Wells Str. 11febmiſalmt 


Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, 6 bi3 100 Zimmer, Profit bis 8500 
mo Lich, Lillige Preife. Teilaahlung. Sprecht 
vor, Lange, 704 Nord "earborn Etraße. 

22janimtX 


Verlangt: Männer für allgemeine 
Arbeiten in Stuhlfabrif, Great Nor: 
thern Stair Co., 2500 Inden Avenue. 

i2fbiwx 


Verlang!: Mädchen, um. bei der Hausarbeit 
Verlangt: Mann, um Werkftatt rein- und im Bäderladen zu belfen, 4323 Eliton 


Avenue. modimi 
um 10 Uhr morgens werden wir eine Ver— 
fammlung bet N. Freebus, 4421 Kilpatrie 
Ave. abhalten. Kommt dorthin und bringt eure 
Freunde. Conrad Wolf, 2450 Wentworth Ave. 
17febuwæe 
ee 
Verlang:: 100 Familien für Zuckerrüben⸗ 
Arbeit, zwifhen Ebicano und Milwaufee, für 
die Rod County Eugar Company. Wir bezabs 
len $29 per Acre; freie Reife hin und zurüd. 
Epret dor bei Anton Echaffer nah 4 Uhr! 
nahm, in 1519 Ordard Etr., 18feblw* Verlangt: Gute deutſche oder ungariſche Kö— 
— Hin für Tleines Neftaurant; Feine Sonntags» 
. * — arbeit. 300 W. Diviſion Str., nahe Wells. 
tellung ſuchen Männer u. Knaben —— 
(Anzeigen unter biefer ARubril Ic das Wort) Verlangt: Tüchtige — — oder Mäd: 
mise Geſucht: BZuberläffiger Mann in mittleren Gen fönnen? Teine Mälde: Empfehlangen er 
Jabren fucht Beihäftigung al3 Verkäufer | 
| 


Berlangt: Eovfort, ältere Frau für Hausar: 
beit; gute3 Heim und guter Lohn, Rofie Kerucs 
ger, 1629 W. Noofevelt Road. Iel.: Eceler 
5007. modimi 
‚ Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner Samilie; gutes Heim und quter 
Kohn; Tein wafdhen. Tel.: Humboldt 46, 


a ute3 Heim. — 
1332 ©, 4A bany Avde.,| Verlangt: Mädchen oder Frau für gewöhn⸗ 
18fb1wæ | Tihe Hausarbeit; 


Bertaufhe gutes einträglihes Gebäude gc- 
. gen Nordfeite Rooming Haus-Einrichtung. 


Verlangt: Frau, in Küche in Büderei zu ar: | Telephon Humboldt 9064. modimi 


Nachzufragen in der Employment Dffice, | beiten. 3615 Laivrence Ude, midofr 
„eontgomery Ward & Co, 


‚Ting Mafdhine Arbeiter und Drehbanf: 
Arbeiter an leichter Arbeit, fowie Wi- 
icmbler8 an Automobil Cchldiiern, 

Tower Bump Co, 
815—817 W. 47. Place. 


VBerlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit; 
Heine Familie bon 3 Erwacdfenen; 
Neferenzen verlangt. 
2. Apartment, 


Grocery und Meat Market, fehr aut gehen: 
de3 Geihäit: muß wegen Bamilienangelegen- 
beit verlaufen. Phone: Irving 8538. 

15febirm& 


Zu verlaufen: Die originale, 30 Jahre aut: 
gehende Gefundheitsbrot-Bäderei mit celeftr, 
Mafchine, mit feinen Grocerywaren berbun« 
den; Nordfeite. Adr.: T 759 Abenbpoft, 

13f61w 


Verlangt: Ein Waiter für Dinner und 
einer für den ganzen Tag; guter Lohn. 
318 W. Kinzie Str. mido 


Verlangt: Gebildeter junger Naun 
für ſchriftliche Arbeiten. Kroch's Buch⸗ 
handlung, 22 N. Michigan Ave. 


Verlangt: Carpenter; guter Lohn. 
Sehet Rudolph, Marigold Garden, 817 
Grace Str. mido 


Verlangt: Guter Möbelſchreiner an 
alter und neuer Arbeit; ſtetiger Platz. 
1010 N. Clark Str., 2. Floor. mido 


Verlangt: Ein Geſchirrwaſcher; guter 
Lohn; keine Sonntagarbeit. 318 W. 
Kinzie Str. mido 


i t; fleine Samilie; modernes | 
Haus; gutes Heim: guter Lohn, 1355 Wiscons | 
fin Ave., Tal Bart, 


— — 


16feb 1we ee——— | 
Derlangt: Teutfhe3 Mädchen, da3 enalifch 
fpreen tann, für allgemeine Hausarbeit umd 
Kochen, Tein Wafhen; auter Lohn und gutes | 
Heim für williges Mädden. A. J. Wein“| Su verlaufen: Lund und Soda Bountain, 
heimer, 449 Briar Blace, Tel, Graceland 2480, | Iebhafte Ede, 1908 %, Harrifon Etr., neben 
14f6*% | Yarberihop. 12f010% 


Verlangt: Frau mittleren Alter$ als Gefell-) Zu Taufen geiucht: Moderne Bäderei, 2—$ 
THafterin und zur Mithilfe bei allgemeiner | Männerarbeit, mit oder ohne Haus; bezahlt 
Hausarbeit, Mrd. M, Bromberg, 3638 Pine| Bar, Mdr.: IT 765 Abendpoft. . dimt 
Grove Ave, 15feb1mX 


Berlangt: midoſon 


Moulders und Core— 
müſſen zwiſchen 16 und 21 
Jahre alt ſein; guter Lohn und ſchnelle — 
Beförderung. Dies iit eine gute Oele: | einer, der auf ber Norbiceite wohnt, be- 
nenheit, ein gutzahlendes Handwerk zu | vorzugt; guter Lohn zu Anfang: 44 
erlernen, Nachzufragen: Stunden die Woche. Nahzufragen in 

| 2743 Sheffield Ave. 


Apprentice 
inafers: 


|... 


— — chen können? leine Wäſche; Empfehlungen er— 
Laufijungeverlangt, Gefhäft oder irgendeine andere Etelle. 2055 


forderli. Tel.: Lale View 9022. mi — ſon 
Lincoln Ave. Verlangt: PBantry Mädchen oder für zweite 
Arbeit; guter Lohn. Golds, 810 W. Rooſe— 
velt Road. mido 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus— 
arbeit; lein Waſchen. 2632 N. Spaulding Ave., 
1. Floor. 


—ĩe — — nn nn 
— — — 
— — — 


Geſucht: Aelterer Bäcker, erſter Klaſſe an 
Brot, Noll und Cafes, fuht Ctellung. Za- vu be » 8 * 
——— 8. 30 

.. . nd 


RETTEN EEE EEE 
Stellung fucden Frauen n. Mädchen | 
(Anzeigen unter diefer Nubril 1c dad Wort) 


Ins. M. Bradn Foundrn Co, 
45 ‚Str. md ©. Weitere Ave, | 


Cfirt Drapers und: 
Waift Drapers und 


Gefuct: Zuberläffiger, erlider Mann mit! Verlangt: 
leren !lters fucht Bertranenzfielle. Adr.: %) Finifhers; 


< 9 

nes Gehilfirnen; Arbeiterinnen für 
Umandernngen an Goats und 

Skirts; Mafchine-Operators; jtetige 

een Stellungen. Nadzufragen anf dem 

Emvorlommen möglig: fpredhe mehrere Epem| 12, Floor, ſüdlicher Raum. 

chen und habe Referenzen. F. Ech., 0385 Marihall Field & Con, 


Baltimore Uvde, Retai [ 
Gefuht: Bäder fudht Arbeit in Hotel-Reftau- 

rant, gut an rend Brot und Ileiner Mare; | 

Zagarbeit, Adr,: T 775 Abendpoft, mido | 


nn ⸗ —— 
Geſucht: Erſter Klaſſe Bäcker ſucht Stelle als | 
erſte Hand an Btot und Rollis Tanarbeit. | 
nit unter $40 die Woche, Adr.: T 766 
Abenbpoft. bimt 


mm mm nn m U 
Geſucht: Bäder fucdht 4 bis 8 Etunden Arbeit 
an Brot und Rolls, 2 Uhr morgens anfangen, 


oder 1—2 Tage ftetig aushelfen, Ndr.: A 932 | 
Verlangt: Mann, um Tleinen ord Tru zu | Ahendpoft. ⸗ 


Zu vertaufen: Schneider-Shop; gute Nach— 
mi— fa 


barichaft; Berfaufsgrund: berlafie die Ctadt, 


Re een — | Telepbon: Tiderfey 2796, dimi 
Geſucht: Deutſche Korreſp. und Buchhalterin, 


des zen. in zu un Schrift dolllommen 
mächtig, andere Sprachlenntniſſe,wünſcht Stelle | 5fta4tfei 
zu wechſeln. Adr.: T 768 Abendpoſt. mido | Geſchäftsteil haber 

| (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile.) 
Gefucht: Weltere, ganz alleinftehende Witive | 
fuht Stelle al3 Haushälterin bei anltändigen | i 
älteren Witwer mit_rder ohne erwachfenen | Manıt oder rau, weldhe Jntereife bat, fich 
Kindern, Adr.: A 382 Abendpoit. I mit $600 bi3 $700 an einer Hühnerfarm zu de» 
| teiligen. Adr.: W 346 Abendpoft. 


Erfahrener Lundmann mödte Lund Coumter 
: E . übernehmen in einem guten Rlaß geht au al® 
Geſucht; Gebildeie ältere Dame wünfht Stel-| Partner, Adr.: W 344 Ubendpoft, mido 
Iung al3 Saushalterin in Familie von Zucienn.. 
Nordſeite bevorzugt. Telephon: Lincoln 5653. * 


Kanfs- und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter diefer Mubri? 14c bite Zeile.) 


Zu verlaufen: Roter und ivcißer Zraubeit« 
foft zu haben für $3.00 per Gallone in irgend 
einer Surantität. Gemadt bon den beiten aut» 
Mädchen, 856 Velden Abe, Zel.: Lincoln 1782, | gefuht Sal. Trauben. Auh find Weintrait- 
Mrs. Jung. mom | bei zu haben und Fönnen, gegen Meine Entf&üs 
Mn | m ——— — — — diguns mit Benützung meiner Preſſe in meinem 
Berlangt; Frau zum Geſchirrwaſchen 12his Fuhrs deutſch-ungar. Büro. Tägl. beſte Stel- Lokal ausgepreht werden, Um die richtige Se⸗ 
9 Uhr; $14, Ideal Cafeteria, State und Didis | jen für Privathäufer, Hotels und Neftaurants, fundheit zu erhalten, fol man nah Unficht 
fion Etr. 540 North Uve, Zelephon: Lincoln 2160 eines deütſchen, Arztes Traubenſaft trinten. 
16ap®& | 33.50 per Gallone abgeliefert nad irgenb 
‚einem Zeil der Stadt; in meinem Geldält>- 
iplag $3.0) per Gallone, %. H. Herdrich, Fa⸗ 
brifant, 345 W, Chicago Ave. Telephon: Eus 
perior 2985. In Chicago feit Mint 1869. 
(Airzeigen unter diefer Aubril 14c die Seile.) | 6feb,frfonmi 


Konferbateritä genrüfte Mabierlehrerin er⸗ Billig! 1000 dentfhe Bücher mit 
teilt arüindligen Unterricht, Laurentia Miueller, | Heutfch-englifchen Notizen. Henry Hirich, 
v23 N Maffafoit de Si i * ß yo p 
23 Nord Maffafoit de, 18ja,fonmilmt 173 ®. Wafhingten Str. idfebiwe 
Engli ür Deutſche! Sprechen, Leſen und — — 
ar = a ominnion eg 310. | 3 ‚berfaufen: Alle Corten Werfzeuge für 
12ja,nomiie,sut | Baufhlofferei und Ornamentat Pidet Leabes, 
— 7 [Rofetten etc Lonts Heinemann, 4013 Green: 
Arthur Hirfh, Violinlchrer, 637 W. North | die Ave, "Phone: Graceland 4224, di—fu 
Ave. Tel. Yincoln 5147. 29la,mifafon* | 


| Verlangt: Holz: Maichiniften an Au: 
tomobile Bodies, Whonograph Cabinets 
und Giienbahnwagen; unbeichränfte 
Arbeit; guter Lohn und Arbeitsverhält- 
niffe. Berfönlihh vorzuiprechen oder 
fchreibt an: 
PullmanGarWports, 
110, Str. und Cottage Grove Ave., 

Pullman, ZI. Tel, Pullman 420. 


— 


Verlangt: Geſchirrwaſcher in Reſtau⸗ 
rant; wir bezahlen den beiten Lohn für 
die rechte Berfon; Stunden von 11 bis 
9 Uhr. 209 ©. Wabajh Ave. midofr 


erlangt: Zwei Porters in Wholefale 
Bäderei; guter Lohn. 3021 W. Lafe 
Straße, mido 


: Yrau zum Wafchen und Neinına- 
. 4013 Greenview Uve,, nahe Irving Kart 
Voulevard. 


— Geſucht: Maurer, erfahrener deutſcher, beſon— 

16feb 1w* ders fiir alle Reparaturarbeiten geeignet, fucht 
fofortige Etellimg. Nacdzufragen bei Anton 
Mltman, 1812 Larrabee Etr, 


— — — — 


Verlangt: Sofort 
Arbeiter für allgemeine Arbetten 
in Foundry and Dards. Guter Lohn, ſte⸗ 
tige Arbeit. Nur ſtetige, zuverläſſige 
Leute brauchen vorzuſprechen. Verheira⸗ 


Verlangt: Frau, Teil des Tages bei der 
Hausarbeit zu helfen. 19835 Dahton Str. 
mido 


Verlangt: Köchin für Delilatefſenſtore. 1337 
W. Madiſon Str. midofr 


Verlangt: Tüchtige Waſchfrau. 2441 No. 
Albany Ave., 3. Apt, » Tel, Belmont 5793. 


Berlangt: Frau als Gefellfafterin bei 
Scharlahjieber-NRelonvaleszenten; 3 Moden 
Jimmerarreit, Näheres 1218 Eddy Eir., 2. 
vlat. mido 


Verlangt: 
ftetig. 


Berlangt: Cofort, Möbelfchreiner, Wagen: 
mader, Holzarbeiter, fowie Sheet Metal Ar: 
beiter, um an WUutomobilfaften zu arbeiten. 
Schöne gute Werfitätten, dauernde Arbeit bei 
hoben Löhnen. Zu_erfrageıt: 

he Kilfel Motor_Car Company, 
Hartford, Wisconſin. 
16feb11v& 


Verlangt: Borter, Office und Shop; fofort 
anfangen, 183 WW, Madifon Etr,, 2, Sloor, 
mido 


Berlangt: Gärtner für Togfpflanzen und all» 
gemeine Arbeit in Grünbaus; einer, der mif 
Friedhofspflanzen Beſcheid weiß, bevorzugt. 
Waldheim „Friedhof, Foreit Part, mi-fon 


Teilhaber verlangt, ein aufrichtigeg älterer 


tete vorgezogen. 
Employment Oficce of 

TDhe Ill. Malleable Jron Co., 

1809 Diverſey Vartwan. 


Sefudt: Frau nimmt Wäfhe in Haus, — 
Telephon Belmont 8326, 


% 


vr 


fbiwæe 
⸗ 


Berlangt: Möbelſchreiner an Eiſen⸗ 
bahnwagen und Phonograph Cabinets; 
ſtetige Arbeit und guter Lohn. Perſön⸗ 
lich vorzuſprechen oder ſchreibt an: 
VBullmanCarWorks, 
110. Str. und Cottage Grove Ave., 
Pullman, Ill. 


Gute Waſchfrau für Montags; 
Telephon: Lincoln 3063. 


Verlangt: Mädchen oder Frau in mittleren 
Jahren für allgemeine Hausarbeit; Teine Wä— 
ihe; gutes Heim, Albredt, 527 Noscoe Etr., 
ı 2. Apartment, 


16feb1wE Etellenvermitilungs-Büros 


(Anzeigen unter Liefer Nubrit 14c die Reile,) 


Berlangt: 10 Wafchfrauen, Ködinnen m | 
fabren und für allgemeine Arbeit auf Fried: | 
bof, Waldheim Friedhof, Forelt Park, 


’ 
5 1 
mi—fon | 


Rurze Stunden, 


Verlangt: Franen nnd Mäddien 


Verlangt: Yenermann für Nachtarbeit; älte- | (Nnzeigen unter diefer Nubril 2c das Wort.) 
rer Mann Tann e3 tun, 405 N. Clarl Er, — — 
Läden und Fabriken 


Verlangt: Maſchiniſt, Lathe-Arbeiter. 
H. Hartt, 714 S. Dearborn Str. 


Verlaugt: Lunchmann;: eine Sonntagsarbeit. 
Marx, 56 W. Madiſon Str. 


——— ———— — — — — 


Tel. Pullman 420. 


Verlangt: Jüngere Frauen und Mäd— 
chen für Einwickeln und Packen in Can— 
dyfabrik: Stunden von 9 bis 3 Uhr; 
gute Bezahlung; angenehme Umgebung. 


midofr 


Verlangt: Erſter Klaſſe Väcker an Brot und 
Rolls. 3140 Lincoln Abe, mido 
Verlangt: Porter ſür Bäderei; muß Erſab⸗ 
rung haben. 3140 Lincoln Ave. mido 


gr Buſhelman; ſte⸗ 
alſted Str. | 


Verlangt: Mädchen oder Yran für Neftau: 
rant, 818 WB. North Ave. 16febimw& 


Verlangt: Wafchfrau, 1650 N, Kebbale Ave, 
Phone: Albany 1581. 


Verlangt: Vorter: leine Conntagdarbeit. 
Marx, 55 W. Madiſon Sir. 


Verlangt: Ein jüngerer Mann in ei— 
ner Brick und American Käſerei; gute 
Gelegenheit, das Handwerk zu erlernen; 
kann zu irgend einer Zeit anfangen; gu— 
ter Lohn zugeſichert. Adreſſe: 
Ruſch, Greenwood, Wis, 


Unterricht 


VBerlangt: Mann für Meine Bäderei, um mite ä 
zubelfen, 4356 Milwaufee Ave, —— Verlangt: Gutes Mädchen oder Frau für all⸗ 
gemeine Hausarbeit; Apartment; kleine Fa— 


J. R.Verlanat Iunge für Apothete, 3118 North milie. Tel.: Ravenswood 1864. 


modimi | Clark Str. 18feb1w& 
— M + 
W. Adams Str. Verlangt: Erfahrener Junge oder gute | Verlangt: 
18jb11X | dritte Hand au Kales; Tagarbeit. Telephon: machen; 
- | Nadenstwood 9705, b . 
Verlangt; Ein Tag-Feuermann, 837 die — arbeit. 
Woche, Cottage daſelbſt für ftetigen Mann, | 
Peter Reinberg Greenhouſe, N. Robey und 
Valmoral, Fragt nach dem Vormann. 


Verlangt: Schneider, 
tige YIrbeit,. 3513 N. 9 


BunteBruthers, 
738 W. Monroe Str, 3, Floor. 


r 


VBerlangs: Etallmänner, 


Berlangt: Mäddhen um auf Baby Teil de3 
Seht Euperintendent, 


Tages zu adten, Guter Lohn, Phone: Edge- 
water 63, 


Tranen zum Reine 
furze Stunden; Nadıt- | 


BVerlangt: | 
Möbel Finifher; guter Lohn and 
jtetige Arbeit. Naczufragen bei Mr. 
Brandage, 9. Stockwerk. | 


S Verlangt: Mann im Saloon zu arbeiten. 
Boſton Store. | 3424 Irving Rart Bivd., Ede ernard, Er. 
E 5 17febiw 

Berlangt: Wir fünnen zwei Bader! er - 
gebraudhen mit Griahrung im Baden | „Derlaneı: Janitor, Icbiger Mann bevorzugt. 
— 674 W. Madif Sir. 9 f eu 
von Drogen und Glaswaren. Fuller: | Yoomis Cie beim Sunlim sagen 100 ib 

Morrifion Co., 540 W. Randolph Str. 

dimido 


Kurze Stunden, 


8 Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; hübſches Heim; nahe See; Familie von 
Zweien und Baby. Guter Lohn. Phone: Edge— 
water 63. 

18feb1p·* 
er at: — a alz zu. 
afterin; muß Willens fein, ein wenig im 
Marfhall 5 Haus mitzubelfen. 5115 Drerel Blod.,. 2. Apt. 

Verlangt: Männer und Knaben für Sabril- 


i 
Retail. mifrſa 
BE WU Rn NO ——— er | Verlangt: Gute Köchin in einem ungarifchen 
| 


Berlangt: Ein Rockmacher. Chas. Rink, 464 
Garfield Ave., nahe Lincoln Ave, 


Matronen; Tagarbeit. 
Nadrzufragen beim Superinten- 
denten, 9. Floor. 
db & Co, 


Briefmarlenfammlung, alte, eritllaffige zu 
Taufen gefucht. Noterberg, 3628 NRoleby Sir. 
Zel.: Welltigton 697. 15fcbim& 


Berlangt: Zunge, über 16 Sabre alt, In - 
Paypfhadtelfabrit. 2011 Larrabee Etr, Zu vermieten 


(Anzeigen unter diefer Mubrt? 14c bie Zeile.) 
Vier Zimmer mit Bad auf der Eidfeite 


mietöfrei gegen bier Treppen reinzuhalten, 
Adr.: 8 353 Abendpoft, 


mibo e [ — 
1 Finanzielles. 
(Anzeigen ımier diefer Rubrik 14c bie geile.) 


John 3. Numpf 
1624 Nord California PIve, 
nahe Weſt North Ude. 
$eId zu verleihen auf Grundeigenium, 5-6%. 
Hypothelen md Gold 


Reftaurant, Keine Sonntagsarbeit. Guter Kohn 
bezahlt. 204 Welt Ban Buren Eitr, 
18feb110& 


Verlangt: Mann für 
Raden in ber Sabrit; 
gute Bezahlung, 
Friedlander & Eo., 


Verlangt: Männer, die mit Werlzeugen für 
Holzarbeiten umgehen können, für Arbeit ai | 
vench Holzarbeit. 1815 Weblter Ave, nahe 
Elſton Ave. 18feb11X& | 


Sanitorarbeit und 
dauernde Stellung; 
Referenzen verlangt. 8. 


920 W. Randolph Eir, 


Du bermieten: 4 Zimmer Ylat, Badezimmer, 
1703 Bine Eir,, Bridhaus. 
Berlangt: Helfer und geidhidte Ar- 


keiter für Maſchinenwerkſtatt. Nachzu— 


Küdhenhilfe 


“ Verlangt: Fran für Rei . 847 N : 2 s 
— BU) UNE VOR. en SE FRONER Zu vermieten: Garage, Bricd-Barn mit eleltr, 


sragen 3051 W. Lafe Str, dimi 


Verlangt: Mann für ftetige allerhand 
Arbeiten in Yabrif. Victor Pate Go., 
Schubert und Weftern Ave. modimi 


Berlangt: Junge in Buchladen. 1555 
N. Clark Str, mo—-do 


Berlangt: Mann für Lagerhaus, 
- gute Etımben, auter Kohn, 
Nachzufragen: 


Illinois Glatßz Co. 402 W. Randolph Str. 


Berlangt; Jungen, 14 und älter das Spring 
Cuſhion Machen zu erlernen; leicht zu lernen; 
Valentine 

midofr | 


Flinle Arbeiter verdienen aut. 
Scaber Co,, 1727 Ecdawid Etr, 


Verlangt: Männer, fleine Eifenftüde zu füien!| 
ı ad 
Victor Electric 


fein; Stetige Arbeit und vıte Bezablung,. 
sufragen auf dem 3. fyloor, 
Comw,, Robev und Jadfon Blvod, 


Verlangt: Nabtwähter, mub etwas heizen, 
Louis Sanfon, 1500 N, Koftner Abe, 


Berlangt: Knaben für leichte Fabrikarbeit; 

gute Bezahlung. 4436 Greenbiets Ade,, hinten, 

mib 

Berlangt: Echneider, welde ein gutes Da: 

mens amd Herren» Zulneid»Enften erlernen 
wollen, 2234 N. SHalfted Etr,, Mint. 

mibofr 


Berlangt: Männer und Anaben für Kabrit. | 
21la,mifaimt 


arbeit, 2526 W, Congreß Etr, 


Verlangt: Guter Geſchirrwaſcher. 


820 N. 
Clart Sir. Turnhalle. 


dimido 

Verlangt; Ein Vaqhtwächter in Candyfabrik; 
stetige Etellung, $25 die Mode zum Anfang; 
muß aut empfoblen fein, Nahäufragen 2318 
W. 12. Straße. dimi 

Verlangt; Maänner, geſchlat mit Werlkzeugen. 
um an Eisfränten zu arbeiten. Bromann 
Bro3., 857 Fulton Etr, dimido 


Berlangt: 
Oaboratorium 
Adc, 


Junge von 17 Jahren, um im 
zu arbeiten. 4770 Lincoln 
Zel.: Rabenswoodb 1628. di—fr 


Berlangt: Männer, um in Ecreen-Fabrit zu 
arbeiten 3759 ®. North Ave. dimido 


Berlangt: Erfahrene Männer, um Tleinere 
Möbel zu fleten. 3759 W, North Avenue. 

dimido 

Verlangt: Geſchirrwaſcher an Maſchine; 850 

den Monat, Board und Zimmer; muß williger 

rbeiter fein. Plymouth Hotel, 4700 Broad» 

way. dimi 


Serlangt; Erfahrener Junge an Cates, 
acdiarbeit. oder Lehriunge. 710 Willow SEtr. 


——— 
542 Oft 4, Eır. dim 


. Berlaugt: Erfahrene Möbelfreiner an 3% 

berüubolglälten; ftetige Ardeit, gute Bezahlung. 
be Ro08 Min. Co., 1051.38, 16, Etrahe, 3 
Block weſtlich von Hallſted. 1461w* 
— — — 


3 Ehe Us 
ie a uaran ton € 0. 
‚2349 ©, Lale Eir. } — 


— 


mido 


Co., 1500 M. Koſtner Ave. 


— — — 
t| WBVerlangt; Knaben unter 


4427 Broadwap, — 


di—-fa 


_Perlangt: Xüchtige Schneider an Damen« 

Jaden und Mäntel; quter Lohn; itetige Ar: 
beit, I. Scliner, 15 Dt Wafhington Etr. 

dimido 

—————— 

Verlangt: Ein guter zweite Hand Bäcker an 

Brot, Tagarbeit. 4754 Lincoin Ave, dimido 


— — — — — —— — * 
Verlangt: Nachtmann, der Niederdruck Bots 


ler verſteht. Rorthern Picture Frame Co 
1816 Fulton Str. * Shmibe 


en 
Berlangt: Office Junge, 14—15 Jahre alt. 
1533 N. Glarf Eir. ee 


Verlangt: Fuhrmann an Lumberwagen, muß 
Erfahrung haben: auhd Männer aum Holz 
aufladen; ftetige Arbeit und gute Bezahlung. 
Deutſchungarn bevorzugt. Hummel Ieamina 
Eo., 1963 Carrol[ ve, modimt 


Berlanat: Hausmann Noomi 

at: & J inabaus, 
muß Boiler berftchen: gittes Heim für den 
tihtigen Mann, 661 N, Glarf Etr, modimi 


re ne 

Verlangt: Gabinetmalers, gute Männer Fün- 
nen biel Geld verdienen buch unfer Brämier- 
fultem. Louis Hanfon Co., 1500 N. stoftner 
Avenue. 16feb 1wæe 


— —— — nn —— — — 
Verlang:: Mann, junger oder mittleren fs 
ters, geihidt mit Werkzeug in Möbelfabrif: 
Tann Gefhäft erlernen und biel Geld verdie 
nen duch unfer Brämienfuften. Louis Hanfar 
16feblwæe 

V 


— 0 — 
Verlangt Säger, Rip und Trim, leichte Ar. 
beit. Souis Hanfon Co., 1500 N. er 
16fcb1:0& 
— — —— — — 
Verlangt: Arbeiter, ſowie M 
terlangt: 2 ‚ Towie Männer, um de 
Holzverarbeitungshandiverf zu erlernen, g- 
zout3 Hanfon Co., 1500 N. Koftner Nve. 


16fcb1mE 


Wright 
12fbi1m& 


für 


— 


Verlangt: 


u. Allcaround Mafdinift, 
5 


1150 €. Wafhtenaw Ude, 


Verlangt: Zunge, 16 bi3 20 Sabre alt, pa 
Childer- und Auto Schriftmalen zu erlernen; 
erfahrener bevorzugt. Zel, Garfield 8031, 


13f61mX 


Ungefähr 50_ gute deutfhe und 
tbeiter, Etctige Arbeit das 
ganze Jabr. Lohn 46c die Etunde und atıf- 
wärtd. Mrniage in Hammond Ind, Adr.: 
251 Abendpoft 14jia*Z 


Verlangt: AftiensVerfäufer für eriter Mlaife 
Koblenförberungs-Propofition; wir eignen 
Mcre3 Kohlenland und Werden mit der För⸗ 
derung innerhalb zwei Monaten beginnen; 
febr gute Gelegenbeit für den rihtigen Mann. 
Ger a, Sal 
( 738 roadwa ary, Ind. 
Vbone: Gary 801. — Rebnd 


Verlangt: Ein tüchtiger Maſchiniſt zur . 
bienung ver Dampfma bine. und —“— 
dauernde Stellung und hohe Bezahlung. — 
Eilica Brid & Tile Co. Tel.: Brofpect 142. 


13febinE 


——— 
15 Jahre für leichte 
raſch auffaffen San 


Berlangt: 
öfterreichifche 


—— in Gabel, möflen x 
nen; guter nun elege Ems 
orarbeiten. Eofort_nad) —— Bau 2 
Nodelty Mfg. Eo., 711 Zulton Str. 


18feblw2 


—— — — ——— 
Berlangt: Geſchirrwa 
5 I tr fer bon 1 „si 8:30 


auaban | E 


isroımz Eulen“ Kane "a, 


Verlangt: Männer mit Werkzeug fiir Holzar: | 


beit; gute, willige Arbeiter; die rihtigen Mänz- 
ner erhalten nad Ylblauf_ eines Jahres freie 
Altien der Gelellfhaft, Casgen Derrid Co. 
3101 Grand Ave. mido 


Verlangt: 
fhen; $18. 
bifion Etr. 


Mann 12 bis 9 Geſchirr zu wa⸗ 
Ideal Cafetetia, State und Di— 


Verlangt: Carpenter, etliche Tage Hausrepa⸗ 
raturen zu beforgen. Sofort vorzufprechen. 
Kommt ferlig zur Arbeit, 3264 Elti3 Abe, 


Berlang:: Lediger Mann ald Sanitorheifer, 
muß Boiler beforgen, $85 monatlih und 
Shhlafitelle, 2364 W. Lale Etr., 3, Blat. 
Berlangt Goelernter Delifateffenmann al3 
Lundmaın. 820 NR, Clark Str., Turnhalle. 

midofr 


Verlangt: Tüchtiger Geſchirrwaſcher. 820 N. 
Clark Stt., Turnhalle. midofr 


Verlangt: Bäcker, gute erſte Hand an 
und Gafed, 3506 Ogden Abe, 


Berlangt: Guter Alavierfpieler, der Lies 
der begleiten Iann, 729 ®. North NEE i 
m 


Berlangt: 50 gute beutfhe und öſterreichiſche 
Arbeiter. Stetige Arbeif, Kohn 40c die Etunde 
und aufwärts. Nadaufragen: American (Sluc 
GCo,, Hammond, Jud, 14ja*&£ 


Verlangt: Fuhrmann für Barrel-Wagen. — 
1050 ®, Kinzie Er, dimido 


Brot 
dimi 


Verlangt: Ignitor Helfer; mit Room und 
Board. 4901 Prairie Ave, modimi 
Ve.iangt: Guter Zunge zur Hilfe in Bädes 
rei. 2928 €, Ihroop Etraße, modimt 


Berlanet: Männer um in Holahof zu arbei« 
ten, Bezahlung jeden Abend. Theodore Fat 
bauer, 1428 Cherry Avenue, Goofe I3land. 

modimi 


Verlangt: Zunge Männer für Arbeit in 
Yabril; feine Erfahrung nötig. Zu erfragen: 
2618 Herndon Etr, modimi 


Verlangt: Mann, in mittleren Jahren, der 
mit Nerlzcugen umgeben Iann, für leichte Ya: 
brifarbeit, The Automatic Trap Co., 2345 
Öullerton Abe, modimi 


Verlangt: Mafchiniiten, 1. Klaffe Affemblers, 
Warner-Ewafet-Turret ımd Engine Latbe 
Hands, ftefige Arbeit. Fragt nah Mr. Arm 
ftrong, Chicago Etandard Arle Co. 1801 
Belmont Abe. 16feb*&X 


Verlangt: Uelterer Mann als Nahtwädhter 
und Sanitor, leichte Arbeit. Mub Empfehlun. 
gen haben. Eofort nadaufragen. Pellet Mags- 
neto Co., 25. und Wabafh Ave, 16feb* 


een nee NE 
Verlangt: Ein PVädergebilfe an Noll3 md 
Cafes, ftetige Arbeit. 3036 N. Afpland u 
modimi 


Plumber, ſowie Plumbergehilfe. 
.B. Desmond, 344 S. Cic 
Auſtin 1086. je mr. Ar 


m — — — —ñe ñese —ñ— 
Verlangt: Männer u 
und Ebob ; guter 2 Fi 0 Mech.» rer 
5 


Berlangt: 


use  -. 


Lincoln Str Tel.: Graceland 9028. 


16feblw⁊ 
Verlangt: Erfahrene Knopfanmähes 
rinnen an Regenröden oder Neberröden; 
ftetige Arbeit und guter Lohn. E. 8. 

Shane Co., 222 W, Monrse Str. 
1TfebimE 


erlangt: Frauen für Trandieren; 
anter Lohn; Feine Sonntag» oder Feier: 
tagsarbeit. Harmony Cafeteria, 21 ©. 
Dearborn Str. 17febim& 


Lerlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenfhirme zu madıen, jo» 
wie Arbeit nah Haufe zu nehmen. 
M. Marquis, 17%. Wabaih Avenue, 
2 Floor, OfebimtE 


Verlangt: Frauen Operator? an 
Kraftnähmaschine; leichte Arbeit. Hohen- 
adel Brothers, 101 ©, Wells Str. 


mobimi 


Berlangt: Mop + Maderinnen, Erfahrung 
nicht erforderlih, $14.50 und Bonus zum An— 
fang, fönnen mwomöglih $18 bis $22 mwöcent: 
li) verdienen. Etunden 8 bis 5, 1 Uhr nahm. 
Samstag. Schürzen und ärztlihe Vebandlung 
frei; beige Mablzeiten zum Koftenpreis, Zum 
1. Mat sieben wir um nad unferer neuen An— 
lage an 45. Eir. und Weftern Blod. Nachzu— 
fragen bei Miß Heil, Eupervifor, Channel 
Ehemical Co., 1419 Carroll Ave, 17fb1m& 


Verlangt: Mädchen, 14 und älter, daS Cpring 
Cufbion Machen zu erlernen; Jeicht zu Iernen; 
flinfe Arbeiterinnen berdienen gut. Balentine 
Ecaber Eo,, 1727 Cedbgwid Etr, mibdofr 


Berlanat: 2 fleikige Mäbdhen für Arbeit in 
einem eriter Nlaffe Candy CEhoy; guter Lohn, 
Zu erfragen: 114 E, Garfield Vlvd,, nahe Mis 
Kigan Avenue, dimibo 


VBerlangt: Hundert Mädchen von 16 Sabren 
und darüber, um Bapierblumen zu maden; 
ftetige Arbeit, auter Lohn; Stumden von 8 bis 
5:30, Cam3tag bis 1 Uhr. Nadaufragen fo» 
fort bei Chad, 1739 Milmaufce ar" — 

mi—fa 


Verlangt: Mädchen als Tabal-Stripper3 oder 
ſolche, die es lernen wollen. Otto Berndt & 
Son, 1004 Burling Str. dimi 


Verlangt: 50 erfahrene Stroh⸗Operators an 
Damenhüten. Slinlke, erfahrene Stroh-Opera⸗ 
tors lönnen 880 und mehr die Woche verdie— 
nen. Kommt fertiaga zur Arbeit. E. Eiger & 
Bros., 1240 S. Wabaſh Ave. di—fr 


Verlangt: Mädchen für Bäderci. 1854 Weſt 
21. ®Blace. i dBi—fr 


Verlangt: Mädchen, erfahrene Operator an 
Powermaldinen, Dentiit3 Coats; guter Lohn. 
Manbattan Coat Yactory, 3223 N. Halited 
Straße. 17feb 1wæe 


Verlangt: Mädchen für Bäckerladen, Erfab- 
rung nit nötig. 1852 Wellington Ade,, Ede 


dim 


Verlangt: 5 tüchtige Schneiderinnen an 


Slirts und E— an Goat3; guter 1 
Di ea beit. 3. Sellner, 15 


‘für Furze Stunden. Nachzufragen 


‚im Gmplopees Lunchroom anf dem 
10. Floor, 
Marihall Field &Cn. 
Retail, 


midoir 
Verlangt: 

Näherinnen, Erfahrung nicht not- 
wendig, für unjer Draperie-Arbeits- 
zimmer; helles und Inftiges Zim- 
mer; ftetige Beichaftigung, bei 
gutem Lohn. Wenn hr nähen 
fonnt, haben wir eine angenehme 
Stellung für End. Stunden: 8:30 
vormittags bis 5:30 nadhmittans. 
Nadjzufragen in der Office des 

Snperintendenten. 

Bofton Store, 


Verlangt: Frauen und Mädden für 
Tampftifharbeit; Erfahrung nicht nd- 
tig; guter Lohn; Feine Sonntag: oder 
Feiertagsarbeit. Nadjzufragen im Har: 
mony Gefeterin, 21 ©. Tearborn Str, 

17febiwx 


nen 

Verlangt: Frauen und Mädchen zum Nähen 
an Herrenhüten; Erfahrung nicht notwendig; 
guter Lohn zum Anfang, ftetige Arbeit zuges 
fihert. Bergen & Hay, 625 Jadfon Wlvn,, 
2. Slvor, modifr 


— —— — — — 

Verlangt: Verläuferin für, Stationery und 
Dffice Eırpplies, Etetige Etelle, nicht abends. 
Ceveringhaus & Weiler, 774 Milmwaufee Ave, 


Verlangt: Mädchen; leichte, reinlihe, ftetige 
Arbeit, Weihnactslarten zu _berpaden, Bänder 
au binden ufiv.; reiner, tagheller Shöp. Teil 
der Zeit Tann bereindbart werden, wenn ges 
wünfdt, Murray Engrabing Co., 6152 So. 
BWabafh Ave, 1Sf6110£ 


Verlangt: Ein junges Mädchen in Päderei. 
616 W. Diviſion Str. 


Verlangt: Frauen für leichte Fabrikarbeit, 
Erfahrung nit nötig: gute Albeitſtunden, 
$16 für 5 Tage Arbeit, Mort Gteece, Epauls 
ding unb Grand be. 2febimizt 


Berlangt: Deutfhe PVBerläuferin für Grand 
Eentral Zea Store, 2139 W. 21. Str. 
14febiwæ 


Verlangt: Gutes, erfahrenes Mädchen in 
Bäcerladen. 2310 Milwaukee Avenue, 


Verlangt: Mädchen für Bäderei; $10- und 


Board. 4244 North Abe, 


Berlangt: Mä 14 bis 16 zer, 
bon d en. 2729 NR. 
ee 


in? 


7:30 
ehr: 


Berlangt: Mädchen oder Frau für Hausar- 
= 5510 ©, Alhland Ave. "Phone: Proipect 
6888, 


den, Freitags. 3652 Greenviev Ave, "Bhone: 
Lale View 1739, 


Verlangt: Aeltere Frau zur Pflege eines 
verlrüppelten Kindes, die mehr ein gutes 
Heim als Lohn, wünſcht. Phone: Armitage 
9071, oder adreffiert 2700 Eoyne Str. Raſon. 

mido 


Verlangt: Yrau für Hausarbeit, 3 Tage in 
der Woche. ©. Baron, 3240 Corte; Etr., nahe 
Epaulding, 2. Floor, dimido 


Verlangt: Frau zum Gefhirrwaichen; mor- 
gens; furze Stunden, 820 N, 
Zurndalle, 17Tfebiw:; 

Verlangt: Mädchen für Ieihte Hausarbeit 
bei fchr Ileiner Yamilie; Tein Kochen, kein 
Wafden; gutes Heim. Telephon Lale Bier 
2284, dimido 

Verlangt: Erfahrene Frau für allgemeine 
Hausarbeit; abends nad 7:30 beimgeben; $10 
die Wode zum Ynfang. Nachaufragen 2219 
Piffell Etr., 2. Apt., abends 8, dimi 


Verlangt: Zimmermädchen im Hotel, $16 
die Wode, bon 8:30 bis 4:30% Donnerstag 
und Connlag nadhmittag3 frei. 4144 Cheris 
dan Road. dimi 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin. 6561 North ara 
imi 


Verlangt: Frau oder Mädchen zur Pflege 
eines Kindes, gutes Heim, lann auf Wunſch 
Nachts heim gehen. 1165 Sedgwick 95 

di—fa 


Verlang:: Frau oder Mädden als Haushäls 
terin, Srau mit einem Kind nit ausgefchlyts 
fen, guter Lohn, Auguft Schumann, 2730 N. 
Eentral Park Ave, "Phone: Albany 3373. 

dimido 

‚Verlangt: Geſgirrwäſchexin, Nachtarbeit, 814 
die Woche. 1204 N. Ciart Str. dimi 


Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit. 
14 die Woche. 100 N. Oal Park Ave. Tel.; 
Oak Park 5308. dimi 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 
Wäſche, guter Lohn. Holmes, 917 
Ade., Evanfton., 1. Apt. 


Teine 
Forreſt 
modimi 


Verlangt: Aeltere, charaltervolle Perſon um 
Mutterſtelle an gwei tleinen Mädchen zu übers 
nehmen; beite Nehandlung; fein Wafden; fo« 
wie hödfte Bezahlung. 1207 So, Cicero Abe., 
im Neftaurant. 12fb1m&£ 


Berlangt: Erfahrene Waitreß, Privatfamilte 
auf der Nordfeite; befter Lohn Bu erfragen: 
Bimmer 1815 Mallers Bldg. 14nodE* 


Verlangt: Etetiges Mädchen für Hausarbeit; 
amte3 Heim und guter Lohn. 2733 Ceminard 
Avde., 2. Apt. Tel. Diverfey 3499, 14f61wæ 


Verlangt: Proteſtantiſches Mädchen mit gu— 
ten Referenzen; guter Lohn, gutes Heim für 
guten Dienfſi. Mrs. Lee, 4441 N. Hermitage 
Avenue. 12fb1wæ 


V te Bulineblundlödhin bon 
ag 3 $20 am An — — 
eine Gonntagarbeit, Udr.: X 772 


2 N 


bis 


| 
| 
: 2 
b 
Verlangt: Frau zum waſchen und reinmas 


m. Sm, | immer 

DHL, * —* 
zwei Herren oder Ehepaar. Alle Bequemlich— 
teiten; Privathaus. Phone: Lake View 9238. 


haltung, $1.50 die Woche, 


rat, Nordſeite, geſucht. 
Adr.: W 3309 Abndpoſt. 


men. 
mer. 


Phone: Diverſey 6872. 


icht, 88. A. Fiſcher, 1711 Sheffield Ave., 
Baſement. 


Zu vermieten: Sechs Zimmer. Modern Den— 
tiſis, 616 North Ave. 


Zu vermieten:, Helles 4 Bimmer-Slat;_$8 
den Monat. Tiſcher. 1160 Townſend Etr. 
301an* 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Gebe frei geheiztes möbliertes Zimmer und 
Mahlseiten an Frau in Tauſch für Hausarbeit 
einen Teil ihrer Zeit. Nachzufragen abends. 
4236 Sienmore Ave, midofr 


Zu vermieten: Eins oder zwei ſchöne velle 
möbliert, Nordſeite, an ein oder 


midoſa 


Zu vermieten: Reines Zimmer; ruhiges 


Heim. 2031 Mohawl Sitr. 


Zu vermieten: Möbliertes Zimmer; nahe 


Hochbahn; auch paſſend für Ehepaar; $3, 1515 
Larrabee Eitr, 


Zu vermieten: Wünſche einen ruhigen dtoo— 


mer, welcher ein gutes Heim au fhägen weiß, 
privat. 


4216 Carroll Ave. 


Zimmer für, Haus 
22 €. Kinzie Etr. 
- mila 


eleitr. Licht, fepa=- 
Dfferten erbeten an 


Zu dermieten: Möblierte 
Möbliertes Frontzimmer, 


Zunge Grau wünfht Kind in Pflege zu nebs 
231 Menomonee Eir., 2, Flat. modofr 


Zu vermieten: Schönes Haushaltungszims 


A 
2049 Dayton Er. dimi 


jerlangt: Voarderd. 1613 Dahton Etraße. 
—— 2DjanimtX 


Zu mieten gejudit 


(Anzelgen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 


Zu mieten aefuht: Eine VBerfammlungsballe 


mit etwa 75 Eiken in oder nahe der Loop, 
Eine VBerfammlung im Monat, nadın. bon 5 
bi3 7. 

Avenue, 


Cıhreibt an %. QDuerr, 4914 N. Eceley 


Bu mieten gefuggt: Ehevaar fucht ITeines lat 


auf der Nord» oder Nordiveitfeite für 1. März, 
Würde auh Einrihtung Taufen, 
Abendpoft. 


Adr.: W 338 


Zu mieten gefuht: Junger Mann fucht 


Zimmer in Brivatfamilie, Weit oder Nord 
meitfeite, Adr.: 2 476 Abendpoft. 


Zu mieten gefucht: Rubiger, mitteljühriger 


Mann fuht reines möbliertes Zimmer dei eitt- 
fahen Leuten, Adr.: T 770 Abendpoft. 


dimi 


Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen imnter dieſer Rubrit 140e die Zelle.) 


Ofenteile und t8 alle €  n. | unnar. 
Defen nfdeivlatttert Diarasiiß, 007 ee Alle Gerigisfagen. 61 Welt North 


Bonds zum Berlauf. 
15febimt® 


—65 erſte Hyvolthelen ſtets an Hand — 
Deafield & Bilder, 
s198 Milwaulee Ave, Ede Belmont. 
Epe;ialität: Nordweftfeite Grundeigentum®ars 
lehen Billigfte und Prommpte Bedienung. 
1öjan*® 


| Offen ECamdtag abends bis 9 Uhr. 
| 


m Lizenſierter Architelt 
Paupläne, Epezifilationen billigft. Bin behilf— 
lich, Hypothelen zu befharfen, E. B. Rother, 
2507 Cullom Avbe. Tel. Monticello 2623, , 

1fb, ſonmiſa* 


Darlehen auf verbeſſertes Grundeigentum in 
Summen von 81000 bis $10,000, auf erite 
und zweite Hypoͤthelen; billigſte Zinsraten. — 
Geo. Saumweber, 17 R. LaSalle Str. Franklin 
| 3080. ſonmi 

Bu dverleihen: $3500 bi3 $4000 auf Chicago 
Grumdeigentum; Privatmanı,. Mor: % 470 
Abendpoft. 


Zu berfaufen: 100 Anteilfheine bon Tincolit 
Mines Neduction Stod, $5.00 die Altie. — 
Adr.: W. 332 Abendpoft. 15eb1wæe 


Kaufe oder verkaufe gegen bar, Lincoln 
Mines und Reduction Ctod, "Phone: Monrse 
3007. 13fch* 


Wiünfhe 100 Aftien Lincoln Mined Mebucs 
tion Etocd zu laufen, Adr.: W 362 Abendpoit. 


| 1dfeblw& 


Au verfauten: Erite Shpotdelen au 6 Bros. 
auf bebauted Chicago Grundeigentum tr 
Summen von $500 513 $3000, 
Picard U. Roh, 25 N. Tearburn Str. 7. BL. 
“bends: 1572 N. Halfted Sir. Ede Yorth Üp. 

16fep*2 


— — — —ñ — — — — — —j — 

Darlehen auf verbeſſertes Grundeigentum: 
Baudarlehen eine Cvegtalität. Cofortige Be- 
dienung 9. ©. Stone & Co, 111 Weit 
Wafdington Str. Tel. Main 1860. 23jl*2 


Reditsanwälte 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die Beile.) 


Yred PBlotte, deutiher Rechtsanwalt. 
Braftigiers an allen Geridten 127 9% Dear» 
born Str. Bimmer 920 bſpfex 


Dethlef C. Hanſen, deutſcher Rechtsanwalt. 
Praitigtert in allen Gerichien) Ratentanwalt: 
europäifhe Verbindungen, 30 N. Ba Ealle Etr., 
Bimmer 1107—1114. Televbon Franklin 1178 

1 


1b3* 


wout3 93. Gottlieb, Deutfh-ungariiher 
Abvofat, erteilt Nat frei. 1572 N. Halited Etr., 
offen tänlich Diß_8 Uhr abends; Mittwochs bis 
5 Uhr nadm,; Eonntags bon 10 5i3 12 ihr, 
Phone: Diverfey 3134 5ip*Xt 


Vollmadten Ueberfegungen, amtlide Xes 
glaubigungen, Affidabit3 und Wpplifationen 
für Vürgerpaptere werben ausgefertigt vom 
öffentlihen Notar der Abendpoft Co, Lohr 
Biel, 225 W. Wafhington Eir. .2 


RthHardV,Nod. 25N. Dearboen 5* 

Flur, befannter deutfher Arvolat und totar, 

Abends: 1572 N. Halited Str.. Ede —— 
1801* 


iin —— 
Dr Huao RNadam, beutfh-dfterret 
R alt und öffentlicher ° 
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Möbel, Hausgeräte u. J. w. 





































































































































































































. u. (Anzeigen unter dtefer Rubril Ic die Belle. BO. TÜEB ooonuszonosnnnnne 6.00 
(Anzeigen unıer dtefer Mubrit 14c die Zeile.) zu verfanfen an verfanfen —— wieerrettig, das Faß. .......:20.00 -22.00 
Komplette G-Himmer Mohnungseinrihtung| WUraelgen unter oıeter Hubrıt 146 die jeile> | (Anzeigen unter otejer Hubrıs 14c Me Zeile) | Neue und gebraudte Billard» und Podet- altinafen der Nufbeleaunı.e. 226 —2.35 
wegen Reife nah Deutfäland billig au berfau« zifhe, alle Eorten; leichte Ubaablungen, Ber» | Beterfilie, das Fab......... 8.0) 
fen; Wobnung event. au vermieten, Mdr.: deit Nordweſtſeite mieten und zieben Miete vom Kaufpreis ab Pfeffer, Crate .. 5.50 
z ordiciie ordiv ö 
ee naht nft ’ The Brunswid® 5 e Silge, M 7 
778 vendboft. midofrfon : « —— k Cub The BrunswidsBalle Collender Co., Bilge, Minnefota, Chadtel. ... 0.70 
— —— Unzweifelhaft J—— 623 €. Wabal Abe, 2Öof*£ | Hadıeshen biefine. Dyd. Pol. 0.70 —0.85 
Su fauien nefudht: Komplette acbraudıte Ein« | babt Xhr bet untergeiinung Eurer divifion, mit 200 Lotten, 1 Meile tveftli —* Rhabarber. 20 Pfund Kifte... 4.00 —A.25 
rihtung für 4—b Himmer, U, Fifcher, 1711| ee peitere Etrie der Carlinie; möchte dasfelbe dertaufhen fi — — | Rofenlohl, feine Irommel.... 6.00 —6.75 
a für 4 2 Wifcher, 1711| le'ten Yeaje die eine weitere Etei z v * Er : 
Speiiteld Abe, Varement ! "ung Eurer Mietet bedemet gute Gefchäftsede, für Vüderei palfend, Cds} a e Nüben, Bad SAD. .....o0nc0.0o.. 58.00 —5.50 
seiessseie — cu entiloffen. Schrnie au tun ward ploner 4355 Milmaufee Abe, Zelephont ' { _bo., alte, der Bufhel........ 2.00 
34 berfaufen: Neuer Parlorofen, nur einen | zum Unfauf vder Bau eincs eigenen Rildare 7200. u * or euno ierungen. ci ar m ir 
Mon jebraud) billig. 3438 ndiet | s 3, cbe Shr u öbere Wieie s een CcHiücet, BAlc_.... “db —1.25 
Em, — — ee Me OO EEE Ju derfaufen: Eönes 5 Zimmer Bridbaus — Endibten, das Fah... 0 0 
„iu E . aid, si ! I} . 4 228* — t » & nn . Pr 
| Habt Ahr Euren Enydlub aus A FIAT re Chicago, den 18. Februar 1920. Esfarula, das Hah.. “... 5.0 
* — Kedgzie Blöd. und Füllerton Abve. R. G. Lug WNattfalat 9 
Mövel, Player Piano und Nbonoarapd, — ausgeführt? ia Go., 3766 8. Cat er. — ——  —n 3 er en, ultlalat, große stille... 0.27%—0.3 
Kenmt Commiag, 1349 Wolfrem Etr., nabı Srühtabr ftebt dor der Tür, und wis So. 8700 I, Kisrt ir, taagip| „ adftehend bie Notierungen an ber | Sanitibobuen, Hamber ...... 8.50 —5.50 
Sr friaſon —— Sr m. es ———— 11f6mifa—281 Getreidebörie, vom Beginn der Bärien- m ee die Ntifte.. > 12 
— — — — — — eid. werde fue gegen Ichr —— ® 3 A — 5. — 1.5 
Ju verlaufen: Neues »eıt, vollftändig. und | feine Anzaplung u einen ‚ein Südweſtſeite ſtunden bis um 11 Ubr vormitta, 9: Turmivs, daß Kal ...... u 5.00 —7.50 
Preffer. 1170 Center Etr, dimi | euf der Nordweltieite vderbelfen, $50 Unzahlung, Neft Sy monatlih, kaufen; Mais Ilvom, Club gelten Swiebeln, biefine, Cad 05 Mid. 2.50 
en ern = Mdrefitert: 861, Ubendpoft, 14fbImE | pragtvolle % und 1 Uder Hühnerfarmen; | Mat zursnneeneenne B1.32d $1.33%% do., Califernia, 100 Pfund.. 5.00 —5.25 
Yy derfaufen: Guter Küchenofen mit Seite | —— ) neue Gebäude, Te Fadracid 155 N. Clark |DUli auenununnnnenne 1.202 1.30% do.. Indiana, 100 Pfund... 4.00 —4.50 
twarferfront, Sid. 1341, Clark Etr., Ylat 21. | a u Str. Room 1620. Vag*z| valcı— a * Kartoffeln. 
di— a dimmer: es Baſement alle Mat oooonnser.. so 8 ae 
VDE SIUTELREBESE 1. ae tic; Deauem nad 4 Elrabenbohnlte m : — ————— 13% (2, Etarl5 Compand, 192 N. Clarf Etr.) 
erlaufſen: Waſchmaſchine und Wrine er, | nien; rei $3975.00, Leite Ab⸗ Sarmländereien or r ; (Die Breife gelten nur bei Nunabme don 
! und kocht aut gleicher Zeit, $35, falt neu. zablungen. 2 i Er FE 54.80 35.10 5 Waggonladungen.) 
. Clark Etr.. lat M. di—fa William Belosty Comp, Sept ift bie ‚Belt, nad dem Eüden zu geben | "Nat end 30. Rote und weiße Minnefota und „® 
— — BE 1v0n Pelmont Ibvenue. und zugleih Land zu faufen das jeht no zu) Zmmals— > — ——— 100 Pfund. ..... 4.05 —4.10 
Su Taufe gefucht: Möbel zur Einrichtung ! Lale View 8027, fhlmf mäßigen reifen au baben tft. Ih babe 2O|Mai sersnerereenenn21.30 21.33 Seltlihe, 100 Pfund. un... 4.85 —0.10 
son fchs Simmern, müffen Billig fein. —— —— eg N —— zen Stod, fehr Diie| ippen— ' e —— 
phon: wWellington 4732. Dep — —V—— Acres 81900: Acres Golony Yaio,|s | 18.52 i 
c mis ” Zu verkaufen: 2 Flat Yrid Upartment, 108 cin Seid notwendig: 80 Acres, gut verbeffeit, Mai Pe 8 : u Note v i Hetreide, Di € b l u. H eu 
Zu verkaufen: Möbel. Prells, 1732 Nord |6 Yımmer, Cat trinmed durchwegs. = Bert 3500; auch große Quantität Land don 10 bis Nachftchend tie nentigen Kolterungen (Batpreife.) 
Salitch Etr.., 3. Floor, Front. di—fa nz I rg De a re am 1. und 15, jeden ın der Getrridrbörie: Weizen — 
ateingang. Große ; Nas Ihafıs « Bee! Yionats, 3 3 te . 7 = 
"Fu verlaufen: Karlor.@ci, Ghsimmer-@er.| köränfungen. reis $7950, $2000 Bar. delt 2 Mats Hater Eved ShmalaNıppen) Ar 5 han we 
30 rt rent: sarivrscct, Shin teoc!, * — ex b u 24*8 qr * — . . - — 
zwei Schleſzimmer Seis. NRügs und Vhono⸗wie Siete, sieben: Fünf Sinner Bried und| so 8 FRE S. Serdrih, z „. [Mat ......$1.32% ‚80 34.75 21.37 18.50 RESET 233 
arapb, mu fofort verlaufen. 1508 &, Central un Fenere 345 ©. Chicago Abe. 2 Euperior 2055, A 1.2014 ‚214 — —— — Nr. * nördlicher... “ode 2.52 
a ann 1Siptmr | Sun Barlor Yungalom, 33 Sub Lot, Se fe i i : Fr , Nr. 3 2, 
— — ee vlag und — Fo ————— ____bteb,ftfonmit Die allgemeine Anficht geht da: — J keaenee nes 2.40 
1 taufen: Garne CEnit* falls Dot] Par, Neft 840 pex Monat. einſchl. Sinten, Verlaufe oder tauihe 240 9 ö 5 s . . . ini —⸗ j 
Me A en Be du bertaufer oder zu bertauideit: Neues 4 Pflug. 40 Seun te Be bin, daß man bei Preiöfteigerungent 2 F mas RER u 2 
Barle rit, es Xoder; ’ ul Be # (Flı nd 5 immer Klat3,| 9; A ER aha ee ee nn nn Ai 3 5 — 39 —1.4: 
Bhonegrapl. 1028 Miodamwf Eir 2. lat. — Bu Gain, 4 umd ? — —— Zimmerhaus, Waſſer und Sinkeim Haus,<teins verkaufen ſollte. Es iſt keine größere Or 5 * 1.39 — 
Sion? ie in Samperfhaft mit Velhränfungen ee — — Huhner Maiszufuhr zu erwarten Die Ge⸗ Nr. 3, gelb... —— 1.49 —1.40% 
— — — — der, ——2— rund C tall,. Geräte, Ched, 1 Binder, 1 e | Mr. A, 5 — wer 
us tearliaeri> Mit veinn hofeinse Möser | Nanır billig auf leihte Vedingungen gelauft | mower pr — —— * * a + Jr. 4, DO. eeeerunncn 1.40. —1.43 
„hu verlaufen: tie meine bochteinen den umd inete aablt den Seit, nn ame. 1 ‚Seutesen, Blue, — treidebeförderung während der letzten 3 
Piano ır, Mietrola mitRecords, billig, wenn for — GE, 210 En as — Well. 126.Rraſt-Futterſchneider und Wiahler, Even Ebel zehn Tage hat allen eine große Ent⸗ Hr g’ "Se 10 ri 
fort genommen. 3220 &, Nadfon Bivd, Zei,;) 1909 Irving Bart Vibd. — Tel. Der "gipez | ler, Exrcam Eeovasator, lagen, 40 Tonnen Heu, tä bereitet Die Tlauheit en 147 
wedzie 6848. Yerlaufe einzeln. Ma UL. u 0 Sue im Etall. Aug. Schulze, Grand Haven, aufhung 40 J — — +2 
S verfsufen: Neiter Heizofen re end) Bu berfaufen: 2:/ylat Furnace, 6 und 7 Bims» — 1, Dos 306, mido | beö Austuhrgejhäfts * jr 7— 8333* Eu 
Sazofen, Vetten, fpottbillig, 1625 —— —— — a Ya A Bertaufhe fhuldenfreie 134 Ader Wisconfr ſache, daß argentiniſcher Mais bil — Maid...... 354,000 
Sjalm‘z | TURELIWEGIEE, SE ne yarın, doll erichte 5 } ’ | iſ det ing, je 
yasni, ange u So, Se kamen wen |Tiger al ber amerifanifehe verkauft, "schen. Nano;  Mmas.....109000 
Händler 585 monatli. Elbe; & 214 Mbenbpon. 12626 Lincoln Nie. mifon!mird, laßt für morgen et * Sat J 
Seb for Sa on neue ebrauchten — — 0 Ylder : re | - mais i Nr? . —— a 
— — u ame ne — "erfanfe billig: 5002 9, Dafley Ave,, nahe ee — — Maribiield, Wisconfin: allen erwarten. Bar mais iſt 2 1% F — — * 83388333 
n. v Ice 2 re Berlaute ih). u Im bs — — F fer € ; nr > * Nr. 3, 2 = ! 7 En 2 
Shop, 2251 Lincoin Ade. Tel. Lincoln 1373 Wellington, 2itöd, Brit und Srame, 43ims a ii * — Zuhner. 3002, Hafer 1 Cent billiger. als Sr 4 bo. an Dom 0.87% yo 
zöms’E | mierflats, nur $2600, Yaumenn, 3065 Lincoln 1331 George Etr. FERIEN: UNNENEE:: "SOHN ſchloß um 14 bis 115, Hafer um 1 Berite * 
> t zil, /= 
Arbrenue. — —— —— — — 3 Mal 3 x 
—ü—— — — — — | ua 3 114 Cents niebriger. Mals ....... 1.38 —L.öL 
. . . : - Me 2. x Bertaufhe oder verlaufe 10 Pder Aepfel⸗ bis 8 
ß Berfaufe 3121 Coutbnort ? n Dels! —. * ——9 Diese. — ogge 
Vianos, minſikaliſche Inſtrumente egngeeezeztiee M A Seard, 10 Jabre ait, sragend, in Litter Eurvpüiſche Wechſelraten SE 1.01 
(Binsstaem anter Tiefer Mabri ee ee Root Nalley, Montana. YWachaufragen Tele F * — IETIER — i 
Fe en Bea a a oamamemn. 9908 ⏑ Bin. Vauẽ ee — — 
> ne. 2 *3 3 —— 40 *8* —— —— —— — — * J c -.......nn...n..."„“... « e 
Zu verfaufen: Eine ſehr feine Violine, | BE * ——— Bi — ınerff 7 — Verlaufe oder vertauſche 20 Acres Frucht⸗ a —— bie ae . = J * 
ungefähr 60 Jah. alt — ein Strabivn- | Tr nl, Margain au 807,000. Mebine| Krit, Mit allen Gebäuden, 1 Meile bon} Fursnäitden wieieireten ir Yerräne wor | yien- — ETUI OEENE 
rins Modell — vollitändige Ausitettung | 535,000 zurüd. mift tige ud —— — 825000 oder mehr (für Meinere Beträge find Srühfahr, Ctandard ......14.00 14.75 
k: Bupeeae- 3 Ve. RE DBEBEEIR UBER | nn BER REN DEREN epiox jie entiprediend ... — der Banten inter, hart ........... 11485 -12.50 
Zollars, da id) feinen Gebrandı für Die: | —2 EDER TREE be u a — —————— — — —ñ⸗ — —— — YA n I — we ——BB— -11.75 
{ taufe ich fi S100 | Karlor, Sribiwailerbeigung, Garage, Dndp, Au London u Panemar . Rogoen, dunlel zasersoree 6.50 
felbe habe, iv vertaufe ich ſie für 8 186000. "1834 Ratterſon Ave., ein Block von —— Cables ..... 3.38 Cheds ...... 14.80 ER EEE 7.60 
Bar. Adr.: W, 294, Abendpoft. Addifon a. Lincoln Station der Ravenswooo Perſönliches. EHedS ..... 3.37 Rormegch- Mais 3.83 3.90 
1270-2} Dodbahın. — E ME | (Anzeigum unter Dıejer Nubrit 14c die Zeile.) —— 14.20 —— 17.40 en rn nn -41.0U 
u — — JNeues zlat Brick zimmer, offene Por⸗ * —F * — 14.22 Ghedö ...... 18.70 n. (Scılam aus den Geleilen) — * 
$ , | „eues 4-zlat Wrid, 4 Simmer, oitene 50 Cheds ...... 1422 _ TIMGEn, DE; Liosssensenese. -35,0 
—— — — — 
«9200 Ds 2bonvgraph, Ipielt ehe Nordv tecke Verteau und Irving Ave. —— beſtehend aus 16,000 Mitgliedern, 15 Cheds ...... IT% ren klin > do. Ar. In 27.00 31.00 
Recorbs verfaufe für $60 mit Mecords und! $12,000, mi © talien— = ee a a, 
en ana a HN Grocerp Stores und Wbolefale Sonfe, | I 5heca" vun. 18.10 eds a... 118 | MLChEL seremesemessennseeBO0O 85.00 
Jerner Ziöbel allerneuelten Modells von 5| 5 lat Brame, Dfenbeisung: mabe Zins und gute Dividenden zahlend, fucht, um |< s wet3— „ Bei reen 5 Cidiveltliieß zeseeseeennn25.00 -30.00 
Bimmera, oder einzeln, berfaufe au irpend}coln Park: Lot 42 Suß biS gepflafterte Alley; ; fidh weiter auszudehnen, mehr Mitglies | Ched3 .... 6.05 Checs u... 2 0.4 2500 
einer anncebinbaren Offerte. Verfäumt dielen | Wicte 8780. Preis 80800. Abzahluug. der. Gripart an Euren Lebensmittel: — Be Weinen 52 
Bargain riet. Niberiy Bonds alachtier, | 4-4 Bim Frame; Dfenbeizuug; nahe Mont | 24. EINNE an Curen Lebenömtitel- : Wert der Freibeitöbonde. GERE sun A 
1022 8, Kedzie Ave. —— | reis ı. Elfton; Preis $2200, Leichte Nbzablung, einfäufen > bis 30 Prozent. Auch wer- Geboten. Birlangt. | girup-. „oe snonenoesen.12. i 
Talk! 41 €, Weitmen & Eon, 139%, Clavi —— den Männer und Frauen mit Organifie— —— — ei 96.70 444 
Muß vertaufen: 483611. Columbia Cab = a Lt HA nn u ER rungstalent gegen gute Bezahlung ge⸗ 1. 4,pr0o3. annannnrnerenenee: ey >= Safer ernennen. 13.00 -14.00 
Khonsgraph und Records. 2638 Cortland | _ Bu berfaufen: Lincoln Ave. Geſchäfts-Vloc. ſucht. Intereſſierte erhalten Audkunft * — — ee . 91.30 RBEISEH ooocosnonnnensennen.33.00 13.00 
_mipoie|3 üben, 3 Slate und 050 Yub Everhband; durch Govperative Soriety of America, io” Alasbrag, aemsnusssuuunen. 90.60 90.04 Schlachtvieh. 
Miete $5000; Fenerumg Miete be⸗ 2° ’ s 5 03 93.12 
Zu, berfaufen: Ptano, wie neu, und bon: | forgt; Wreis $45,000; Schulden $20,000; auch Zimmer 328, 3106 Rincoln Ave, Tele: |: 2 —— — 00.96 91.00 Rinder (ver 100 Brund)— 
graph mit Records, billig für bar. Ahends zit | Nleineres Eigentum in Zaufch genommen, — phon Wellington 4364. 17fcb1wE£ 4., a pron. uMlcbEOR. 07.7 97.50 Hefte Ochſen so...... 15.00 -16.650 
erfragen: 2211 N. Koftner Une, nade „Hitle |: Loehde, vas Wrighwood Ave. "Rbone; | ’ a BB. € 97.74 97.78 Gute bis ausgel. Ocfen..12.26 -15.25 
lerton be. , di⸗ incoln 604. | Aiebiwx Deut j be heraus! | IPR ” nn * Gewöhnl. Dis gute Ochfen 9.25 -12.00 
; SE, s ER ET TR F 21.2 ößte deutſche Verein in Chicago it | 2 ⸗ Akti rn 
Concert Sloor Cabinet Khonoarapb mit 501 Su verlaufen: Geihäftsete, Laden und 8]; ard - in Chicag Aktienbörſe 
gebraugten Records, $50. 2545 Indiana ve, | giats: nahe Welmont Ave.; Heine Anzahlung, ——— — | rodukten orſe. ie. > 
Nur abends anazufchen, 15feb110X | nad Velicben, Preis $5000, — 8700 | glieder fichen — —*— F — — Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
N. Elar? Er. 1110,mtfrlo—29fb | &- 6 * —— ee 68 . - tg . 2 
Fur $65 berfaufe —* Size Cabinet wor | — — — — — kcal a EL gan | Die Hoſſfnung auf ein Herabgehen an der hieſigen Altienbörfe: 
no rapb mit fhönen Necorbä, automatifher Dr verlaufen: Zweiſtöcki es Brick u. Frame, ons Rus, zenes VB «| s J 7 
— 143 No, Wabafh Ave, Room 10% | Qad: en —— —88* — — 81500: ' fion für Ainven, Charter jetzt offen, Beitrag | ver Fleiſchpreiſe wird durch einen —— — re 
1DtCbIWE| grobe Kot, D Nuedel 602 Borih Mve| ze, Monailih für Männer umb rauen. |Mergleih der heutigen Preife mit], ’ Berfäuge God Nied Schiuh 
— — * eure * . u ng | Schreibt an R, Schneider, Organifator, Zim- Mbert Bid ... u... 25 A2: 425 42% 
&u verlaufen: Gutes Upright Piano und TebımF| 307, 115 ©, Dearborn Ctr., Chicago, "Su, | denen ber boraufgegangenen Tage |tmer. Ehipbuilding.. 60 100 100 100 
ensießtans; Iotilie, CR Rare SI | "I vermuten: Amar Sieeentörie |” Ger Angengiäfer Braucht, gehe zum | TUT I geringem Make gereitfertigt. | "Kr. Koryepiatiinies &US 2% Me 
z VebIA,IDE | gebäude, 6 und 6 Zimmer, Heißwaſſerheizung, deutichen Optif d Opt r 8 Der heutige Tag brachte freilich ein Armout, Sotzugsai. 645 98 daig 98 
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‚ u x AUL, ——— ———— — “0.000 N 4* 
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* — . m. * ⸗ 5 . 9 e 8, 215 S 72 tenl: ‘ „4 2 ’ Ve 
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ag beiihiigt werden, 3690 milmauıfee »(he ge re on bei 1 Preis S10,500. Will Kauft Toupees Perücken Transformation LibbH, Meieill & 2.2050 25 242 25 
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— — | coin 664. . 13febiwg | Jeblenung, billigfte Freife, ZJobn R, Arab, | Butter. EB 
Citizens Brewery — | (Motierunge 2 5 Com. 150 Wet |manmur ce. 5 3 3 LOW 
y — — — Mollerungen von WVayne ow. 16 eſt Raſional Leather2050 145 13% 13% 
nat zu verlaufen 75 Pferde und Efel, Preis) Zu verkaufen: Wiehrere 2 Flat moderne Prid 10ip,nıfafen® South Water Etrabe.) Drpbeum Circuit -.. 60 20 28, Dsı 
350 aufwärts; ebenfaoll® 50 _Get3 Pferdege | gebäude; eleftrifhed Licht: Furnaced, $5500— i „Sreamerhy”, ertca, das Pfund 0.5444 | Bublie Serbice ..... 10 07 m. 177 
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Sde Throop Str 2Dtangmoz | Telephon: Kincoli 604, 15fevtw£ı Pererlems3chuben und Fzub.Eper|"Scconds“, das Piundecr... 0.49 —0.52 Sualer OutE, Zora 2 18 05% = 2 
— — [5 t alitüten. 23 Cüb Bells Etrabe. ebener | Radware, das Mund. 0.33 035 | Neo Moor em MR * 241, 
—— 3 Bierbe mit Geidire und | air, $ ee ae aa a ae esmmne; | re. Epretftunden bon 9 bis 5 Uhr. mi®| „Ladies“, Das Mund. eremeee 0.38 —0.40 | Sears-Mocud und 210 0 43* 
Bormagceıt. Muß berfaufen, weil i fan | ET? Do0d, Serde aug tauihen Tür Goltage, : . — Chaw Lai * 34 
gerde, Irads Demuße. 237 I North” 2ıne- "|2Billiem Xoehde, 948 Arigbhvod Une, Tel] Blüten Hontg, 10 Bid. Kanne 33.60, | Gier. Stewart Warner" j 1085 30% 30% “0 
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— —— — Sehr Antlerungen von Wahn Low, Jöf € Gab & lee Nora 47 304 SU AuY 
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Automobile u. f, w. 
unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Nuantinaer 
{ Anzei e 


gen 





Achtung für Ford-Beſitzer 


320 unter Garautie und revarieren allerhand 
Mutoradiators, senders und Bodies; erkli⸗ 


Uaſſige Arbeit zu billigen Preifen. 181 2, 


Desplaincs Er, "Phone: Monroe 3597, 
momiſon 








Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anaeigen unter dieſer Rubrik uac die Zeile.) 





Siltnot3 Snvceliment Companh 


Baul CEhiffing, Manager. 
Simmer, 702, Sartforb Gebäude, 


earborn ©tr, 





8 Süb D 
Eüdwelicde Dearborn und Madifon, 
Deutſche Geſchäftsführung. 


Schnelle Anleihen, 
$30.00 bis $300.00 





Bir machen Unleiben_auf Möbeln, Bianos, | 


Bictrolas, LagerhausTnittungen. Waren 
Yagcrhäufern und and. Yöertacnenitände, 


8 50.00 Toften 1 Monat $ 1.05 


u 


$ 50.00 1 Monat $ 1.75 
$100.00 „ 1 Monat $ 3.50 
$200.00 1 Monat $ 7.00 
$300.00 1 Wionut $10.50 


” 





Seit und Yablungen fünnen nah Ucbereins 
lunft dbereinbart werdoen. 


—Rrobtert unferen Abfhlanszablungsylan— | Pühnerhäufer und < 


G5 wird borteilbait für Euch fein, cbe Ib 
andersivo eine YWUnleihe mat, 
Her 2lbzablungen au unterfuhen 

fiber befriedigen Wird, 





Falls Abr tm unferer Office nicht vorſpre⸗ 


hen fönnt, telepboniert oder fchreibt, um 
einer unferer Vertreter wird dorfpreden un 
Euß bolle Ginzeibeiten erllären, 


Mutuai Gecuritp Co, 
n Micht tnlorp.) 


140 Dearborn Strabke Yimmer 6U0. 


Bcld auf Wöber und Löhne zu gelcki Maten 


3 50 für einen Wionat foften Eu $1.75 
$ 75 für einen Monat foften Eu $2.63 
8100 für einen Monat foften Eud $3.50 


Unter Etaotauffit. — Telepb Central 5493, 


S1ta* 





Fachmãnniſche Arbeiten 


(Anzeigen mer Diefer Nubrif I4c die Beile 





Erjtflnffine® Rinnoftimmen und Ne- 


arieren. Telephoniert Albany 8362, 
11febimw 


„Richte Häufer auf eleltr. Beleubtung voll, 
tündig ein; Bar oder $10 monatl. Elecirician, 


1829 Eddn Etr Telepbon: Graceland_ 2643 








Wir renodieren irgend eine Korbmotor für | 


” 





unfer Syſtem 
das Euch 66 


1bdasmtx 





Grundeigentum und Häuſfer 




















































































Brickgebäude vorne und 
vbinten; vuſt und Licht von dret 









































Vu verlaufen: Alley⸗Lot, 20 108, mit 8⸗Flot 
2⸗Flat Framegebaͤude 























trifbes vicht. Tot 35 bei 125. Rordwelnſeile 
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Grundeigentum und Hänſer 




















































































































Au Torreivonbieren mit Damen im Alter don 
30 bi3 40 Fahren, obne Kinder, die cin gutes 

































































Billard- und PBodet-Tiice. 











Geflügel md Fleifd. 

















28ta,mifrionimt Bargain zu’ $4500, Henrh Stleine, 2940 Line Leichenbeſtatter F r i ch e 8 Ge m üſe. 
TAcc A Auto | IM Mbenue. dimido| _, . Urtifcofen, Trommel „........10.00 -15.00 
Erud ede SE98 Ien Chic 08: et — | (Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Beile.) | Wlumenfohl, Erate oerunsen.. 1.25 —1.40 
Tud Dienft na® allen Teilen Eh Sof : eia| Du berfaufen: Lot 25 bet 135, an Bam ——— —— ⸗— Gleroflanzen. Erübe aeeeenann 8.00 3.50 
tue 328 % —32 34 — er * a— ee Enätet and Underta! Co. — * —A — —— 
⸗ * ⸗ c ” er⸗ 9 Nandolph Sir. Tel. 868. 226«. 
1209*E pale, SU. . b—6m;X Mua®z do. Alte, der Qulbel.......... 1.25 * 1.50 


Abendpoit, Chicago, Mittwoch, den 18. yebruar 1920, 





Rnoblaud, das Blund..unae 0.30 
Kraut, California, rate... 2.008 — 














New NYorker Börſe in den wichtigſten 


Alktien ſind heute: 


















815 erhöht werden. 


>| Reparieren eines Rippenbruh® auf 


nn ee 


BE Außerordentlich günftiges Angebot! "ug 


41% Anleihe der Stadt Hamburg vom Jahre 1919 zu........$11.20 per 1000 


4% 
0, 
/o 


Anleihe der Stadt 





Billigfte Geldfendungspreife: 


100 Mark nad Deutihland...-...........-04 00000... 81.10 

10,000 Mark nad Dentihland.........---r+-.2..0.....5109.00 

100 Kronen nah Deeterreib. - -----.-0- 00000000 0n000 000... BB 

10,000 Kronen nad) Deiterreich. .. nu -ur---re rennen 837. 00 

e 100 Kronen nad Ungarn. ...---umrsrsnennnnnnnneeenennn AO 
10,000 Kronen nach Ungarn..... 

100 Kronen nad) Ticheho-SIomwalien.......ru.nr0.....$1.00 

10,000 Kronen nad Tichedho-SIowaltien..................$99.00 


100 Polniſche 
10,000 Polniſche 


100 Fronen nach Inge⸗Slaien...Me 
10,000 Kronen nach Jugo-Slawien................... 889. 00 
100 Bi ua Bumlslen:. — 
10,000 Lei nad) Rumänien... ....--..rrsrsennnennnn. 5165.00 


Wollen Sie in die alte Heimat zurürkfahren ? 


— 
So 


Passe, 











Geöffnet von I— 8:30 Uhr 








Dem Tode entriffen, 





Ban Gas übermannte Frauen ind Leben 
zurisdgerufen. 


Bon Leudtgas üibermannt wurde 
gejtern am Spätnahmittag in ihrer 


Wohnung, Nr. 2229 Milwanfce 
Ave., die SZjährige Witive Jane 


Reifher aufgefunden. Unter An- 
wendung eines Saueritoffapparates 
gelang es, fie ins Bewußtjein zu- 
rüdfzurufen und außer Lebens: 
gefahr zu bringen. Das Gas ent- 
itrömte einem offenen Brenner des 
Gasofens. 

In ihrer Wohnung, Nr. 3346 
Fore, Ave., wurde die 20jährige 
Marie Studſon, von Gas über— 
mannt, bewußtlos aufgefunden. Auch 
ſie konnte durch ſofortigen Gebrauch 
eines Sauerſtoffapparates außer 
Lebensgefahr und wieder zum Be— 
wußtſein gebracht werden. Eine 
ſchadhafte Gasröhre war für den 
Vorfall verantwortlich. 


— — 


Söhere Aeiztegebühren, 





13% h 
3 | Auch das Strankiein wird bedeutend 


foftipieliger werben, 


Die unauögefegt fteigenden Koften | 


des Lebensunterhalt? Haben bie 
Zunft der Aerzte beftimmt, dem all- 


gemeinen DBeifpiel zu folgen, ihre 
Raten emporzufchrauben. Wie Dr. 
19. Mefeichie, der Sefretär bes 


Yerztevereing, angibt, foll der Höchit- 
preis für einen Befuh von $5 auf 
Nächtliche Be— 
fuche follen gar $10 bis $50 toften. 
Kam einen Patienten ehedem das 


$25 bis zu $50 zu ftehen, fe muß 
er nunmehr $50 - bi3 $500 bafür 
zahlen. Meitere Bereinbarungen 
ſollen in der nächſten Verſammlung 
getroffen werden. 


— — — 


Die Negerverfolgungen. 





Zwei Schwarze wegen Verwundung des 


Straße ein Ofen explodierte, erlitt 


die 16⸗jãhrige Stenographin Cathe⸗ 
rine Zeilner außer ſchweren Brand⸗ 


wunden noch 


am Kopf. 


ſchwere Verlehungen 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


\CASTORIA 


Anleihe der Stadt Frankfurt zW......--ur0-- nennen B13.50 per 1000 


nach allen Teilen Europas und für alle Ehhiffälinien 
zu den billigften Raten nad brüben. 
Kommen Cie zu uın8 oder fchreiben Sie. 


ATE 


1935-37 Milwvaukee Ave. 








Sa 


Wir offerieren: 


Berlin: 38: -.-.00+04000000000000000r- BELOO per ICE 


— — 


Mark nach Polen.............. 8SOc 
Mark nach Polen................ 878.00 


kommen Sie zu uns. Wir beſorgen Ihnen — 


schiffskarten 


Wir bringen Ihr Geld prontpt und unter Onrantie 


Auskunft wird bereitwilligit erteilt. 


Commercial 
and Savıngs 


d 


BAN 





Sonntags von 10—12 Uhr mittags. 


abends. 





Beste Kursvarsicherung gegen den 
Preisfall der Mark! 


’ Deutsche Städte Valuta Schuld- 


schein? in schweizerisch. Franks 


— einlösbar in den Jahren 1927-1928 — 


| 8400 


| 12,350 schweizerische Franken-B 


in erstklassigen deutschen Städte- und. 
Industrie - Valuta- Schuldscheinen, auf 
Mark lautend, rückzahlbar in schweize- 
rischen Franks; deren 


Aeutiger Kurswart $2090.00. 


Näheres brieflich oder persönlich. 


L. KAUFMANN & C0. 


Bank- und Schiffskarten-Geschäft 


114 Nord La Salle Strasse. 


Filiale 9156 Exchange Ave. 
Heute oifen bis 7 Uhr abends. 










. 
* 7 
R 





































Samstag dort, natürlich gegen eine 
gebührende Entſchädigung, arbeiten 
ſollen. Der theoreliſchen Schulung, 
bie ihnen zuteil wurde, 
bie Prazis folgen 


Seiten; fan | Heim wünfdhen, ziwved3 Heirat; folhe mit Ber: | er s BPolizeifergenanten Mulvay prozefliert. 
auch *ü et me s Kan sithr bi . 8 Sälußpretfe . 
| wegen Zepesiit en nn. 22 a 0 00. mE Wem Em Mer gen 
en 22ap*E | | ae clt Sound Waier Eirabe) | Minerican Socometive Gomp.. sr  uuıs| Hatte am Mbend des 28. Juli legten |,,Med Roſe⸗Aieiſtet Sursſaaĩt.. ñ 
a ae | — | (2te preife gelten nur für fünf Lattenfiften | American Emclting eeseeeennn 624 61% bhres ein Volks inenS ⸗ — 
ee en — — Ben Kleider oder m a hen bis 1 | Hfnaconda 57% —* ahres ein Vo haufe einen chwar⸗ Will ſich nicht über die gegen ſie erho 
ait oder pertauſcht jeht R. G. Ludwig & Co. ent da und böher. ER er = i icht über die n ⸗ 
|B7VE.N. Clari Eir.. Ede Grace und Yacine. | Anzeigen unter Mefer Rubrıl 14c bie Zelle.) | Hühner, das d.und o 037 nenien 1 aus szas socsenenen EEE 82, \3en an der 71. Straße und Cottage | Wi u. | 
I 12nb,mifefa®| — — Häbne, das — — 0.24 Baltimore & Phio- —— — iR Grove Ave. von einem foeben aus bene Anklage äußern. * 
— — | „Stans“, tas Pfund ........ 30 I Metpleben € ee * 
I Ebe Ihr Nordfeite € ; ! rau m sletdung 0 9 Bethlehem Sieel_ ........... . 801, 86 F 89 3 
cut ob-taufan, Ih Rene ee] „  DeDlt Guh bus Gelb? 3 383 icago eingetrofſe gen Stra⸗ ran Rofe Maftor (Stotez, genannt || 644 North Ave., Chicago, HL 
zu] Hyman’s Credit» Onden für Män- |wanfe das Mundemuescene „028 |Grucible Cl ee 5, Benbahniagen gezerrt und ihn bes „Ned Rofe“, die kürzlich mit anderem osen jeden abend His 9 Uhr. Genningt, 
| _Verfaufe 33 Slotarhäude Wug up Mer mb Knaben » Kleidung ‚steht zu — —— een. 0.35 037 General Motors a 52, + | reitö halb tot gefchlagen, ehe e3 dem angeblichen Revoluzzern hier von ben bis 6 uhr abends. 
Same. Sittinger. sehe geläupe Vrig und| Euren Dienſten. Zapft 51.00 die Bode. | Yerinuoner, das Sugend.. 8.00. |Ant Mereantile Marine“ ba% 53% Polizeifergeanten Michael %. Muls- Großgefmorenen in Anklagezuftand V IC "TR ( 2 48 
| Norbiveitfeite — — * — — —— „o0., Borsugßatticn.......... 83% s2 |vah gelang, ben Unglüdlichen zut bes verfegt und gejtern von Nem York — 
| . |“ 0 EEE BEE Eehen > NEE (En nt, Paper Comp. ...conoos. TERM * 70% ; : ; : : —— 
| — Shüttelt Eure Reiten ab — | Hyman& Co, _ |" do, augerioiet, Dubend., - 20 5.0 Meiican Betkoleun nenn 135 * 4 8 freien und in Sicherheit zu bringen. hierhergebracht wurde, erſchien heute und (iraf on olas 
_ » MSN. Clark Str, nalffe Lale Str. | egure „totta für Geitünelfenderi — Nur gute) Hortnem Mantalsmeunenn. 72 70% | Da traf ein anderer Straßenbahn: vormittag im Kriminalgerichts— 
| Werdet frei — | — "u nenunenun. 714 —538 8 * Bar oder Abzahlung 
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Abendpoft, Chicago, Mittinod), den 18. Febriiär 1920, 
Straße, abjpielten, behauptet jekt, 
wie jchon gemeldet, daß nicht er, 
jondern William „Sonny“ Dunn, 
ein Schwager de am 3, Februar 
meuchlingd ermordeten Maurice En 
tight, den Poliziften erſchoſſen habe, 
und ließ geſtern um einen Auffchub 
der Vollſtreckung des Todesurteils 


—euccct GUTEN 


Tapeten Doppelte eprete „ner & H.“ Grüne — — bis Mittag | SWIFT’S QUEEN REGENT 
80-3011. einfache DOatmenl Tape: Toiletten Seile 


ten in allen beliebten Farb., 
150 das Dutzend zu 


Beim Kardinal-Staatsjekretär, 
(Fortjegung von Geite 4.) 


|zige Schmud des Gaales ein auf 
breiter Konfole ftehendes großes Kru- 
atfir aus Elfenbein. Die Gefellfchaft 
| bunt genug. Monfignori mit durd- 
geiftigten Gefichtern, ariftofratifchen 


Yı alle frante und leidende Leute um Sicgı 


3% offeriere eine moderne, praftis 
ſche und wiſſenſchaftliche Behand⸗ 
lungsmethode 


Sie hat viele unglückliche Leute geheilt 
und mn Leben verlängert, 
h — iſt klar, daß, was getan worden iſt, 


(nur mit Vorte verk.), Rolle 


Ladierte Goldtapeten für Wohn- 
zimmer, Eßzimmer und 


vieder getan erden fann; daher folltet 
N hr, wenn Shr nicht wohl feid, 


mid; fofurt zu Nate ziehen. 


Faſt jede Arankheit ift heilbar, wenn früh⸗ 


zeifin geeignete Behandlung angemendet 


wir d; 


ali 4 


wenn Jhr leidet an 


ner Kronischen, Nervens, Blut⸗, Haute 
oder \chleichenden Krankheit, Nheumatise 


mus, Nlierens, 


Schwäche des Auges, Ohres, der Naſe, 


Leber⸗ oder Magenleiden, 
Katarrh oder irgend einer Krankheit oder 


des Sr, Whitney 


Halſes ber der Zungen, fo befucht mich jeßt und trefft Vorkehrungen, un ohne 
Verzug auf den Weg der Gefundheit zu gelangen. 

Deine 26 Jahre erfolgreicher Praris, zufammen mit der modernen Aus: 
fattung, die mir zu Gebote fteht, beiveiten meine Gefhillichleit als Fompetenter | 


amd ‚erfahrener Spezialiſt. 


Allüren, feinen Fühchen, das Brevier 
vor ſich hin leſend, die Eintretenden 
flüchtig muſternd und hin und wie— 


der ein Wort miteinander wechſelnd. 


Die Tür fliegt auf, ein Würdenträ— 
‚ger in fpanifcher Tracht ruft in den 
Seal: „Seine Eminenz, der Karbdi- 
nal X,” Alles erhebt und berbeugt 
ih, mährend ein hochgemachjener 
Kirchenfürft mit leichtem Gruß nad) 
| ‚allen Seiten den Raum durchfchreitet, 
‚um — ber Glüdliche! — uns allen 
suborzutommen und ein Kleines 
Stündes bei feinem hohen Amts— 
‚bruder zu vermeilen. 

Wieder geht die Tür auf, Diesmal 





Sr bin verantwortlich, nicht sur. finanziell, fondern id} bin ein zuftänbiger ivie ein Faſchingszug. Voraus in 
und 


—— Spezialiſt 
Die Meiho 
F iden Lände ern gutgeheißen 
er fordert Sa ıfcıde von Tollard 
t Euch de&t 
1 enia er dom Glüd be 
Kreiſe und Vedingung 
ur Teicnfte bedürfsit, 


nitigt find, als ic, 


oden, tweldje ich amtvende, erden bon berborragenden 


um eine Office fo er 
v eine befiere Behandlung autetl werden Iafien, ald andere Merste, dic 


Spezialijten 


uftatten, mie bie meiniac 


en für Behandlung werden fo bereinbart werben, dab alle, die mıci 
fi diefe zunutze machen Lönnen, 


Ktonſultation und Unterſuchung frei. 


DOIEZLTOR WHEITNEY 


42258. State £tr. Nabe Ban Buren Strafe. 
Stunden: 9 Ihr vorne, bis S Mhr abends. 


Deutschland = 


und 


= (osterreich 


Verfand von Haben aller Art. 


Sojährige Speditiond-Eriahrung 
mit ber 


Hamburg-Amerifa Linie. 


@elbitgepadte Nahrungsmitte und 
Aleiderkiſten 


werden zu äußerſt niedrigen Preiſen 
expediert. 


Poſt · und größere Valete verſchiedener 
Sortimente von $2.50 aufw. 


Zerireter in Chicago, 


Koelling & Klappenbach 


206 W. Randolph Str. 


American Merchants 


Shipping & Forwarding Co. 
147 4, Ave., New Vork, N. 9. 
9. von Eiufmann, EC. E, W. Erhelling 


Lagerhaus: 20 Hudſon Eir,, New VYork. 
Offizielle Expedienten für 
American Lutheran Board for Relief 
in Europe. 

Europäiſcher Vertreter: 


damburg-Ameſika-UnieeJ 


Hamburg. 
Zohannes Hedmanı Syr me 


Bremen, 


fb13frmomi® 


Wegen raſcher, newilienhafter und 
foulanter Erledigung von 


beldauszahlungen 


nad) 


Dentichland 


und allen fonitisen Geldangclegen>» 
heiten wie Ankauf von 


3% Lentihe Reihöanleihe, 
Deutfche Staats: und 
Städte-Anleihen 


mende man ſich 
an das alte dentſche Bankhaus 


WOLLENBERGER & CO, 


Bankgescheeft ( 


Chicago, li! 


Sonntags von 10 vorm. bis 1 mittn: 
iarmomifrſo 


+ 


ſſ Agentur 
A deldiendungen 


— nach — 
| Deutfcjland, Gefterreid,, 
nad) ganz Ungarn, Zugo- 
flavien, Czechoſlovakia, 
a Siebenbürgen, Bukowina 
J Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Poſtauftrãge — tden yünkitim ausge⸗ 


A, Schlesingei, 


644 North Avenue 


# CHICAG ILL. 

x] 2.3 A erite Tür, 

ze. eincoln 359. 

J Sifen jeben Abend bi8 9 Uhr und 
Sonntand bi mittag, 


| Geldüberweilungen 


—1 


Deutichland 


—— und — 


allen Ländern der Weli 


prompt mnb mnter voller Garantie, 


Dentihes Notariat. 
Schiffslarten. 
Verlangt unfere Raten 


Bricftiche Anfragen werben prompt bes 
antwortet. 


Ausland Abteilung. 


IK. R Beak & Company 


196 Rt. Glarf Strase, 
Ede Lafe Etraße, 
Telephon Frantklin 3210. 


ee 


Foreman Bros. Bros. 
Banking Co. 


_ | 5.-W.:Eie LaSale u. Walhingten Sfr. 


Schiffskarten 
Heldleudungen 


Billigſte Preiſe. 


Krbſchaften. Bolmahten 
K. W. KEMPF 


Tel: Main 4491. 120%. 2a &alle Str, 
Dffen 9—6, Eonntags 9—12, 


161 12*% | 


Deutschland 


Direft 
Erle und dritte Rlaſſe Poſſage. 


American Line 
New York--Hamburg | 


Große Doppelſchrauben-Dampfer 


Mongolin . . . 28. Febt. 


AMERICAN LINE| 


IE N. Dearborn Str., Chicago, 


12ja,momifr* 


Bu Geld zu verleihen & 


| tung in allen Etabien. Preis 82.00 bie Klafche, 


aut Brundeigentum zu * aunſtiaſten 
Bedingungen 


Yorzüglide erfte vᷣnpotheken 


aund 62 Binien itet® um wub 


—— Eng, 116. 


Shen erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigen⸗ 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Alientines Vanlheſgaft 
Kapitalu. $3,000,000 


Aeberſchuß 
Oſter— 
Geldſendungen 


nach Dentichland, Deutich-Deiterreich, u 
flovatia, Augoilavia, Ungarn, Roland, 
Rumänien and Stalien, 


— und Notariats⸗Kanzlel. 
Wir kaufen und verkaufen: 


—— —— 


Iiberty Bonds 


3.V.ZINNER &00 


(Am Gefhäft felt 1008.) 
‚ 61I MW. North Ave, Tel. Diverfe, 8287, 
‚3107 &. Alhland Ave. Tel, Blod. 6570. 
; Ktffen 9—8, Eonntags 9—12, 
1951*% 


Wichtig für Männer. 


Benn Blerzte od. Urzneien Eud nicht bel fen, 
| verfudt unfere erproben Seilmittel, „ie felten 
— bei urn eheimen Rranlheie 
I ormulare Nr 1 umb en bie meiften 
nod fo —— Bälle von geheimen Kranl« 
rn und lrinleiden, wie Ratarrh-Nuswürie 
d Sag {m Urin. Preis 81.00 die Blafe. — 
Doltor Tuderd BlutsEpecifie für Iutberaife 


| Reef. Sr Bois Gtärfungdpa Een ür Mäns 
nerihmäde, Ihlaflofe Nächte, — — 
tandolie und nit sufeebenetenbes Eheleben, 
Treis 81.00 bie it 3 t 82.50, Die 


' obigen Seilmitter find nur 6. und au baden 


A.Helinger&Co.' Inc. 18; 


pites —— — 


langem Pelztalar mit Gilberverzie: 
zung ein Heiner Mann mit faft zur 
Erde reichendem weißen Propheten- 
bart, auf dem ‚Haupte eine ſchwarze 
Zyůndermũhe in Radform, wie ein 
Schweizer Käſe. Hinter ihm in ehr: 
erbietigiter Haltung ein halbes Dut- 
zend ähnlich gekleiveter Geftalten 
| mit tieffchtvarzen. Bärten. „Chat: 
däer!“ raunt der Sekretär S. Emi— 
nenz den beiden Monſignoren zu. 
Und! bei dem ſeltſamen Worte kommt 
uns ins Gedächtnis, was man ſich 
ſeit dem grauen Altertum von dieſen 
Sterndeutern und Zauberern er- 
zählte, und wir wundern uns nur, 
daß die Magier aus dem Morgen: 
lande nicht die Iegendären Zuderhüte 
tragen... Die Chaldäer verſchwin⸗ 
den in den mei: eren Gemächern, haben 
aber offenbar fein Glüd. Denn bald 
ziehen fie mieher ab in bemfelben 
drolligen Gänfemarfche, mie fie ge- 
fommen. Voran der Obermagier und, 
ihm bemütig folgend, bie Zauber: 
lehrlinge... Gott fei Danf, da ılt 
au ein Fioilift oder, wie man im 
Batilan fagt, ein Saie....Er tritt 
ſtolz und ſelbſtbewußt ein, wie einer, 
er bier zu Haufe if. Monotei, 
Spitzbart, Riefenfüße mit Schuber, 
| deren Spiben nad) oben jchauen. Der 
richtige Junker vom Lande. Offenbar 
| Deputierter bon der Pipi-PBartei, wie 
man die Popolari (B. B.), die Kle- 
rifalen, nennt. Ein guter Kerl, Blau: | 
dert mit ein paar jüngeren Prieitern, 
| die Jich zu ihm gefunden. Wie er ge- 
je abend in einem ameritanifchen 
‚Kolleg grofartig gefhmauft. And 
zehlt, wenn ich recht verjtehe, die ver- 
ſchiedenen Gänge auf. Wobei er er—⸗ 
läuternd mit den Armen fuchtelt.. 
und ſich über den Magen ftreicht. 
Und da es fchon auf eins geht, er- 
har uns die malerifhe Schilderung 
"3 Pipimannez mit Sehnfudt. 

Nun ijt aber die Reihe verlubienz 
R. und. Der Gefretär geleitet uns 
'durh einen Pracdtjaal, in befjen 
Mitte ein rotausgejchlagener gemwal: 
‚tiger Konferenztiſch ſteht, umgeben 
von einem Dutzend vergoldeter 
CThronſeſſel. Auf dem Tiſche vor je— 
dem Seſſel ein großes ſilbernes Tin— 
lenfaß, wie das des großen Nikolas, 
und in jedem ein gen Himmel ragen— 
der Federhalter aus Silber... An 
dieſem Tiſche finden die Beratungen 
der Kongregation ftatt, die über bie 
äußere Bolitit der Kurie entjcheibet. 
An ihm — ba3 Ende bes beut- 
jchen Kulturfampfes beichloffen, und 
der Beginn de Kampfes mit ber 
Kirche liebſter Tochter, Frankreich. 
j Ein wahrhaft tönigliger Saal. Auch) 
bier ein hohes Elfenbein-Kruzifir. 
tod ein paar Säritte meiter auf 
dem Sammetläufer, den einft ber 
Juß eines Wilhelm II. getreten, au 
einem leinen Gemad, dem Arbeits 
zimmer bes Kardinalsſekretärs. Und 
ſchon ſtehen wir vor dem Nachfolger 
Rampollas und Merry del Vals. 
Eine ehrwürdige, unterſetzte Geſtalt, 
auf dem runden Römerkopf das rote 
Käppchen, um die Bruſt die rote 
Schärpe. Das geiſtvolle, kluge, un— 
endlich gütige Geſicht trägt die Spu— 
ren erſchöpfender Arbeit und iſt völlig 
farblos, die väterlich milden Augen 
von ſchwarzen Schatten umrändert. 
Tag und Nacht gönnt dieſer treffliche 
Mann ſich keine Ruhe, um in ber 
furdhtbarften Zeit, die auch die Kirche 
getroffen, Gutes zu tun, neues Un- 
heil zu verhüten, fo weit e3 im Jahre 
de3 Heil3 1919 in den Kräften. ber 
Römischen Kirche ftehen fann.. „Und 
wie wir bon den armen deutſchen Ge⸗ 
fangenen ſprechen, iſt es, als feuchte 
ſich das Auge des Karbinals. Sn ber 
Iat, au8 diefem Fürften der Kirch: 
fpricht fein Zalter fpanifcher Höfling, 
fein hochfahrender R naiſſancegewal⸗ 
tiger, wie es Leos XIII. ſiziliani⸗ 
icher Staatsſekretär war. Das ift ein 
Menfh mit warmem menfchlichen 
Herzen, troß dem fehweren Goldfreuz 
auf feiner Bruft und bem roten 
Käppchen. Ya, vielleicht ift e3 eben 
Kardinal Gafparri, der dazu beru⸗ 
fer iſt, den Vatikan unſerer Sturm—⸗ 
und Drangzeit mit der furchtbaren | Q 
Wirklichteit dieſer Tage zu verſöh⸗ 
nen — oder wenigſtens in ein gewiſ⸗ 
ſes Verhältnis zu bringen. Den ent⸗ 
zauberten Vatikan mit der entzauber⸗ 
ten Welt.. 

— —ú— 


Hangen und Bangen. 


Degnadigungsbehörde und Vizegonver- 
neur werden enticheiben. 

Das Schidfal des 21 Jahre alten 
„sad“ D’Brien, des zum Tode ver: 
urteilten angeblichen Mörder des 
Geheimpoliziften Richard %. Burke, 
deffen Hinrichtung auf fommenden 
. feftgefegt worden ift, Tiegt in 

den Hänben der Begnabigungsbe- 
börbe und des Vizegouverneurs Sohn 
G. Oglesby. D’Brien, der fich bis⸗ 
ber, au mährend ber Prozehver- 
handlung, in Schweigen gehült hatte 
über die Vorgänge, melde fi) am 
Abend bes 16. Yuni in James O’- 
Sa | Brieng Wirtſchaft, Halſted a 33. 


| 


nachſuchen. 


Die Verhandlungen mwurben vor |: 


Gefängnizfuperintendent Sohn R. 


MWhitman, W. Eoloin, €. BP. Hitch |: 
und ©. ®. Searles, Mitgliedern ber |: 
geführt und |: 
Gouverneur Los 


Begnadigungsbehörbe, 
heute fortgeſetzt. 
den hat geſtern eine Reiſe angetreten 
und den Staat verlaſſen. Vize— 
gouverneur Oglesby vertritt ihn 
während ſeiner Ibweſenheit. 
wird die Begnadigungsbehörde ihre 
Empfehlung unterbreiten und von 
ihm wird es zum großen Teile ab— 
hängen, ob O’Brien der nachgefuchte 
Auffhub gewährt wird. 

Vertreten wurde D’Brien bei ber 
Verhandlung: von E. 8. Donovan, 
einem Anwalt aus oliet, der ber 
Behörde mehrere beichiworene und 
zu Protofoll gegebene Ausfagen un: 
terbreitete, Die, wie er jagte, von qro- 
Ber Mictigteit fein. „Big Tim“ 
Murphy, der in Verbindung mit der 
Ermordung „Moß" Enrights3 in 
Anklagezuftand verſetzte Wrbeiter- 
führer, hat, mie e3 heißt, einen gro= 
Ben Teil des Beweismaterials ge— 
liefert, D’Brien, fagte der Anmalt, 
babe bisher ben Sündenbock für 
„Sonny“ Dunn, einen Schwager von 
Maurice Entight, gefpielt, nicht D’- 
Brien, fondern Dunn fei der Mör- 
der bes Poliziften, da3 gehe deutlich 
aus den bon ihm erlangten befchro- 
renen Ausfagen herbor. 

Hilfsftaatsanmwalt Edwin X.Raber 
opponierte dem Antrage um Bemilli- 
gung eined Auffhubs. Das bei der 
Prozekverhandlung gegen D’Brien 
borgebrachte Beweismaterial. fei über: 
aus belaftend, fagte er, und ber 
Mahrfpruc ein gerechter. Die Mut: 
jter und Schmwefter des Verurteilten 
waren ebenfall3 bei der DVerhand- 
—A Letztere fiel in Ohn— 
ma 

Vielleicht heute abend noch wird 
die Begnadigungsbehörde ihre Emp— 
fehlungen machen und morgen dürfte 
dann Vizegouverneur Oglesby ſeine 
Entſcheidung treffen. 


— ——— 


Der Anfang gemacht. 


Für das geplante Kinderheim 50,000 
Mark nach Deutſchland geſchickt. 


Am 10. Februar hat das Komite, 
welches ſich die Aufgabe ſtellte, im 
Thüringer Wald ein Kinderheim zu 
errichten, 50,000 Mark an Herrn 
Paſtor Siegmund Schultze, Berlin, 
C, 2, Schloßplatz 1 4, geſandt, um 
ſie der zur t Leitung der Anſtalt aus⸗ 
erleſenen Dame zur Beſtreitung der 
erſten Unkoſten und der Miete zur 
Verfügung zu ſtellen. Der Anfang 
iſt alſo gemacht. Im Laufe der 
Woche ſind noch folgende Beiträge 
für das Kinderheim entweder an 
Frau Dr. Kriſhna, 1112 Fullerton 
Ave., oder an die Schatzmeiſterin, 
Frau Wm. Dechert, 5311 Winthrop 
Avenue eingelaufen, für die das 
Komite allen freundlichen Gebern 
den berzlicditen Dank ausfpricht: 
Frau Fiſcher, eine Handarbeit; 
Frau Edw. Kiepert, einige kleine 
Slad- und Borzellangegenftände; 
Sohn Border, $5; Kinderfreund, 
85; Jacob S Schirer $1; Gunhild 
Sarlsion, $2; Fr. Harrn 3 Den Bley» 
fer, ne Mich., HL; Hedwig 
Braſſert, Mich, 82; Sohanna Ro- 
bitſchek 82; Anna Mueller, 82; 
Frau W. D., 85; Frau H. Reeſe, 
820; O. E. Münch, 82; 2 Knaben, 
82; F. Sinnhoff und Familie, $10: 
- | Eugene Struß, $1. Ferner bradte 
rau Sippert eine folide quite deut- 
iche filberne Zylinderherrenuhr, ein 
Erbftüd von ihrem Gatten; Frau 
Lina Schlinz gab ein wunderſchönes 
deutſches Muſikalbum. Dieſe Gaben 
zuſammen mit den Handarbeiten 
und dem koſtbaren Brilliantring 
werden als Preiſe bei dem am 14. 
März in der Hampden Halle, 2732 
Hampden Court, zum Beſten des 
Heims ſtattfindenden großen Wohl⸗ 
tätigkeitsfeſte mit großem Konzert, 
als Preiſe vergeben werden. In 
bar hat der Ausſchuß dieſe Woche 
$ 53.00 erhalten, ohne die Sonn— 
tagsfollefte, zufammen mit der vo- 
rige Woche berichteten Summe von 
5543.00, madjt daS $606.00. Da— 
von hat das Komite folgende Aus- 
gaben beitritten: Für das Nevarie- 
ren bon 4 Baar SKinderfchuben, 
3.50; am 10. Februar für den 
Einfauf von 50,000 Marf, $550.00, 
macht $553.00; bleibt dem Komite 
in Sänden: Bar $52.50, ein Frei- 
heitsbond, 3 Kriegsiparzertififate, 
-1000 Mark in deutichen Papieren, 
und die erwähnten Gejchenfe. Dazu 
erhielt das Komite für das Heim 
eine Sendung von 6 Kilten Malted 
Sorlids Milk, je ein Duend Fleiner 
Flafchen enthaltend, von Mutter 7 

Ingold, Monroe, Wiß. 


Radikalheilung 


— ber — 


Nervenſchwüche 


nerddſe Verfonen, geplagt bon 
ee an, 
u en ⸗ opf· 
pen eaen, Saaraußfell, Ubnahıne deB Gehört 
x der a loan Katarrh, tr ——— 
serttepfung Mbigteit, ——— En Ser» 
lopfen, Grußpbellemmiung. Yengitlihtelt uns 
Zrübfinn, erfahren aus „Sugendfremmd* 
vie alte Wolgen fugenblidher — 
3 Ballerbruh m 
ims za . na 
En völlig neuen Methobe anf einen Elag 
scheift werben, 
ee Sölden Ele 25 Cem3 in Briefmarfen 
neueite —— 5* beat 5 
anten u lehrreich 


Diann A, 
Me End abreificen Eis — 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 22. St., New York, Ne Y. 


= 
— 
== 
= 
= 
== 
= 
= 
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Hall, die Rolle zu 


Für das Bettzimmer: 


dc 


Schöne neblümte, 


geitreifte und Allover Mufter Tas 


450 


hm |: 


beten, die Rolle zu 
Beſter weiſer Kleifter zum Ta- 
pezieren, Pfund zu 


ſie unſere prachtvolle Auslage geſehen hat. 


3000 Yards fancy Seide, alle 40 
fanch 
Crepe de — 


Zoll breit, beſtehend aus 
Georgette Crepe, 
fanch Foulard ete., wert 
$4.00; Eure Auswahl, 
die Nard 


bis 
wahl von Farben, wert 
$4.00, die Nard 


Muiter, heute $4.00 
wert, die Nard zu 


92.45 


‚Charmenje Satin, 40 Zoll breit, 
fein matt abpretiert, eine gute Nuss 


52.95 


Im Satin de Chine, 36-3Öll., für 
Futterzwecke, ſehr J 


Crepe de Meteor, 40-3öll., ſehr 
gute Sorte, - —* neueſten Schat— 
tierungen, Fabrikpreis 
heute $4.75, die Yard. 93. 95 

Ceiden:Faille, 36 Zoll breit, in 
Ihlvarz, marineblau oder weis — 
allen [ie Nöde oder 
ein $5 Wert, 
die Yard zu 93.45 
Dat einen jehr fchöonen Glanz — 
35 Schattierungen zur Auswahl — 


ivert $2.00, $1. 39 


die Yard zu 


Kleider — 


Seiden-Poplin, 36 Zoll breit — d 


2 STOREST uncoıx SCHOOL 
AND ASHLAND 


Nod) nie wawyen die Farben und die Mufter fo ichön wie für biejes Frühjahr, und — nie waren wir ſo gut vorbereitet, Eu eine foldh — 
Auswahl zu zeigen wie jeht. Wir bezweifeln, daß irgend eine Dame der Verlodung widerjtehen fann, eine Stleider- oder Wniftlänge zu kaufen, nachdem 


‚Erepe de Ehine, 40 Zoll breit, — 
feine, erepesartige und feite Qualis 
tät, in allen Straßen und Abend- 
fchattierungen, gut $ 
53.50 mert, die Mard 2.45 

|  Shirting Grepe für Männerhem- 
den oder Damenblufen, große Aus 
wahl von fanch fatingejtreiften Mus 
ftern, wert $5.00 — $ | 
die Yard zu 3.95 | 
| Neinfeid. Waichiatin, in weil 
| ®b-, Tieiiähfacbig, twealer Stoff für 
Interzeug und Watits, 8 
83. 50 Wert, die Yard. 2 .49 


Kleiderfatin, 36:30ll., fein. Cha- 
moisfinifh, in allen beliebt. Farben, 
Zu weniger als Fabrik— 
preis, 

Reinſeid. Foulard, neueſte Muſter 
dieſer 
Auswahl von ein- oder zweifarbigen 
GEffelten, $4.00 
Mert, die Nard 

Radium Taifeta, 
feine, 
feta für Straßen: und 
brauch, alle neueit. Kar 
ben, ivert $4.50, die MD. 


das Stück zu 


82.55 


die Yard 


Caifon, dauerhaft, große 


— 92.95 


40 Boll breit, 
weich appretierter Eeidentaf:> 
Abend⸗Ge⸗ 


83. 35 


Die — beften Schub. Werte in Ebicaas 


Damen, aus — 
nem Kid, Goodyear 

genäht. Sohlen, Louis 
Abſätze, mittellanges 
Vamp, was den 
Fuß elegant ausſe— 
hen macht, — | 


fung. Aus 
| biegjam. 


Orthopebic Comfort | 
N Damenjchube, für ers 
müpdete, jchmerzende | 
Füße, eine mwirklihe&rho- 


Kidſkin; 
| fame handgewend. Soh⸗ gewendeten Sohlen 
len, Gummi-Abſätze 


BI — 95 m wert $7.95, 65.95 


Dreßſchuhe für Kin: 


Ivory Tops, nach ber: | 
nünftigen Fußform Li⸗ 
nien gemacht, mit hand— 
und 
Spring Abſätzen — Grö— 


ßen 4 bis 8, es 


zu 


weichem und: 
bieg⸗ 


der, aus Glanzleder — ſes, aus Vici Kidſkin, in | 
mit lohfarbigen oder mit | Schnürfaffon, 


Schulſchuhe für Mii- 
| Pränner, 
auf dem! beliebte 
bequemen orthopädischen | 
Leijten, Solide Yederjob: | 
len, Größen 111% bis 2, 
Schuhe, die andersivo bi3 | 
zu 83.50 berfauft tmer- 


den, das x 5 


IBaar.... 


Stalbleder 


Preiſe 
von 


5% 
BIn Emmen A — ——— — — — 


Ft — Brd. 
riſch geröſteter 
Kaffee, Pfd 39c 
Nuebs White Bea ti 
2. Eier, in 
1 ugend 
Garton3, Dub. 623€ 
Uncle Ferry präpa- 
riertes Pfannluchen— 
mehl, 3 Palete 
für 
Downeys Delight 
—— rein u. 
geſund — da 
Pfund 370 
Sawyer Biscuit Co. 
Criſpo Vanilla Wafers, 
em ober 
ily Eoda3 — 
2 Ralete für.. 230 
MeMahon 8 18 enit 
Co.'s friſch gebackene 
Fig var⸗ oder Cocoa⸗ 


nut Vars, das ⸗350 


Pfund .. 


garine, 
„Spread“ fir 
den Tiih,Pfb.. 
Friſch geback. 


gen, Laib zıt.. 
Galumet, dn3 


Pfund Büchfe 


drei Palete 
für 


Kuchenmehl, 
Balet 


Milch, Büchſe 
zu 


3 Pfd. K 
ne zu 


EN — 


Was war die Urſache? 


Bejahrter Verkäufer von 1jäßrigem 
Burſchen niedergeknallt. 


Die Polizei iſt mit der Auf⸗ 
arbeitung einer myſſeriöſen Schie- 
Bereit beſchäftigt, die ſich geſtern 
abend in dem Herrenausſtattungsge— 
ſchäft Nr. 205 N. Kedzie Ave. ereig⸗ 
nete. Der 6djährige Verkäufer J. 
F. Burchan, Nr. 34,333 Walnut 
Straße, wurde von einem etwa 16= 
jährigen Jungen, angeblich ohne jede 
Veranlaſſung, angeſchoſſen und ſo 
ſchwer verletzt, daß ſeine Ueberfüh— 
tung nach einem Hofpital notwendig 
wurde, wo die Aerzte wenig Hoff: 
nung geben, ihn am Leben erhalten 
zu können, 


Der Bengel fam, während ber be- 
jahrte Verkäufer fich allein in dem 
Laden befand, hinein und betrat uns 
ter einem Vorwand ein Nebenzim- 
mer. - Gleich darauf fam er mieber 
heraus, einen Revolver in ber Hand, 
aus dem er ohne meitered zmei 
Schüffe auf Buhan abfeuerte, die 
beide trafen. Dann entfloh ber 
Schießbold, und bisher hat er e8 ver= 
ftanden, fi feiner Verhaftung zu 
entziehen, 


— Geiſtesgegenwart. Ein 
Wirt lebte mit ſeinem Eheweib fort— 
während in Zank und Streit. Eines 
Tages, nachdem die Frau den Mann 
durch ihr böſes Maul wieder aufs 
Aeußerſte gereizt hatte, wirft dieſer 
im Zorne ſeiner davoneilenden Frau 
einen Beſen nach. In demſelben 
Augenblick tritt ein Reiſender zum 
Hausgang herein. Die Frau weiß 
ſich aber ſchnell zu faſſen und ruft 
ganz kaltblütig ihrem Manne zu: 
„Den Beſen nicht, den andern wirf' 
herunter!“ 


— Kaufmann (zu einem jungen 
Mann, von dem er weiß, daß er um 
die Tochter anhalten kommt): „Ja, 
leider muß ich Ihnen die betrübende 
Nachricht geben... ich habe in letz— 
ter Zeit viele Verluſte gehabt, auf 
allen Seiten habe ich verloren!“ — 
Junger Mann: „Na, da werden Sie 
die Tochter nicht auch noch verlieren 


White Bearı Malaroni, Chop Such Sauce, birelte 

Spaghetti oder Nubeln; fpe- Ymportation, große 
zielt — bad Palet 6 Flaſchen; ſpeziell, die 
c Flaſche zu 


Good Taſte Nut Mar⸗ 
ein perfelter 


290 


weißes od. — 
lien » Badpulver; 


Norane. präpnriertes 
PB fannluchenmebl, — 


Narane präpapiertc 


380 


Pet Brand evapor. 


Thomas Webbs friſch 
* Kaffee” 


— — — — — — wi 


Benfond echte 
Corte 


25C 


Kneipp Malz, ber 
perfelte Ntaffee»Erfaß, 
drei Ralete an einen 


Kunden, Palet 16c 


— U Seren RR | zu 


Büchſe 
Sniders 
Brot, | 


9 


Sam. 
die 


Apfelbutter — 

Sar zu 
Telmo Brand reinch 
Apfel =» Zelly, 

| Sar zu 


Fauch Thompſons ge⸗ 


Sniders 


matoſuppe, 
bleichte lernloſe Ro— 
ſinen, Pfund 
zu 
Goodrich Koloanut 
Kreme Kuſtard, für 
Pudding * Kuchen⸗ 
ſfüllung — die 
Büchſe Sc 
yeine ne f dmittene 
grüne Stringbohnen; 


die Büdjle 123€ 


zu ......... 


| 
Club Honfe reine : 


YButterine, 
Pfund 
Swifts 
Butterine, 
wird. Pfd 


die 





allerbeſte, 
Pfund 


nach Deutſchland, Oeſterreich, Bolen | 
(Oberichlefien, Weit: Preußen ufte.). | 
Tſchech-Slowakei, per Poſtpakete und 
Fracht. 
Beſte Waren. Prompte Erledigung. 
Glänzende Anerkennungsſchreiben über „Voll— 
milch in Pulverform und Eierpulver“. 


Griem & Meyeı - Eipen 


160 Nord La Salle Strasse 
Telephon: Maın 1295 
5. Tür nördli bon —E Str. 
160fb1wæe 


Gieldsendungen 


Stants: und Städte » Anleihen 
« chiffskarten 


Joseph Stein & Co 


Hans Zoder, Mogr. 
Tel. Diverfey 6844, 552 W. North Ave. 


dimidofa 


Curpo biltt 
Fin abwenden 


Schnupft ein wenig Xurpo Hef in die Na 
fenlöder mehrere male am Tage — dies 
hilft gegen das Einniften oder Erridten don 
Brutplägen feitend der Slu-Bazillen, Qurpo 
bilft ebenfalls die Kongeftion, verurfadht dur 
Influenza und Lungenentzündung, au beben. 


THE TURPENTINE OINTMENT 
509,13,18,23,27,m33,8,12,17 


— —— 


Za hnärzte 


Niedrigfte Preife. 
Unterfuhung frei. 
Unfere Methoden find abiolut fhmerzlos 


"DR. TOPPEL 


1572 N. Halsted Str. 
nahe North Ave, 
den: 10 vorm. bis 9 Uhr abends 
* — ni niags 10-biß 12 mittags, 
8. äliifelonmomi* 


„Eojet die Sonntagpsit”. 


nur am Counter verkauft, nur ein 
Fähcdhen an 1 Hunden, 


Dutch Brand zarted 
Süßlorn — die 


Bohnen und Speck 
> Büchſe 


mato =» Catfup — die 
Vintflaſche 
Sniders reine To— 


Büchſen für 
Swifts Lincoln Brd. 


die gemacht 


Hoffmans Red Bar 
ſeinſter Vrick Käſe. der 


E FOOD. 


holländ, ve 


$1.19 


—— zu 
| Blume a — Senf. 


Eardinen, 4 
Größe, Bücife.. 18c 
ag, J Will dh 
roter Lachs — 
hohe Saore.... 39€ 
Feinite Roman Beau- 
ih Eis» oder Kochäpfel, 
fpez., Kifte 
au 
Benſons — 
Sardinen in reinem 
—S— erſte Sen⸗ 
dung, die feinſte De 
Qual., Büchſe 3: 


Feine Indian River 
Grave „veuit, große 


l5c 


New Proceh au 


reiner To» 


drei 


330 
re. 29€ 


Premium 

die beſte, 

"Feinfter Breſakfaſt 
Kalao, Pfun 


Bell Shape 
Lard, das 
BIEND: inansna 


Leaf 


25C 
| 
| 23ic 





Semi-Dreß Schuhe f.| 
einſchl. 
Faſſons, 
braunem und ſchwarzem 
mit genäbten | 
| Eohlen, auf dem belieb- | 
ter englischen Leijten,— | 
wundervolle Werte 


Eier, Cold Storage, ſtrikt 
candieb, nur am Counter ver—⸗ | 
kauft; peziell, das 49e 


Feinſte Florida führe 
Orangen, voller Saſft, 
das Dutzend 


Friſch abgeſchnittene 
magere Ports» 
Chops, 

Süßz gepökelt. Salt- 7 
| Rorf, bei dieſem Ver⸗51 
lauf das Pfund 


Bid 


Eüfgepdfelte Spare- 
rib3, fpesiell, 
Pfund . 

Hek e 1 3 berühmter | 
Brealfaft Eped, beim | 
Stüd — das 
Pfund 
Hetzels Schmalz, 
offenen Keſſeln ausge— 
laſſen, — das 
Pfund 
Farmhouſe Br. Sweet 
Reliſh, —— 
Duart-Jar . 


Männerfchuhe, f. 
viele | Arbeit od. Drei, — 
Aus | Matt Kalbleder, fo 
lide Cohlen, breite, 
bequeme Faſſon, — 


ſind äußerſt dauer— 
haft — morgen, die 


Aus⸗ 53.95 


mahl zu 


zum 


Er eek 35 ER, 


en 
Butter, feinite Eloin Gres- 
meriy, bon reinem, reichen 
Rahm gemaht — bad 
Pfund 


Pride u» Klinsiß ge 
räuderte Sihinlen, 10 
und 12 Pfund dur» 


ſchnittlich 2930 


Pfund 

32 Lea « Berrind Wor⸗ 
c ceſterſhire Sauce, die 

40c0-⸗Slaſche 


25 Jell⸗OD, das delilate 
Codſert afſort. las 

| bor3, bei diefent Vers 
Tauf, 3 Palete 


‚l5c |: 


FR aan Garden 
Emeet Erbfen 
Büchfe 220 
| Kohnions Polar 
White Wäſcheſeife — 
zehn Stücke 
für 
Lekko, das antiſepti⸗ 
ſche Scheuerpulver — 


ſpez., drei do "Ile 


Rüchfen fü 


32C 


in 





350 


NUN Die obigen Verfäufe für Donnerstag in beiden Läden, —w 
— ——————— 


Liebesgaben! 


| a DRRR zu fonfultieren, 


————— 
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NUN 


am UNNNLINNNUNINLLANNHN 


Seid Sr ein Opfer 
von Krankheiten, welde die Geiundheit zeritören?. 


Denn dem fo tit, fo fhuldet Ihr e8 Eu felbft, Eurer Kamilie 
and Eurem künftigen Glüd, fofort einen zuverläffigen —— 
Vernachläffigung iſt gefährlicher als Kranlheit. 


mags eine eintache Aufgabe fein, Eu jet zu belfen, aber wenn St 
Eu feldft vernagläfftget und Euch nicht jeht richtig behandeln laßt, 


farın 


Euer Leiden unhellbar werden und Ihr mögt Euer ganzes 
übrige Leben zuinieren. 


Seit mehr ald 20 Jahren habe I die Arztlide Prazis Im ehren. 
bafter Weife ausgeübt und Niemand lebt, ber ng ——— Das 


Eite 
erdauung 
Ich verſpreche keine unmöglichen 


Iarın, da3 ich je ein VBerfprecher gab. das ih nicht 
birelte Bchandiungsweife anmwende, gelangt meine Urznei — 
er Krankheit, ohne in den Magen au lommen und bie 


tö 
25 Fi derivende  ealen die dur tadrelange Erfad- 


ielt. Da id db 


sung erlangten Kenntnife in ehren» und gewiffenhafter W 
Wenn Ihr erihöpft nd elend feld, wenn Euer Kräfteguftand Euch ohne die Energie 


en hat, Eud) der Annehmlichkeiten bed Xebend au erfrenen; wenn Ahr jened 


biner Nicbergeichlagenheit habt, die Euch 


ganz gleich, was Euren Buftand werichnidet Hat, kommt und fprecht barkbes mit mir, 
Konsultation jederzei t frei. 


SH behandle Bint-, Haut, nervöfe und hroniihe Krankheiten, Krampfadern, federn, Mafferbriä, 
Garn» und proftatifche Störungen, Blafen-, Nieren» und Leberleiben, ſpezifiſchen Katarrh, 


morrhoiden und Silteln. Sch habe eine der feinften X-Strapien-Maidhinen i 
folttet eine forgfältige X-Strahlen Unterfuhung mit Eu vornehmen Iaffen, 
Roninitation frei. 


edenfalls von mir unteriucdhen. 


Gefünt N Meer 
da3 Leben al3 kaum lebenswert erſcheinen laht — 


nn Ener Din Bin: 


Dr. CILL, Spezialist, 


Zweiter 
loor 


9 W. Randoiph Str. 


Yon State Stra 


Swel Türen wert 
te. 


Eprechſtunden: d vorm. bis s abends: Sonntaas und Feiertaas von 10 vorm. bis 1 naom. 
n27milnn® 


Berfonen, welde wäniden nam 


Dentichland 


ss geben, offerteren wir unfere Einriätungen 
um bitch 


Päfje, Reije-Erlaubnis, 


Dampfer- u. Gijenbahnbillette, || 


Werhjel auf Berliner Banfen 


und alle notwendigen Dofumente zu beiorgen 


die fie inftand fegen, mit einem Mindeftwak | | 


von Unbeauemlichleit und Beitverluft au reifen 
3u Belvredungnen eingeladen, bei denen boll- | 
Händigne Ausfunft erteilt wird. 


Transatlantie Transportation Co., ne. | 


1646 -LARRABEE STR. 


Zei. Diverich 2567. 


Wir offerleren deutihe Wearf au fchr nie | 4 


driee.: Breifen, was fie au einer wünfdhens 
verten Geldanlage mat Wir überweifen Geld 
nah Dentich-Deiterreih, Ungarn, Gzeho-Sto. 
salia. Zuga-Siavien, Rumänien u. der Schweiz. 


ba10*f 


WILLIAMB. LUCKE 


Plumpbing, Gas Filltting, 
Heating und Sewerage 


.ı 1901 Irving Park Bivd. 
3 


Geld 


nach Enropa 


Wenn hr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen Öffentlichen No- 
tar für Dofuntente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 


Zelephon, Seeley 3968. 





